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Hierzu drei Beilagen.
Lagerrumlfcdau.

Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg ist
.mninchr vesilmml als Gouverneur von Togo in Aussicht
genommen . ^

Los Viehseuche ngcsetz tritt am l . Mai d . I.
m Lrafl.

*

Tic chinesischen Un rüsten gelten für Deutsch¬
land als beendet: nach cingegangener Mitteilung des Ehefs
der deutschen Sec streit ! rüste in Lstasie » , Bize-
atmirals v . Krosigk, ist das deutsche Krcuzcrgrschwadcr aus
oen chinesischen «tzcwäiscrn wieder in die Kiauischoubucht
zurückgckehtt , nur der Kreuzer „Nürnberg " ist noch vor
Shanghai belassen.

» «
In Marburg begann gestern die Tagung der „ D c u t-

1 chen Wandervögel " . Es waren über lOOst Tcilncbmer
aus ganz Teutschland eingetroffrn 4

Ein Partei ' chiedsgericht der sozialdemokratischen Par-
»ei in Solingen bestätigte den vom Abirakionsausschuß
ausgesprochenenAuslch lux des Rrdütonisien Hr' lde-
drbrand au» der sozialdemokratischen Partei.

*
Ter Maibesuch des Kaisers in Wiesbaden

wird sich über I » Ta« erstrecken und am 15. Mat seinen
Anfang nehmen

»
Tie ausständigen Münchener Schneider

-» den beschlossen, den Lohnzuschlag von st Prozent an-
zunebmen und die Arbeit wieder aufzunehrnen»

Aus den verschiedensten (legenden Deutschlands und
tus dem Auslande lie« n Nachrichten über Sturm - und
llnlvetterverstcerun gen b r . V n No d undL . se .'
kommen Hiobsponen iiber Hiodsposren . Norwegen wurde
in den letzten vicrundzwanzig Stunden ebenfalls von einem
schweren Sturme heimgcsuchl.

Vir krvanälung üer
SsLialärmokralie.

Seit dem Erscheinen der 110 Sozialdemokraten im
neuen deutschen Reichstage werden die Probleme der Ent-
' tehung und der Bekämpfung der Sozialdemokratie leb¬
hafter als je erörtert . In den lOlägigen Debatten bei
der Beratung des Etats des Rcichsamks des Innern staben
gerade dieie Erörterungen den breitesten Raum eingenom¬
men . Freilich waren sie auch am unfruchtbarsten , denn
sie liefen schließlich in gegenseitige Borwürfe der verschie¬
denen Parteien über die Schuld am Anwachsen der roten
Flut hinaus . Auch betonten jene Auseinandersetzungen viel
;u einseitig die Gründe oes Anwachsens und vier zu wenigdie Mittel der Zurückdämmung der sozialdemokratischen Be¬
wegung . So gewiß ein erfolgreicher Kampf ostne richtigeErkenntnis der Machtquellen des (öegners unmöglich ist,w wenig darf doch die Erörterung der Abwestrmittcl ausden Augen verloren werden . Dieie wird vielmebr dann zurvaterländischen Pflicht , wenn es sich um das riesige Wachs¬tum einer Partei , wie die scyialdemokratische , handelt , die
dem Staat und der Gesellschaftsordnung Felst>e ansagt undwr« parlamentarischen Machtmittel im Reich, Staat und
gemeinden zirlbewußt auf den Kampf gegen diese über¬
lieferten Gemeinschaften einsrellt.

So erklärt cs sich denn , daß der Osierartikel des Ber¬liner Universitätsprosessors Gustav v . Schmoller überda» Problem der Behandlung der Sozialdemokratie weit¬
gehende Beachtung findet und lebhaften Meinungsaustauschbervorruft. Erzellen ; v . Schmoller Haupisühtzer der. Kaibedersozialisten"

, auf de. Rechten schrk des » Lieb-
augelns mit der Sozialdemokratie " verdächtig , als ein Be-iürworter gemäßigter Sozialresorm den Sozialdemokratenlcbr unsympathisch, darf als ein tvvischer Politiker dermittleren Linie angesehen werden . Sein wissenschaftlicherAul und seine umfassende Kenntnis der politischen und
iosialpolittschen Entwickelung der letzten Jahczcbnte be¬wahren ihn vor parteipolitischer Kurzsichtigkeit. Gegentob mch Kritik hat sich der greise Gelehrte so häufig schonunempfindlichgezeigt, daß seine Worte auch dann Beachtungverdienen , wenn sic der Allcrweltsanschauung keine Rech¬
nung tragen.

Schmoller hält ein gefährliches Anwachsen der organi-ucrten Sozialdemokratie für jetzt und die nächste Zukunst>ur ausgeschlossen. Vollends für undenkbar hält er Vas« ennnen einer sozialdemokratischen Mehrheit im Reichs-w«e .wenn nicht unglaublich falsch regiert wird " . Diebmsichi und Energie des deutschen Volkes werde das , wassie . ausgercisteren Führer der Sozialdemokratie " in Wirk¬lichkeit selbst pich , «rnststch Hostien zu Verbindern wist»«

und letzten Endes würde jeder wirkliche Anlaus zur Revo¬
lution von einer übermächtigen Reaktion zu Boden ge¬
schlagen werden . Am wenigsten sei von der Politik des
. starken Mannes "

, von Ausnahmegesetzen , Staats¬
streich und Gewaltakten eine Zurückvräugung der
Sozialdemokratie zu erwarten . Sic müsse vielmebr , so wie
sie historisch geworden sei , . ertragen und cingcsügl werden
in unseren Staats und Gcscllschasisorganismus "

. Ebenso
verkehrt wie Gewaltpolitik sc : aber auch die Politik des
Ucbersehens . Dazu sei die Partei mit idre» zaklrcictrcn Per
ircicrn in den Parlamenten des Reiches, der Einzclsiaatcn
und Gemeinden , mit idrer praktischen Mitarbeit in k>en Koni
Missionen, mit ihren aus der barte » Lcbcnsschulc hervor
gegangenen Führern viel zu einflußreich geworden Vor
allem könne sich » jemand beule der Erkcnmnis verschließen,
daß die Massen der Arbeiter allein durch die Herrschaft der
Führer halbwegs leidlich und friedlich in das Ganze von
Staat und Volkswirtschaft cingesügi werden könnte» .

Das sind Anschauungen , di ? in schroffem Gegensatz
nicht nur zu den bekannten taktischen Grundsätzen der
Führer d ? r Rechten sichen. Weiche alles Heil in Ausnahme¬
gesetzen erlsticken. sondern auch zu den Regierungsmaximen
unserer leitenden Stacusmänncr . Wer sich an die inner-
politische Eiaksrede des Reichskanzlers in den ersten Ta¬
gen nach dem Zusammentritt des neuen Reichstages er¬
innert . an die lässige Handbewegung , mit der dort der
Mi ' lion . nkauie .i wzialdemoklanscher Stimmzettel vei
Seite geschoben wurde , der sieht in Schmollers Darlegun¬
gen ein vernichlendcs Urteil jener offiziellen Bcurteiluna
der gegenwärtigen Lage Vielmehr wird er aus der von
Schmoller empfohlenen Behandlung der Sozialdeuwk : a : ie
da » Rezept des Grasen Posadvwskq hcrausstsen : .. .Eine
Bewegung , die solchen Umfang angenommen l .at wie die
Sozialdemokratie , b.eiir man nicht mit Sulinger Klingen,
fonvern nur mit Solonischer Weisheit .

"
Gewal . Politik oder Einjüguiigspolitik , Solinger Klin¬

gen oder Solonische Weisheit : das ist die Entscheidung,vor die das letzte Anwachsen der Sozinldeistotrakie die
staatsmännische Kunst unserer verantwortlichen Beamten
in Reich und .Staat und unsere bürgerlichen Parteien
gestellt har . Hoffen wir mit Schmoller , daß sich die Klug¬heit und Zähigkeit , die Tatkraft und Weitsicht kaid ein-
stcllt . die Reich und Volk wieder Hu innerer Einheit füh¬
ren kann , die jetzt — leider — nicht vorhanden ist

politischer Tagesbericht.veuljcve»
Zum Wechsel im Gouverneuren ! von Togo.

Tie „Köln . Ztg ." bestätigt die Meldung , daß .»erzog
Adolf Friedrich zu Mecklenburg bestimmt zum
Gouverneur von Togo in Aussicht genommen
ist. Einer schon früher in der Presse geäußerten Vermutung,
daß seine erwaige Ernennung zum Gouverneur von Togo
lediglich als eine kurze Borbcreikungszcit zum Gouvcrncur-
posteu von Lsrafrika zu betrachten sein werde , wünscht der
.Herzog selbst ausdrücklich cntgegenzulreten . In einem an
den Staatssekretär des Reichskolonialamts gerichteten Brief
schreibt der .Herzog : „Aus Preßnotizen und Privatgeiprächen
erfahre ich , daß allgemein angenommen wird , ich sähe den
Gouvernrursposten in Togo lediglich nur als Uebergangs-
posten zu dem in Daressalam ein . Ich möchte Ew . Ex¬
zellenz bitten , diesen Gerüchten etgcgcntreten zu
wollen ; ich habe auf meiner Expedition genugsam «Gelegen¬
heit gehabt , Einblicke in die verschiedennrn Verwaltungs-
shsteme zu tun , um zu wissen, welche Arbeitskraft und
welcher Ernst zum Ausharren in einer so exponierten Stel¬
lung erforderlich sind . Ich denke garnicht daran , den Ver-
waltungsbetrirb in Togo, an den ich mit aller .Hingabe
berantrcte , so bald Wiede r aufzugeben. Ich darf
Ew . Exzellenz versichern , daß ich über das Vertrauen , bas
nnr durch die Aufnahme in 'den praktischen Kolonialdienst
erzeigt wird , aufrichtig erfreut bin . und daß ich gewillt
bin , meiner Pflicht als Gouverneur mit allem Ernste
und mit nicht weniger Eifer nachzukommen , wie meine Vor-
gänger .

"

Die sächsische« Rationall . beralen
Die Vorstände der nationalliberastn Vereine der ersten

drei sächsischen Reichstagswahlkreise baden einstimmig
Bassermann als . bewährten Führer " ihrvol.
les Vertrauen ausgesvrochen und ihn ersucht,
die Führung unter allen Umständen beiznbchalten . Ein¬
stimmig wurde auch die schleunige Berufung des sächsischen
LandesauSschusscs der Pattei gefordert . In diesem, so be-
merkt das . B . T "

, wird es wohl zu deftigen Auseinander¬
setzungen kommen, denn die weit überwiegende Mehrheit
der Mitglieder der nationalliberalcn Lrganisationen Sach
srn« ist mit dem Verhalten einer Anzubl ihrer Vertreter im
Zentalvorstandc der Pattei wenig einverstanden und will
von ihnen Rechenschaft fordern.

Rücktritt Kiderleno .'
I » Wiener , über die Vorgänge in Berlin unterrichteten

deutsct.cn Kreisen behauptet man . bestimmt zu wissen, daß
Herr von K,verteil Wacchicr demnächst durch den Grasen
Bcrnstoris ersetz ! werden wird . Kaiser Wilhelm selbst bade
wädrend seiner letzten Anwesendest jn Wien dem deutschen
Bolsckiasicr von Tichiisck 'kn gegenüber von diesem bevor
stehenden Wechsel gesprochen.

Die Aufwerfung der Iesuiirnfraqe
Unter der llcberschrisr „ Das Zentrum und die Jesuiten"meldet die ^ Köln . Zig " aus Berlin : Die ganz» Art des

Voigehens rn Barer » und nicht minder die Haltung der
Zcnrrumsvreisc deuicl in k arstec W . iie daraus hin , dal',
sic zum Angriff rorgehen will . Auf der einen Seite
bandest es sich » ni eine Machtprobe , die das sich für
unentbehrlich haltende Zentrum der preußischen Regie
rung und der Reichsrrgirrung gegenüber unternimmt . A „ '
der andereil Seile soll aber die Aufwerfung der Iesuiien-
srag : dem Zentrum dam diene » , über die Schwierigkeiten
innerhalb der eigenen Panei hinwegzuhelsen . Diese letzte
Berechnung konnte insofern richtig -sein, als das Zcn-
rrum bei der ganzen Arrung seiner Anhänger ziemlich
sicher sein kann , das; ihre inneren Zwistigkeiten in dem
Augenblick vergessen sein werden , wo cs gelingt , den Glau¬
ben zu erwecken, als ob die Regierung mit einem neue»
Kulturkampf drohe und die kirchlichen Rechte der Katho¬liken einschräiilcn wolle . Eine Aiigriffsdeiuegung gegendas Zentrum ist aber zurzeit ausgeschlossen . Nicht aus-
gcschlosien allerdings ist die Abwehr « gen ultramonkane
blcbergrifse Wir haben es schon manchmal erlebt , dar,
Zculrum Trum .ck war . Aber so weit sind wir noch nicht,
daß das Zentrum das ganze Spiel mir seinen Trümpfen
beherrscht . Herr v . .Henliiig — ein so entschiedener Zen-
trumsmann er auch ist würde kaum daran gedachthaben , gleich bei seinem Regierungsantritt diesen ihm
persönlich jedenfalls nicht bequemen Streitfall zu ver
au lassen, wenn er nicht von maßaebenden Zentrumskrei >e,i
dazu gedrängt worden wäre . Vielleicht ist es ihm . der
sonst in manchen Dingen reichsdeutsch fühlen soll , gar¬
nicht so sticht geworden , einen Streitfall vom Zaune zubrechen, der «Kegensätze zwischen dem Reich und Bahe

'
rn

wachruft und das in Zeilläufen , die auf patriottfches
Zusammengehen aller deutschen Volksstämme Hinweisen
sollten.

Ehirurgrnkongreß und Politik.
Ter deute in Berlin zusammemrcrcnde 41 . verwiche

Ldlrurgenkongreß wird sich voraussichtlich auch mit der
politischen Maßregelung eines seiner bcivorragendstcn Mit¬
glieder , des Heidelberger Chirurgen Exzellenz Tr.
Ezernv, beschäftigen. Dieser war bekanntlich, weit er
bei Beginn der letzten Rcichstagswahlcn für ein Zusam¬
mengehen der Liberalen mi « ocu Sozialvc
mo traten bei Siichwadlen cingclrcien war , zum Aus¬
scheiden aus seine,» militärischen Verhältnisse n I-r run¬
des Sanitätskorps genöiigt worden . Nun hält sich nawir
lich ein wissenschaftlicher Factikongrcß vom Range des de
vorstehenden mit Recht fern von ft-ver parteipolitisch u
Stellungnahme . Hier aber bandelt es sich uni
eine Bedrohung dcr staatsbürgeirlichen
Freiheit aller Aerztc , die nur darum ein
lockeres Verhältnis zum Militär aufrecht
erhalten , weil sie im Kriegs, ' alle vem Va
terlinde ihre unschätzbaren Dienste wid
men wollen. Nicht aus parteipolitischen , sonvcrn aus
patriotischen Erwägungen wollen dcsbotb einige Mitglieder
des Ebirurgenkongresses zum Proteste gegen jene Maß¬
regelung aufforder » . Uevrigcns wird die Angelcgenvew.
wie wir hören , auch im Reichstage noch ein Nackilviel
baden , da die beiden liberalen Parteien an geeigneter
Stelle auch ihrerseits Protest gegen Ezcrnvs Maßregelung
eimcgcn wollen.

Die Helden der Nadel.
Wer hätte es den Schneidern zugctraut , daß sic hart

nackiger als die robusten Grubenorbeiier
um ihre Forderungen ringen würden? Alle
Märchcnanschauungen über diese Helden dcr Nadcl müsst»
revidiert werden , denn sic baden 2 0 w „ „ M a n n a r k
— gcsochten mit seltener Zähigkeit und , -
erbörter Ausdauer . Jetzt , nach dem Lstcrscsl, kam dcr ckrstoe.
Sie erhielten ibrc Forderungen crsüllt . in dcr Hanplsackc
wenigstens , und — wir , die Dritten , die diesmal den Schaden
zu tragen batten , atmen auf Tic Geschäfte? T : b : >
fürchteten nichts und spannten ihrer Kunden Geduld auf eine
harte Probe . Wenn man auch wollte , was war zu tunk
Wer gewohnt ist , bei ersten Schneidern arbeiten u lasten,
wird es niemals über sich gewinnen . KonscktionSklciLer »
tragen und zu einem minderen . Atelier " zu geben — da.
will man noch weniger . Ein extremer Mann dcr 'Mode
meinte einnial , man könne sich ckcr scheiden lassen, als den
Schneider wechseln Bis ein zweiter die Figur . erkannt"
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habe, sich an die Eigenheiten gewovilc , und d:s cr aü die
kleinen Schnitzer nicht mehr mactn, die sich zuerst notwendig
ergeben, und all die besonderen Wunsche kenn « - na , darüber
vcrg»*« o e«n dalbe « Tutzend Anziigc und die längsten
Streik» , Also, was war zu tun : Man wartete brav , bis
unser Letvicvncidcr sagte, ich bi» schön So baden die Ge
selleil da» erreicht. >vas sic wollten , und die Meister litten
kaum einen Schaven , nur wir dürsten gelinde verzweifeln.
Za . Hane aian rundweg erklärt , cs wird lei» Nadelstich gc-
macht, dann wäre alles gut gewesen , So aber wurde aus
schmelzender Freundlichkeit doch allerlei angenommen , und
die Herren Arbeitgeber zerbrachen sich den Kops , wie die
Zusage erfüllen , Da liest man in Wie» zuschneidcn und
in Berlin „ cinrichicn" . Vitt Experiment , das da » berühmte
englische Haus Poole vor einigen Zähren gewagt hatte , Zn
London lagen Maste und Photographie und gereitzi kamen
die Anzüge nach Berlin , wo Poole II , säst und die Lach«
zurcchimachlc. Diese Filiale ging ein , weil das Fernspreckien
zwar , aber das „ Fcrnschncidcrn " noch nicht erfunden ist.
Auch die Berliner und Münchner Geschäfte machte» schlechte
Erfahrungen mit solcher auswärtige » Arbeit . Doch nun ist
alles , olles wieder gut . Wer eine Frackwcste bestellt, weil
die andern bei der Wäsche sind, must nicht mehr A Minuten
vor dem Dermin erfahren , dast der Arbeitswillige nach dem
Essen Prügel halber zu Hause bleiben musttc, und cr wird
nicht mekr gezwungen sein, mit „ Streikwcsten " vorlicb zu
nehmen , die natürlich schauderhaft sitzen . VS bleibt uns heute
nicht » mehr übrig , als mit inniger Rührung den Schneiders
leuten Dank zu sagen , dast sic cS genug sein lieben des grau¬
samen Spiels.

Die Lchweizrrrrisr des Kaisers.
Die Verhandlungen über die Schweizerreis « Kaiser

Silheims sind jetzt endgiliig abgeschlossen. Der Kaiser
trifft am 3 . September in Zürich ei » , wo der gesamte
Bundesrat mit dem Bundespräsidemen Forrer an der Spitze
den Monarchen begrübt . Am Abend sindet ein Festmahl
starr. Tag « darauf reist der Kaiser mit dem Präsidenten
in das Manövcrgcviel ab . Dann erfolgt der Besuch Berns
und Znterlakcns , Am «i . September macht der Kaiser eine
kleine Bergpartie und benutzt am 7 . September die Brunig-
bahn zur Fahrt nach Luzern , wo die Verabschiedung erfolgt.
St » Besuch der Wcstschweiz ist nicht geplant.

Durians.
Kein Freund Deutschland».

In politischen Gerüchten aus Petersburg taucht der
Rome des Grafen Witte als eines kommenden Mannes auf.
Man siebt in dem längere Zeit inaktiv gewesenen Staats
mann den Nachfolger des Ministers des Acustercn Sasonow.
Bemerkenswert ist jcdcnsalls der kürzlich « Empfang des
Grafen Witte durch den Zaren , und zwar deshalb , weil die
Antipathie des russischen Hofes gegen den früheren Finanz-
minister offenes Geheimnis ist . Man erinnert sich dort des
vielgenannten , aber skrupellosen FriedensumerbändlerS von
Portsmouth nur dann , wenn cs gilt , aus einer unliebsam
empfundene» Situation berausznkommen oder irgend eine
bedeutsame Sache zum Vorteil für Rußland zu wenden.
Denn die Persönlichkeit des Grafen Witte auf der politischen
Bildfläche erscheint, dann bar crfabriingsgemäst Deutschland
Unlast , aus der Hut zu sein. Vielleicht erschiene jetzt nicht
so kehr die Besorgnis begründet , dast eine „ Modifizierung"
des Potsdamer Abkommens in Frage kommt, als die Ver
mulung , im Hinblick auf die Vorbereitung eines neuen
Handelsvertrages mit Deutschland sei der russischen Regie¬
rung die Hinzuziehung eines erprobten Machers erwünscht.
Die dcni auch sei : Rußlands Kurs liegt gegenwärtig so
wenig klar zutage, daß ein gewisses Mißtrauen deutscher¬
seits nicht unangebracht erscheinen will.

Unpolitischest
Tie schweren Stürm « der letzten Tage , dicfaftgan;

Europa durchbraust haben, sind besonders der
Schis fahrt verderblich geworden . Schon jetzt liegt
>ine ganze Reibe von Hiobsposten von Sec vor , und es ist
leider mit Sicherheit anzunehmen , dast ihre Reihe noch nicht
erschöpft ist . Telegramme melden : Helgoland, 9.
Avril , Der schon tagelairg anhaltende Sturm ist in der
vergangenen Nacht zum Orkan geworden . Zwei Fracht¬
schiffe sind bereits gesunken. Ein Schoner ist auf
der Düne gestrandet. 17 Personen konnten noch in
» er Nacht von diesem Fahrzeug geborgen werden . Auch
bei Eurvaven , und zwar auf Mittelgrund beim vierten
Feuerschiffe, ist heule srüd bei schwerem Südweststurm ein
Vieemastcr gestrandet. Näheres ist noch nicht be-
könnt. — Bremen, 9. April . Die Rettungsstation
Wangeroog der Deutschen Gesellschaft znr Rettung Schiff-
brüchiger telegraphiert : Am 8 April wurden von dem
holländischen Ewer „ Amicitra "

. Kapitän Kiestra , der
mit Kies von der Weser nach Wangeroog bestimmt und in
der Blauen Balje gestrandet war . drei Personen durch
das Rettungsboot „ Fürstin Bismarck " der Station gerettet.
Besonders arg haben die orkanartigen Winde in den
Hochwäldern Schlesiens gehaust . Nach einem wei¬
teren telegraphischen Bericht ist der Winddruch in den
Waldungen des Riesen - und Zscrgebirges sehr groß . Viele
zehntausende Fe stmeter Hochwald sind nirder-
a : droch? n . Wie aus Gottesberg gemeldet wird , haben die
surchloaren . ^ iiweücn orkanartigen Stürme im ganzen
Walvenburger Berglanoc ungeheuren Schaden verursacht.
Am Sonnabend und Sonntag war der Aufenthalt
im Freien gefährlich, ja geradezu unm .öglich. Tie
Fernsprechleitungen und elektrischen Lichtleitungen vieler
Gemeinden sind zerstört . Die Straßen in Gottesberg
waren am Sonntag von Mauerwerk , Ziegeln , Glassplittern,
zertrümmerten Scheiben der Schaufenster übersät . Den
Forsten ist ein unermeßlicher Schaden zugcfügt . Starke
Bäume , namentlich im Gebiet des Hochwaldes , sind um¬
gebrochen. — London, !>. April . In ganz England
herrschten in den Feiertagen heftig« Stürm « . Besonders
lhwer wurde der Verkehr der Kanal -Passagierdampfer be¬
troffen . An der Ostküsie in der Nähe von Cambrae geriet
! iiz Lassogierdampfer mit KON Fahrgästen in
/ >nen Wirbelwind . «Lin Radkgsten wurde abgerissen und
merklich« Karinen wurden überflutet . In Trasordpark in

lDal» v»u Mmiklzester stürzte durch den Wirbelwind
Mawer zusammen nnd lötet « einen Knaben . Vier

«- de . « '.».rüden ichtver verletzt
»Vre« » io—n Tttftun, für « n Kindortzospitsl, Wien,

9 . « prtl. Die . Neue Frei« Prrste" schreibt : Der gestern

wer verstorbene Privatier Zoses Spitzberger bat sein ganzes
Bennogen von etwa Millionen Kronen der israelitischen
Kultusgcmeinde zur Errichtung eines interkonfessionellen
KinderspitalS vermachi.

Panik bei einem Vrantz» . Sine schrecklich« Katastrophe
ereignete sich zu Houdain im Arrondissement Avesnet «Dep,
Nord ) . Während emc» Konzerts , das die Liga patriotischer
Französinnen veranstaltet batte , stürzte eine brennende
Petroleumlampe von der Decke des Saale » aus das
Parkett herab und zerschellte. Das oussllestcndc Petroleum
sing Feuer . Die howauslodcruden Flammen riesen unter
den Anwesenden eine wilde Panik hervor . Das Publikum
stürzte mit rücksichtsloser Hast dem Saalausgaugc zu und
staute sich aus der engen Treppe . Frauen und Kinder wur¬
den mit Füßen getreten . Siebe » Frauen und Mäd -
cden fanden den Tod nnd fünfzehn erlitten zum Teil
sehr schwere Verletzungen

Selbstmordversuch einer Iapaneri ' . in Berlin ? Die
in Schöneberg bei Berlin weilende Frau eines japanischen
Artisten , Sato Iamtg »lischt, wurde in schwer ver
letztem Zustande in da » Schönebcrger Krankenhaus eiu-
gelicsert . Nach einer Meldung soll cS sich um einen Selbst¬
mordversuch der jungen Japanerin Handel» , zu dem an¬
geblich Eifersucht die Veranlassung gebildet hat . Bo»
einer der Frau navestehenden Seite wird dagegen eine
Darstellung de « Vorganges gegeben , die aus einen Unfall
schließen läßt . Tie Japanerin , deren Mann zur Zeit mit
einer Truppe in Madrid aufrritt , weifte erst seit einig « :
Tagen in Schöncbcrg . In der Nach' gegen 1 Uhr betrat
sie , um Lust zu schöpfen, den Balkon , von dem sie , als sie
sich zu weit über die Brüstung bog , aus die Straße stürzte.
Bei dem Sturze zog sie sich so schwere Verletzungen zu , dast
ihre sofortige Ueberfüdrung jn ein Krcukenbaus notwendig
war . Lebensgefahr besteht aber nick» .

Kur aem Srohberrogtum.
D« unserrr mit < »rrispend «r»U" ch«n »ersitzen*» Oritz1n «lberiLttz

» » r » K genauer Ouevenangatze gestaltet . Nttteklungkn und Sericht«
»der l»ka1« lrntz der M«rak »u»n Hers » ilHo« « « »

Oldonburg , lv . Avril.
* Eine Lpernvorftellung wird das Opern Ensemble

des Bremer Stadtldeatcrs hier Freilag , den 19.
d . M ., geben . Gespielt wird „Madame Butterslv " .

* Rudolf Egrtftian » Direktor in Leipzig ? Das Leip¬
ziger Schauspielhaus , das seine Tätigkeit 1911 cinstellen
must, soll als deutsche» Theater sorigcsiihrt werden . Es ist
eine Aktiengesellschaft mit einem Grundkapital von 550 OUO
Mark begründet worden , welche die Umwandlung des alten
Gebäudes in ein modernes , künstlerisches Schauspielhaus
übernehmen toll . Die Direktion wird in die Hände des
bisherigen Opernsängers am Leipziger Stadlldcalcr Alben
Kunze gelegt werden . Es ist geplant , Rudolf Ehrt
stians als stellvertretenden Direktor und
Darsteller von Berlin nach Leipzig zu zie¬
hen . Das Rcpcrtoir soll aus klassischen und modernen
Schauspielen , besonder « auch aus Komödien gebildet
werden.

* Zur fortschrittlichen Agitation Es werden drei
Parteisekretäre im Wahlkreise tätig sein, je einer in Zcver,
in Nordenham und in Varel . Mehrere Reichs - und Land-
tagsabgcordncte haben sich bereit erklärt , in den Versamm - ,
lüiigcn , vie in allen größeren Orten abgehalkcn werden
sollen , zu spreche» . Ucber die Stellung des Ha n sa b n n k>e s
zur Fortschrittlichen Volkspartei wurde die Erklärung ab¬
gegeben : Es handle sich in diesem Wahlkreise darum , den
bürgerlichen .Kandidaten in den Reichstag zu dringen . Ter
Weg , dcn der H-ansabund hier zu geben habe , sei klar
vorgezcichnct , und die Kandidatur Tr . Wiemers würde von
der Hansadund -Zentrale aufs freudigste begrüßt.

* Amtsrichter Tr . Stöver wird von der „Wescr-Ztg " .
vom „ Hamb . Korr ." und einigen anderen Blättern als Kan
didat der Nationallibcralcn im 2 . o l d c n b u r g i s cd e n
Wahlkreise bezeichnet. Wie uns aus Anfrage von zu
ständiger Stelle mitgetcilt wird , ist noch nicht einmal eine
Entscheidung über die Kandidatcnfragc im allgemeinen ge¬
trosten , viel weniger ist schon ein bestimmter Kandidat aus¬
gestellt worden . Die entscheidende Sitzung sindet nächsten
Sonntag statt. — In einem außerordentlich scharfmache¬
rischen Leitartikel (mit der schüchternen Verbrämung „Aus
parlamentarischen Kreisen " ) treten die „Hamb . Rachr ." un¬
umwunden für den Einzug des 111 . Genossen in
den Reichstag ein — wenn nur kein Fortschrittler in Varel-
Oldenburg gewählt werde . Der ungenannte „Parlamen¬
tarier " schreibt: „Die Fortschrittliche Volkspartei mutz da¬
mit rechnen, daß nach dem Bekanntwerden ihres Stichwahl-
abkommrns mit der sozialdemokratischen Partei ihr bei Stich¬
wahlen gegen Sozialdemokraten jede Wahlhilse der rechts¬
stehenden Wähler unbedingt versagt werden muß . Selbst,
wer bisher stets den Grundsatz vertrat : „Unter allen Um¬
ständen gegen den Sozialdemokraten "

, must jetzt anerkennen,
dast die Fortschrittspartei sich außerhalb der bürgerlichen Ge-
meinbürgschaft gestellt hat . . . . Es müssen diejenigen , die
die Sozialdemokraten jür bündnisfähig ansehen , diesen
gleichgestellt, also ebenso scharf wie die Umsturzpartei selbst
bekämpft werden . Da « Unheil , das daraus entsteht, kann
zum Segen werden , wenn es die Geister klärt . So braucht
uns der Einzug des 111. Sozialdemokraten in den Reichs¬
tag nicht zu erschrecken , wird doch dadurch den: Bürgertum
auss neue dargetan , wohin die Grostblockpolitik führt ." - -
Solch innrrpolitische Kurzsichtigkeit kann kaum überbotcn
werden , schreibt die „ Weser-Ztg .

" mit Recht. Sie beweist
von neuem , wessen der blauschwärzlich angehauchte äußerst-
rechte Flügel der Nationalliberalen , eine Gruppe , die man
dem Nationalliberalismus kaum noch zuzählen darf , in sei-
nem blinden Hasse fähig ist. Dringend «mpschlen wir dem
„Parlamentarier "

, der in den „ Hamb . Rachr ." sein Sprach¬
rohr gesunden bat , eine ansmerksame Lektüre der „Nordd.
Allgcm . Ztg "

, eine» von seinem Standpunkte aus gewiß
unverdächtigen Organs . — Auch in einigen rechts«
nationalliberalen Kreisen des 2. Wahlkreise« ist
man , wie uns mitgeteilt wird , nicht übel geneigt , Paul Hug
aktiv oder passiv zum Siege zu verhelfen , um den Freisinn
für das Mandat auszuschalten und später sür sich wieder Hoff¬
nung zu haben . Wir müssen dem nationalliberalen Ueber-
mittler dieser Nachricht die Verantwortung für ihre — kgum
glaubliche — Zuverlässigkeit zuschieben.

* Neger -Konzert . Das am nächsten Dienstag , den Ist.
April , siattsindende Konzert wird abends um ca . 9 Uhr be¬
endigt sei » . Es können also die auswärtigen Besucher des
Konzert « oi< Abend,iige nach allen Richtungen benutzen.

* Don lohten Bortrag im Nu»st»erein hält am Sou»,
abend Dr . d. Grävenitz au» Fveiburg zu Lichtbildern
über das Thema : „Kultur und Ku nst in Sizilien ."
(Sieh« heutige Anzeige ! ) Herr v Gräventy Hai sich hier
durch seinen früheren Bortrag über die beiden Neirer-
denkinäter der Renaissance , Gattnmrlata und lkolleone,
ein gute « Renommee geschaffen

* Im Bremer Liadttheater , wo augeuvftckftch w,cd«r
Wagner mit einer Reihe seiner Meisterwerke im Mittel
punkte de « Interesse » steht , hielt am gestrige » Abend der
Fliegende Holländer rin gut besetzte » und beifallsfreudige»
Haus in aufmelkiamstcr Spannung . Wenn die Welrcr-
geister noch länger jo am Toben bleibe » , dann dürfte
auch den noch in Aussicht stehenden Ausführungen ( Mci-
stersingcr , Lannhäuser , Lolieiigrin , Tristan und Isolde!
dieselbe lebhafte Beteiligung beschert sein.

* Atber » ' Flugapparat aus dem Odmfteder Rennptade
>»ar in den letzten Tage » in großer Gefahr, von dem
gewaltigen Sturm vernichtet zu werden . Man har zur
Unterbringung des Aeroplans nur eine leichte Halle au«
Holz gebaut , die nicht aus derarngcc Unwetter berechn«
war . Jn der Nacht vom Montag ans Dienstag mußten
mehrere Mann beständig Wache halte » , damit kein Unheil
angerichtet wurde . Trotz der ungünstigen Witterung wan¬
den täglich eine ansehnliche Schar Personen hinaus , um
die Numplcrlaube zu besichtigen. Das ist bekanntlich jeden
Tag von 3 Uhr an möglich. Ettva '2909 Personen mußten
Herr Albcrs »ich sein Monteur die Einzelheiten der Flug
Maschine bis jetzt erkläre» . Sobald das Wetter günstig ist,
wird nachmittags ein Flug unternommen.

* Begnadig ». Die Schiestangelegenbeit in der Halle
des Oldenburger Scknitzcnverci» » gelegentlich des letztjähr
gen Schützenfestes, bei der durch einen »uglucklick en Schuß
der Unteroffizier Fischer gelötet wurde , ist jetzt in
ihr letztes Stadium getreten . Bekanntlich wurde vom Land
geeicht Hierselbst der Wirt Brand, der dcn unglücklichen
Schuß getan bat , zu einer Gefängnisstrafe von I Monat
verurteilt . Durch die Gnade des Laudcssürsieu ist jetzt diese
Strafe in eine Geldstrafe von 200 . ck umgcwandeli worden.

* Ringförmige Lonnenfinfterni « von , 17 . April 1912
Seil der Wiederkehr des Hallcnschen Kometen bar Europa
kein so bedeutsames astronomisches Schauspiel zu sehen
bekommen, wie die ringförmige Verfinsterung der Sonne,
die sich am Mittwoch , l7 . April . In dcn ersten Nachmittags
stunden ereignen wird , und die man ^ »,z besonders in
unserer Gegend , günstiges Weiter vorausgesetzt , wird de
obachlk» können. Hoffentlich enttäuscht sic nicht ebenso,
wie der Komet.

* Zur Warnung ! Ein Landmanu batte unterlassen , die
Maul - und Klauenseuche, die unter seinem Vied
ausgcbrochen war . auzumcldc » . Vor dem Schössengcrickie
zu Wildcsbauscn gab cr an . den Ausbruch der Seuche nickt
gewußt zu haben . Das Gericht schenkte seinen Aussagen
Glauben und verurteilte ibu zu 3» . Geldstrafe . Der
Vertreter der Anklage batte drei Wochen Gefängms de
antragt . Obiger Fall möge zur Wartung dienen.

* Der Verein ehemaliger stier hält beule in der „ Ba
Varia " eine austcrordenlliche Generalversammlung ab , wo¬
für eine wichtige Tagesordnung vorlicgr.

* Der mißhandelte Rekrut Grabenstedt vom Dragoner
Regiment , der , wie wir mitteiftcn nach seiner Gesundung
sabnenslücbtig geworden ist , ist . nach Vlättcrmeldungen , in
der Nähe von Sandkrug ausfindig gemacht und nun wieder
zu seinem Truppenteile zurückgebracbi worden.

* Eine sottschrtttUche Volksversammlung findet Freitag
abend bei Gastwirt Harms in Scheps statt . Reeirent ist
Parteisekretär Dr . Körner . >Siebe Znlerat . »

* Kaufmännischer Verband für weibliche Angestellte , e . D,
Ortsgruppe Oldenburg . Aus Einladung dr« Verein» har lick
AssessorShierin« un bereit erttärt , am nächsten Montag,
den 15, April d , I . , abends ^ 9 Uhr, im VerrinSlokale, Klub
»immer der Union , einen Vortrag zu ballen über das
Thema : „ Warum müssen auch die Frauen vom Staat und von
der Politik etwas wissen k " Vollzählige Beteiligung der Mit¬
glieder ist sehr erwünscht, Gäste sind willkommen.

* Theater in Breme» . Sin Ebristusdrama , Edmond R o
st a n d s Evangelium in drei Bildern „ Tie Samaritcrin ' ,
wurde am Ostersonntag im Bremer Stadttdeaier zum ersten
mal , in der Uebcrsetzung des Bremers Friedrich Loge » , gege¬
ben. Die Aufführung war für alle diejenige» , die sich davon
etwas Besonderes versprochen batten , eine grohc Enttäuschung
Denn das „ Besondere" (aber auch nicht Einzigartige ) diese?
Stücke « ist nur , dast es die Figur Ebristi auf die Bühne bringt,
womit es sich der Allgemeinheit der deutsche » Theater vei
schließt und nur in dem glücklichen Bremen, wo es keine Theo
terzensur gibt , eine Stätte gesunde» bat . Die Bremer Blätter
schreiben dem Stück eine literarische Bedeutung zu.

* Der Vortrag des Prosessor « Wempe „ Der Sinemalo
graph im Dienste der Wissenschaft" findet zum Besten der
Entsendung von Kindern in Heilstätten Mittwoch , den 17
April , abends 7^ Uhr , in der „Union " statt . Ter Eintritts
preis für numerierte Plätze ist auf '2 . st und 1 >st fest
gesetzt . Außerdem gibt cs ein« kleine Anzahl von Stell
Plätzen zu .50 Z . Es ist da « letzt « Mal , dast der Vortrag
hier stattfindet . Um für den guten Zweck einen nennen-
wetten Benag zur Verfügung zu haben , hofft man aui
zahlreichen Besuch aus allen Kreisen Eintrittskarten sind
von Donnerstag ab in der Buchhandlung von Segelten o"
Kastnoplatz zu haben.

* Im Kunstgewrrtzederejn beschloß man gestern in einer
starkbesuchten Versammlung mit großer Medrhkic den A '

trag auf Verstaatlichung de » Kun st ge werbe-
mu seums . Ter Beschluß sou satzungsgemäß am 9. Mo
dem Tage des '25jährigen Bestehen « des Bei
ein » , wiederholt werden . Während der Debatte kan: c?
zu einigen heftigen Auseinander jetzungen
Einzelne Mitglieder widersprachen »ein Anträge auf Ve-
staatlichung , wobei die Tätigkeit des Vorstandes und de?
Direktor » einer scharfen Kritik unterzogen wulckc . Tic Vn
sammlung sprach sich dann in ihrer Mehrheit dafür au?
daß die Sammlungen «cs Museums , die Bilder der all - »
Großherzogl . Galerie und die der neuen Stcrattickieu Go
lerie in einem großen Kunstgebäudc zu rcrciuign:
seien. Was dann , fall » die Bedingungen für diesen M"
zu erfüllen sind , au » dem Augusteum wird , darüber felltt
es bi » jetzt noch an Klarheit . Ins Rollen gebracht wurd.'

die Verstaatlichung der kunstgewerblichen Sammlungen Purist
ein Angebot der Laub « » bank, die auf das Grundsrül
de» Kunstgewerbeverein» am Stau 200000 Mk. gebott»
bat . Bekanntlich ist k>a » Hau » ursprünglich eine Stiftung,
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dl « na » und na « au »gedaut wurde . Tie ersten Lamm,

lmrnm sind für die UcbrriktM
' r der Esewerbcousstrllunz , von

, 880 anackaml Word«» . Wenn d« r Kuiistacwcrbcvcrcin itch
»Ar Sammlungen entöustcrt . dann must « r In dir La^
nrriett ivcrdcu . für scinc eigentlich .-n Zwecke . dir .Hebung
-« » Kunsthindtvrrk - , mehr als bi . her zu lun . Wir cinp-
stdlcn dc » Bcrichl in drr I . Beilage der Rusinciksamkeit
aller Kuiistfrcuiivc und crlwsic » van den Verhaudlunzcir
einen Anstoß zur regen Ervrlcrunst von den drruhnrlen
ckunufraaen.

« Dr . Wienirr , der Kandidat der F - rtlchritlliche » Volk « -

„ nri in , 2. - lvenburgischkn Wahlkreisc , sich« in , i .V Lebe » «

jadre Er wurde am .'7 . Januar ItzSS j » Ttlsit geboren , de

suckre 1S77 b >» lAW die G,n >na,icn zu Siratzvutg i Westpr.

und Könitz , studier «- i ^Ai -KS zu Berlin die Rechte , bestand da,
-gtfcrcudartkameu und erwarb sich den juristischen Doktorgrad,
iiun wandte er sich der Journalistik zu . wurde 1893 Redatteur

in der freisinnigen Zeitung und ira , «pater al » Stzuditu , bet

rer Papierverarbeituttg » Bcrus «gen «ss»nichasr in Berlin ein.
, eir 1^ vertrat er in , Reichstage dc» Wablkrct » Rorddause » ,
ualcr ' ag dort jedoch bet der letzten Wabl gegenüber dem 2 »-

„ oldemokratcn . Fm prcustischen Abgeordneicudause vertritt er

den ersten Äadl ' rci « im Regierungsbezirk Ersurt.
' Hochwnflcr . Fnsolac der viele » Riedcrschlägc und

de ^ stürmischen Wcircro Uaiicu » njcrc Flutzläusc in dielen
'tagen einen auncrgewovnltch stoben Wasscrstaud . Auch der

Grundwasscrstand , der bis ictzl immer » och niedrig war , ist
, e ? i gestiegen , sodaß die Ricdcrschlägc jetzt ansbörcn können.
? cr Swrm batte in der Rach , des 'Tsicrragcs stellenweise

die Stärke II . also vcinaste seine stöchsie Hcstigkcir erreich,.
Liimschaner . Das nnsirtc Wilcr der letzte » Tage

strackste uns gestern abwechselnd Sonnenschein und die sogen.
Liimschaner , die diesen R .'. me » nich ' ostnc Berechtigung
staben : denn um die Zeit des Havre » wo sie sich einsleUe » .
pflegen auch die grössten Srintsänge gemach , , u werden.
v,curc morgen war alles weiß von Schnee und Hagel . ES

ist gut . datz die Vegetation noch nicht "o weil fortgeschritten

ist dak der Kälicriickiall Schaden tut.
* Einen Schabernack stai der Sturm den Bttdcnvcsinern,

die au :- Ansatz des beabsichtigten Schau,liege » » ihre Buden
aus dem Rennplätze erbaute » , gespielt , indem er diese
Buden umritz und die Budenlakcn arg beschädigte.

Wettervorderlage Mr vonnerrlagr
-i .einljch trübe tsteringe Wärwränderung Meist

sch,stacke westliche Winde . Verbreitete Niederschläge.

Varel , 9 . April . Tie schon einig ? Tige anhalkende
stürmische Lincrunz arrcie gestern in einen Lrkan aus.
Viele Häulcr staben in der Bedachung sestr gelitten . Ter
Sturm

'
wir .zum Teil mit starken Hga ' lictiiucni begleitet,

so das , dos weidende Vieh viel guszunesten staue.
^ Lckillig Horumersiel, 9 . April Heule wurde unsere

Rettungsmannschaft alarmiert, denn es er-
icholl der Ruf : „Schiss aus Strand ! " Von stier aus
konnte min sehen, daß, auf Mimcncr Lldc - Log ein Schiff

sag. welche , die Rokflag^« jeigte Zn kurzer Zeit war
unsere Rerrung « blwl«mLnnschast znjamme » . da» Bo « au»
dem Schupp« » aeholr und zu Löaiscr « lassen, und stinau»
^rng» t » die bniliende Se« . E « herrscht « ein orkanarligkr
- üdiveststiilni , verbunden mit Hagel - und Schueeböru
Rach sehr anstrengender Arbeit wurde da» Schiss eneichl,
jedoch wir bereits variier da» Wangerovger Rettungsboot
don eing trvfsru und lmtle die an » zwei Mann bestehende
Mannschaft gereuet - Ta » Wongerooacr Rettnng «bovt
kvnntr Ivegen des Sturme « nicht nach Wangeroog zurück
koinine» und ist deshalb stier binncn gekommen. Tie Man»
jchast de » s .stlrondelen Sckstfse « ist stier gelandet und Wird
l ier einige T tge bleiben , um zu sehen , ob noch etwa » zu
reuen ist . Tis Schiff ist die Tsalk „ Paul ine "

, Schis¬
ser Meyer, ?>» » Barstet . Unser Reu »ing » bo »k ist beule
i . achnliuaa auch ivostlbehaltkit zurückgekehri. Von Rcu-
l arlingersicl au » wurden hier Nachj .nschnnzen angestellt

ne . ch rinein von dorr losgrrissknen tveitzen Kutter , jedoch
war hier nicht» gesehen worden.

< ! > Delmenhorst , tz. April Dir B l a u - K r e u z . V er
eine R o r d d e u t s ch l a » d « ballen >n der , !cit vom l l.
bis IN. April sticrselbst i » der . Harmonie '

. Sredingerstratze.
eure Tagniig ab . Aus Viesen , Anlässe sinder eine Reihe
von Vcrsammlungcn im selben Lokale stall . . D e l in e n
b o r st i st trotz seiner Z » r e r n a t i o n a l i t ä i eine
ruhige S r a d t ! ' Dieser Ausspruch siel anlätzlicki der
(ilatsbeialuiig irn Siadtraic bei der Forderung de » Mag,
slrats , » nr Aiistellnng eines siebenten Schutzmannes . Seit
dieser Zeit »intzic wicdcrboll an dieser Stelle über die Un
sicherbcil der kratzen der Stadt und Störungen der Rächt
ruhe der Einwohner berichtet werden . Bei einem gotzen
Teile der Bevölkerung ist bereits die Ansicht vorberrschcnd,
datz die Suatzc » der Stadt in späte » Abendstunde » den
Ausländern und balbwüchsigen Elementen gebären . Auch
die Rächt von Sonnabend ans Sonntag war eine der n»
ruhigsten . besonders aber für die Polizei . Ein alter t>2
jähriger Bürger , der sich um ll > Uhr aus denr Racbbausc
Wege besanv , wurde in der ttoppelstratze von Esalijier » an-
gesaUc » und durch Ri csscr st > ch c in den itops gcrarr zu
gcrichikl . datz er sich in ärzllick ' c Bcbanvlung begeben mutzte.
Zur selben Zeit lieferte » (üaUzicr diesigen Arbeitern in der
Zischsrratze eine kleine Schlacht, die säst alle A » .
tvobncr aus den federn trieb . Ein paar Stunden später
wurde die Poti,ei nach de » Zulctiänscrn gerufen . >oo cincr
Ausländerin eine Börse mit t-2 . // g c st o b l c n war . Vor
ein paar Tagen wurde eine tsjalizieri » verhaltet , weil sic
ihre » Bnidcr - icocnsalls wegen einer Erbschast — mittels
Rattengift vcrgistcn rvollte . sim «-trotzen komme » die
meisten Vergeben bicrsclbst ans »ionio der Ausländer . Bei
allen diesen Etclcgcnkeiicn inaan cs sich unliebsam bemerk
bar . datz unsere Polizciorganc der fremde » Spvckc nicht
mächtig sind . Tic Ausländer haben das Bestreben , mög
lichft alle Sirailatcn zu unterdrücke » und ; u verheimlichen,
da sic sonst aiisgewicscn tverdcn . Dieses gelingr istnc » auch
mcisicrbast dadurch , datz selten bei einer ersten Untersuchung
ein Beamter tätig ist , der ihrer Sprache mächtig ist . Unsere

Behörde täte datier gut , den Polijeiorganen Unt »ert « t t»
der fremden Sprache erteilen zu lasse»

st Ie »rr , x . April Herr Horch , der da » Lokal d«r
ltzetreueir von stever bewsrtschas, ««. wird da » Restaurant a«
1 . April d . Z . aufgeben . Sei » Rachsolger wird Herr
Lampe.

Nruestc ttschrrGtra ima letzte
vepesctzen.

Vom ttaiir»
Mailand , I » Apri . Mil dem Posldampser von

tkorsir ist geit .' rn in Brindisi ein laiienicher Kurier - til
einem Handschreiben » aiicr Wi .hLlm » an König .Viktor
tLmanuel . inoetloiien . lti » königlicher Kurier Au » Rom
nahm da » Handschreiben in Empiang und ist daraus nach
Rom adgeroist.

London , l » . April . Tie . Evening Re >v« ' eriabn , datz
Kaiser Wilhelm im Z » » i England eine » Besuch abstarie»
werde . Er soll beim Lord Lonebale aus Zchlotz Lowtber
caslle in Wcsirnorcland ivährcnd der Zeit des internaiionalen
Eoneours Hippiaue . der am 17 ?, » >>> beginn, . Wohnung
nehme » Als Lord Lousdalc wahrend des letzien ^ avre»
als Eiasi des » aiscrs in Dcuiiel .land iv .-ilic . versprach ivm
der Kaiser , wenn cs seine Zeit erlaube » werde , » ach Eng
land ; n komme » .

Ein sauberer Bcrtroß
Tepliu . lb . April Der Privatier Lose schlotz mit drei

Zndlvidueu einen schriirlicheu Venrag ab . in dem sich die drei
Verbrecher veipslicdlcre » , gegen Zahlung von ckökln Kronen
seinen Schwiegersohn , den Mühleubcsitzer Ludwig , zu ermor¬
de» Tic gedungene » Mörder nutzte » de» Vertrag zu Er-
Pressungen au « und wurden uuiimcvr vcrdasict.

Der Sturm.
Halle a . d L „ IO. April Der Tturin trieb zwei Radfahrer

bei Wallwitz aus ciucn Bahnübergang , at » gerade ein Eilgüter¬
zug bcraubrausic . Einer der Radfahrer wurde von der Loks-
motive ersatzr und sofort .zermalnil . Ter andere wurde vom
Rave geschleudert und kam unverletzt davon.

Köln N >. April . Der orkanartige Dlurni . der von star¬
kem Hagelschlag begleitet war . bar j » den Wäldern und
lTbstgöncn , die zumeist in voller Blüte stehen , aiitzcrordem
lichci , Schaden anperichiel . (gestern eben » sind auf dem
rechtsrheinischen Teile starke ltzcwitler » icdergegangcn . die
von stnndcnlangcin Schnccsall bcalcire « ivarcn.
Deramwertlich . ThesredLkreitr LSrltel « von - ufL. der Politik , »«1
Dr» iLer»»t N»d Vermischten Vr. Ntckarb Ha me ! , de» lokalen I Nepl,e>
MU»« W»rtKch für den Inievatenreil Ld . Addrck» Druck und Ver !a> »»I-1. « chs r t. '>'Nt! c» «n ^ l>enkurz.

Witterungslieoöachtungtn in Hkdenöurg
von A . Schulz. Hos-T' vlisir.

I Ib -rmc Lujllcnipeillur

Monat »>!->

Y. Aptil 7Uhinni . - - 7öl . S . April — b,r ^ g
10. April ! k>Uhr vm. -n 2 . 1 719,8 19. Avril -

Auktion.
Im ikusiraac dc » .Herrn Hof

Trechtlenueiftkr » R . Et. Pop-
zeir, Achlenistr. 47 , werde ich am

ütiiSli -, - kn 18 ., usd
U. ApkiH812,

rtasaag an beid . lagen v . tv — 1
Uhr mirgcn » und von 3 —7 Uhr
»»ihmniag », im Ladenlolal Ach-
tenifiratzc 47. den Rrftbeftand
ac » Warenlagers , bestehend aus
folgenden Lachen.

Lütke» , Bildrrrahmen . Psei-
se» u. Galanteriewaren nsw .,
l Ladeneinrichtung , bestehend
aus 1 Tresen . Schaukästen,
Glitschränken , Borten,

sstentlich meistbietend gegen
Anzahlung verlausen.

hauttiebhabcr ladet hier-
zu ein

k . Letzvitdo , Aist.

- hiin H « s
Bahn , lbv Morg . Acker u . Wiese »,
neue üiebäude , 3 Pf ., lö Horn-
» >«!". 12 Sch, » . , iür 4Sl ?00 . tt bei
kl Anz. , n verkf . « . IVulM.

reltnlteedlatt IN.
Am,fehl , tr«che»«n schwär,,»

Grabetorf
'« r » p»,linder « ist . UM frei
«»»ä Ha »«. Ahladen ertr».

Bestellungen am Lager , Torf
»lag . und Aiarlt 20.

I . v . Stevendaal.

Lillilktttlir , Ctm!
^ est . z . 9S H p . Ztr . a . Wgg . erb

Zih. 8 it«lt
'
r>, HoiteSr . r

Vrennmaterialieu-
Handlung.

alttit: Lieserung
„ n den WagaanS und« tlsft» , Zusammenstellung vonlemeren« uftrigm. .u Sammek

der praktlschsten Ein

« ull8lVereillll « os2

Vortrsü
von Herr » De . v. « rSrenitz»

Areidurg , über:

Kultur « . Küsst iiLicilitn
anr

Ltlmteid , ik « 1Z . Arni
abend « 7 >z Uhr,

in der Aula des Seminar »,
mit Lichtbildern . »

( Zünsler Vorirag im Abonnent .)
Tie Abonnenten sind im Besitz

ihrer Karlen.
olutrlttlkartcu für ! M . (/,

I .oo ^ c, 00 ^ c-.n der Kasse und
i» der Stalliug ' ichen Buchhanv
lnng lTheaterwalli , ivo auch der
Beitritt znm Kunstvereiu au¬
gemeidet irerden kann.

KllihNstkfeld.
Am Sonntag , den 14 . d . Dirk . :

Lbtsllrbsll.
: Anfang 4 Uhr nachmittags . :

Abend « :

Ball.
ES ladet frcundlichst ein

Helne . zur Brüggr.

K Nmiil chm.
AlO . DrWNkk

Di , nächste Bers « « ml » » >
findet

rimksttr,25 . Ai»ttl,
statt.

Nrnktiör 'Ä ' u - ri . Iialte » , mit
Ehrenpret«

prckm .. IO S >. 4 . B. «0 B «srucht.
gar . K,It » i» t>» . Nadorsierstr . lOV.
Jährrad sehr billig zu verkaufen.

H. « erch« , - aareneschbr S4.

I
—

^ Kssr » o.
Itienstag, cksn Iti . April 1912,

irSSSI » - LOIALSrtz . il
— — ^ uskükrencke: — —

Oesang : l-'rnu g» » n » v,o Nhpn aus vreacken. ' '
Klavier : Ilokrat l ' rokessor Or . Kar li «g«r.
Lello : Kgl . Kammervirtuose Bug » Vvebsrt aus Lerlin.
Klavier : Organist Hugo Spvarlk , liier.' PKOOK ^ dlU: - -- - - -
Sach , 3 präluckivn unck l ügen kür Klavier.
lt »g«r «p . Ilb , Lonats kür Oello unck Klavier.

„ , lliecker.
„ , Variationen unck Kuxe kür 2 Klaviere.

( Auk vislkactien OVunsck !)
klarten ru dlle. 3. —, 2 — , l .— in Sprenger » dlusi-

lcalienkancklunx «"kelekon Stil ) unck an cker Aosnckkasae.
Oie beicken Konrertklüxel sinck aus cker Kadrilc

Kuck . Ibscb 8ob » , kaemea . Vertreter in OIckendurg:
lckilckedranck L Oünsel.

Versäumen Sie nicht vor Ankauf einer
Schreibmaschine kostenlose Vorführung der

AeiUor-

SclMibtiMchine
( ivirklich erstklaisige !!.' !a ;chine),

zweljarbig «« Band und viele Verbesserungen.

PniS Rl. 350 . -
Vertreter f ür L ld e n b u r g:

Osllsr klüller D Lo .,
Spezial Geschäft siir Bärodehars.

8

8 ok ^ äokl >Lkv , klulsnmv ^ ^ öfvögv
gebrauchen al « Kräftigung « »,ittrl mit großen , Erfolg

? at. Kronen - ksemntoLen,
Fl . S Fl . b.2 > .ec.

Viotoria-llrogorio , Seilizttlitijliktie I.
2LLLLLLLLLILLLLLLLLLL
^ Ta « VorbeugunaSinitl « ! gegen geNkeibiGheit , Gicht , ^

^ Rheumatl «« » » , J »chla « ist da « ^
-ä ?chMW - LWlli> ÜikdltlhttM d-
^ und niiinnl al « Heilmiittl bei vorgenannten Leiden den ^
^ ersten Platz « in . Frage » Sie Fhrin Arzt . ^
^ Diese Bäder sind täglich z» haben in der ^

^ ?i« t» iilt » arl«d»ä , Ilmnslr. Ili . t

vis moklsrns Ililslürin
erblicht Ibre ickruptaulgade ckarin, Krantzkeiten ru ver-
stinckem. vieres Siel wirck in erster Linie ckurck saclr-

Vee Sckäcklicbe » melcket,
dlütrlicbes xeniesss , macht seinen Körper rvickerstanck»-
käbix . 5ckon bei keginn ckes Tages xrniesse man
rum frühstück , statt nervenaukrexenoer Qetränke,
guten reinen Kakao . Vieser sättigt , ohne ru desckrve-
ren , regt an , ohne ru scliacken unck ist cker beste Lillt-
unck sttuskrlbilckner kür jeckerm»»» .

0» g»ka» ssverpaektI,Ieht kremäia verroh
»nnlmmt, kark, man Ihn mir Is Irktcklebtor
vrlglaalpaokrag , ckl, glelokmäwlgoa g«-
« hmaok unck 1«i,ek « , »,1t», Ar»,»
g« W»hrleI»t«t.

Ztoll^ekek-llairao
zonir ool -o sn -ven

tl4dL -p »K- t ^ li .rL o .so

All » ckrel hkarlr »« , glolok «ela vrö «lde-
kräftig, uat«r»oh« Ick» tz slod , nck» ckl» Seut-
3od »o eöolnelno, nur äurvd Ibr Ar« «^

Gkk. fett. Heck,
» P « d . siir s Mt.

Job. Lrvwer.
Killer - Kchrrll

lMS» ch«nr« »».
gnt rrh « I >« », zu Haus «» gesucht.

iLfserte » mit Preriaugabe »uu.
5 . 3o2 au d :« Erp « d . v. Blatte«
erbeten.

4 >Kriegtk - Lttti«

d . Landgemeinde
Oldenburg.

Zur Beerdigung unsere « ver-
siorbenen Sameraden , Landwirt
Ehr . Säger , versammeln sich die
Kameraden am Donnerstag , d.
N v M . , nachm , l Ubr , i . Pcr-
«tg »l »k«l . öd « »» '".

» «Bl « » .

kttShtrjozl . rhellter.
Donnerstag , ll April

«Sö. Vorstellung im Abonnent . ) :
„ Ein Sommernacht »» »»«» .""

Ausanft 7it ! Uhr.

Sonntag , l4 April
itztz. Vorstellung in , Abonnem ) :

„ Khritz Phrrtz . ""
Poffe mit Gesang iu 5 Bildern
von H . Wllke » und O . Zustinus.

Musik von G . Michaelis.
Aiifaug 7 Uhr

LttimrtM-Thtllttt
Touuerstaq , II . April , adds.

Ubr : . Die Meistersinger von
Mrnberg'

Freitag , 12. April , abend « 7' z
Uhr : . Auge um Auge ' .

Sonnabend , 13. April , abends
7 > . Uhr : »Tannbäuser und de:
Längerkrie » aus Wartburg ' .

Sonntaa , 14 April , nach« , 3
Uhr : . Dt « strns Frankfurter ' .
Lbelldä 7t . , U» l . . Sin Salzer.



11a

Vv» L»s»4s dl» lSv»»»ds»Ä:

6roszer Zperisl - Verllsuk von

8Lm1 ! ioks

Lekür' rvn
SINÜ LUS

guten 81offsn

gut vvfLfdvitvt.

LA » RrtHlASI » I ^ st « sn»

kto6erne kscovs : kleiäerrckürren, kekorm-
sckürrei» , ölusenzckürren, I-ouireascliürrea,
tlieäerrekormscliürrev , ^ äLersckürrea,
tsrbise un6 weisze XeesckSrren . — — —
- ^ , GH25 ^ 95 -

^ 45 ^ 25 .5tücH ^ 1 1 1 un6
LI » Lvsls » LL » ÜSi »8vdQi >LS » , Ziliek SS unll 7S ?fg.

Lok ^ LNLS ^2U8 - u. Äsnsotiük'rsn , >ve >886 ^3U8 - u . Äe^ eklinren. - Knab6N8otilll 'r6n 6N0NM billig.

- ^ lex Ooldsekmidt.

^ kostet ein haltbarer
O0 lederner

Knabe « -
— ^ Tornister

»eilirirl! Nsllekuleüe . ^ ^7?.-
- mestr. Motteuftratze LO. Achterilllk.

IS. Fernruf Nr . 1. 87 .

Solide sclbfigcfertigre Möbel-
aussteucr. bestehend aus 1 guten
Zimmereinrichtung , I eleganten
Schlafzimmer und moderner Kü¬
che , zusammen für 460 zu
verlausen,

Wilhelmstratze fi.

Eine Zierde
t >,r jedes Fenster sind die mit
meiner verbesserten Cic' mc -Tink-

«nr gesalbten Gardinen und
Porbänge

VivlodL- vnogsi'iv,
HkiligkllgeiKAr. 4

Zu verkaufen feftfitzende Glucke.
Nachzusragen in der Filiale der
. Nachrichten" , Nadorstrrstn 128.
KsscBen Vitt« avkolen

UM- Wer erteilt einem löjäh
rigen Mädchen gründlichen Kla-
vierunterricht? Gefl. Osserten
mit Preisangabe unter I . 340
an die Erpedition d . Bl,

Wn3l8g65U0k6.
Reiche glückliche Heirat

(ohne Heiratsvermittlers,
kostenlose Auskunft u . Prospekt
überallhin, . Globus ", Berlin,

Potsdamcrstraße 114.

X
.

X
.

r.
Ta längere Zeit verreise, er¬

warte Dich unbedingt Dütiwoch
oder Donnerstag am legten
Treffvunkr.

8 120 Driee
nicht abgepolt?

L . 8 . loo — ir . I».
Konnte leider nicht Bloh sein,da nicht anwej. Bittebis TonnerS-

tng Nachricht u. »,. Edinre vostl.
3 junge Mädchen, hier fremd,

suchen die Bekanntschaft dreier
Herren zwecks gemeinschaftlicher
Ausflüge,

Offerten unter K . L. SO post¬
lagernd Oldenburg,

Verlvbung » Anzeigen.
Statt Karten!

iOapieeksn ßiai'kZ
WaULf 1a1ian86n

Berlobte,
Osteruburg. vldeuiueg.

Ostern 1912.

^ Sinti « » visu.

H «artlm pm-söiee j
^ l^-k erN -rro1v>»n»a «»p«rti NUgöl

^ll «
d-ekren vir un » aaruieige». ) Verlobte . ä

^ s » i»e. p» e» cki«,n »« pe»n. >
N . rS. nd »» , Vi, » ,ckort ^

Aorckaul »»» , äpril 1912 . d , l >e<t« <kors, ^

Ler»-ähiuugs-Anzeige » .

Ihre am S, April 4912 vollzo¬
gene Pcrmählung beehren sich
anzuzeigcn:

Johann Tunfing,
Johanne Tunstng geb. Meier.

Bremen , steinern Kreuz 4.

Geburts Anzeigen.
Riiftringeu , 9. Avril

1912 . Tic glücklich er¬
folgte Geburt emeS

krästigcll MüSels
zeigen an

Gendarm Rarisch u . Frau.
Die glückliche Geburt eines

Töchterchen « zeigen hocherfreut
an

Georg Eiffert und Frau
Martha geb , Bohlen.

Uelzen, 8. April 1912.
Todes -Anzclgen.

Eversten IV , den 9 . Avril.
Testern nachm, starb nach
kur « : heftiger Kranklieit
unser« kleine liebe Tochter

Ilertka.
Heinr . Koopmann u. Frau.
Tie Beerdigung findet am

Freuag 3z< Uhr auf deu>
Kirchhof in Eversten statt.

Streek bei Sandkrug , den
9. April 1912 . Am 2. Oster¬
tage, nachm. 2 !a Uhr, ent¬
schlief sanft und ruhig nach
kurzer heftiger Krankheit
im Ev , Krankenhause zu
Oldenburg meine innigst-
gelicbte Frau , die liebe¬
volle Mutter meiner Kin¬
der, unsere liebe Tochter,
Schwester, Enkelin und
Schwägerin

LLfollNV ü/laküv
KÜSSvIMLIM

geb . Tabke,
in ihrem 28. Lebensjahr « .

Die tiestrauernden
Hinterbliebenen.Di« Beerdigung findet am

Freitag , den 12. April , um
11l4 Uhr vom Trauer-
Hause aus auf dem Kirch¬
hof in Hatten statt.

Heute starb nach kurzer
Krankbcit sanft und ruhig
unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter u , Groß¬
mutter,

Frau Witwe

I. K . RvMmavn.
Anna geb. Robben

im 79 , Lebensjahre.
In tiefer Trauer:

Tie Angehörigen.
Zwischenahn, 9. April 1912.

Tie Beerdigung findet
Frritagnachmittag 4 Uhr
vom Trauerbause au« statt.

Bl - H« rs« lde. 8. April 1912.
Heute abend 7 Uhr entichlief
st n t und ruhig nach langen
mit Geduld ertragene» Lei¬
den infolge Altersschwäche
unser lieber guier Pater,
Schwieger-, Groß - und Ur¬
großvater,

der Tchuhmachermeister
Johann -hkilviaun
in seinem 86 . Lebensjahre.

TieS bringen tiesbetrubten
Herzens zur Anzeige

di« trauernd «»
Hiutervliebene ».

Ti « Beerdigung findet am
Freitag , den 12. d . MtS.,
nachmittag» 2 )4 Uh " aus
dem Kirchhof zu Eversten
statt. — Trauerandacht
1Z4 Uhr iin Sterbehause.

Statt Ansage.
Eversten, 8. Avril 1912.
Heute morgen um 8 Ubr

entschlief plötzlich und un¬
erwartet mein guter Mann,
unser Pater , Schwieger-
und Großvater , der Sand¬
mann
cdrlslirm 8»ger

in seinem 63 . Lebensjahre.
DicS bringen trauernd

zur Anzeige
Luise Säger geb . Meyer,
nebst Kind. u . Angehörig.

Die Beerdigung findet
statt am Donnerstag , den
11. April , nachm. 3 Uhr,
aus dem Kirchhof zu Eder
ften . Andacht um I^H Uhr
im Hause.

Statt Ansage.
Eversten, d . 9 . April 19 IS.

Heulemorgen entschlief nach
I 4 monatigeni schweren Leide»

meine liebe Frau und unsere
gut« Mutter,Mll

gcb , Wöltjen
in ihrem 34 . Lebens ahre,
welches mit der Bitte um
stille Teilnahine zur An¬
zeige bringe»
Rangierer Fritz Schröder

und Kinder.
Tie Beerdigung findet am

Freitag , den 12. April,
nachm. 3 >4 Uhr vom Eogl.
Krankenhause aus auf dem
Kirchhof - u Eversten statt.

Nadorst, 7. April 1912.
Heute entschlief sanft und

ruhig nach kurzer Krank¬
heit unser lieber Vater,
Schwiegervater , Großvater
und Urgroßvaters . Slvdvlg
im Alter von 84 Jahren,
welches tiefbetrübt zur An¬
zeige bringen
Wilh . Schröder und Frau,
geb . LiebelS, u . Angchör.

Die Beerdigung findet
statt am Donnerstag , den
11. April , 2 '4 Uhr , auf dem
Donnerschwcer Kirchhof.

Trauerandachi 1 !4 Uhr
Rosenweg 3S.

Danksagungen.
Oldenburg, d . 10. April 1912.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Hinscbci-
dcn meines lieben Mannes sa¬
gen wir allen Beteiligten unser»

imWii TM.
Marie Jausten geb . Hohe

und Anaebörigc.
Atir die vielen Beweise der

Teilnahme beim Hinscheiden
unsere« teueren Entschlafenen
danken wir herzlichst.

Familie Wenkr, Berne.
Winkelbheide. Für die allsei¬

tig in so reichem Maße erwie-
sene Teilnahme beim Tahin-
scheiden unserer lieben Entschla¬
fenen sagen herzliche » Dank.

Familie Lru-kr»

Weitere Famil -rnnachrichtrn.
Geboren ( Sohnl : Oberleutn

zur See Mar Fink, Wilhelms
baden : H . EilS , Jever . — (To«b
teil : E . Gerde« , Utters ; Theo»
Reumann , Bremerhaven ; Fried
rich Bruns , Brake ; Th . Tenirup,
Delmenhorst.

Berlobi : Marie Lobmann mit
Karl Lührs , Wilhelmshaven:
Alma Eden , Rüstringcn l , « it
Phoioaroph Heinrich Meents,
WilhelmSbaven. Frieda Hin-
rich - mit Johann Warnken.
Wilhelmshaven . Helene E <v
sens, Accum, mit Heinrich Zieg¬
ler, Eoldewev . Alma Rusclcr
mit Anton Mevcr , Wilhelms¬
haven. Martha Hirsch mit Ju¬
lius Wollenbcrger, Mariensicl.
Erna Eanditt , Ncuenburg , mit
Rcgierungsbaumstr . Otto Zang,
Tarmstadt . Frieda Apclt, Rü¬
stringen, mit Obcifignalinaat
Hans Saalfrank , Wilhelms¬
haven. Magdalen « Frcvmmb,
Sarolinensicl , mit Fritz Janßcn,
Jever . Anna Janßen , Koll¬
hörn, mit Julius Fellbauer,
Oberbieber b . Neuwied a . Rb.
Kcstnc Hinrichs, Arummhörn,
mit Gerhard WarringS , Rüstun¬
gen , Helene Hofmeister, Jever,
mit Oskar Barisch, Wilhelms¬
haven. Juliane Hinrichs, Had¬
dien , mit Hermann Duden,
Hooksiel . Frieda Alberis , Jever,
mit Emil Seelig , Wilhelms¬
haven. Mene Zloken, Cleverns,
mit Hermann Harms , Dt. Joo¬
stergroden. Sophie Zioken mit
Heinrich Ludewigs , Cleverns
Frieda Siührenberg , Kleinsed-
derwarden , mit Johann Bur-
feind, Nordenham . Martha Pa¬
radies , Nordenham , mit Lehrer
Johann Ruperti , DiemSdor!
Sophie Eisenhauer , Waddens,
mit Wilh . Bäckermann, AicnS.
Helene Schmidt, Ellwürden , mit
Heinrich Ahrien, LangenricV
Frieda Rohdc, Srollhauun , mit
Fritz Jürgens , Nordenham
Alije Reinders . Grünenkamp,
mit Heinrich Ffttje , Karnholicn
dämm. Meta Köster mit Jod.
Schürmann , Jade . Elise kar,
ftens, Jaderberg , mit Friedrich
Carstens , Ellenserdamm. Helene
Hobbie, Zetel , mit Ludwig
Buschmann, Dänikhorst. Alwine
Mewes , Varel , mit Minen-Ma-
schtnist Fritz Metelmann, Cux¬
haven
Zu verk . vruteier » . ind. Laus¬

en««». d. ^ ». rebh. It . Hvhnew
Aleranderfttaste 9S.



1. Beilage
zu ^ S7 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Mittwochs 101 April 1S12.

Unpottttscdei ' eagerberieht.
Der Norddeutsche Lloyd uir» d«r «erosstuing dt» Panauu»

I,nal » . London , !». April Hier elitgeirojicite Mcioungei»
deiagc» , daß man nach ivre vor tu Amenka den deursetzcn
Lchiftabttspianen , die sich an die Erojiming des Manama
kanalr knnpscn. die größte Ausmerksamketi schentl . Der
Tirekior des 'Aorddctiiichcn Lloyd . Philipp Hcinckcn, ist jo
eben von einer Fnspekiiotisrcisr von der ivestainerikailische»
Küste zuluckgekebri . Ter Norddeutsche Lloyd dal bekannr
gemacht . daß am Tape der Eroftming de » Kanals ein direkter
Dienst zwischen Bremen » nd La » Franzisko in Bclricd ge
ic ?i werde . Die Passagier und Frachtraten werden nicht
Voder sei » , als die von Bremen »acv 'Nctvyork Tie Ge
sellschasi dai Tacoma als ivrcn Haupihajcn jnr ihren neuen
wcsramcnkaniscden Berkcvr anserscvc » . Tie amerikanischen
Zeitungen beklagen, daß es hauptsächlich ausländische Lchissc

sind , die von der Erössnung des Kanals prosiiieren werben,
und predige» , daß « was getan tvcrdcn müsse

Ein iineresinntr » Dokument Tiflis , 9 . April . Das
Konzept der Tdroneittlagungsakic Napoleons >. wurde von
dem Bibliophilen Korganow in de» ! Faniilienarchiv des
Dr . Aitasiew vier aufgcsilnden . Das Schriftstück trägt « inen
Jermcrk des russischen Generaladititanien Astosjcw aus dem
^ adrc ldlo . der die Echtheit des Tokiimcntes bestätigt.

Tie Lchußwafse in Kinderhand Beuchen . 9 April.
Am Lonnrag erschoß der IS Jahre al - e Lohn des Gendor
tiiericwachlmcistersPossan in Schwieniochlowty beim Lpie-
Icn mii einem Ticnstrevolvcr seines Vaters feinen I2jähri-
gen Bruder.

Teiüsche Militär Fljegerstalionen Berlin , 9 . Apnl.
Breslau , Graudenz . Posen und Tvorn sind zu militärischen
Fliegerstationen an der Ostgrenze bestimmt worden.

Ltdäne an Bord der gesunkenen „Trenne, " . London,
!». April. Taucher, die damit beschäftigt sind, das Wrack
de« an der englischen Küste gestrandeten Hapag Dampfers
„ T<eana " zu untersuchen, haben gestern wiederum sechs
>>>oldkislen . drei Lilberkisten und zwei Kisten mit Silbcr-
barren geborgen. Ter Gesamtwert des gestern gehobenen
Lwatzcs wird aus 1999 999 . <k beziffert

Bei einen , Feuerwert getötet Zan Lebastian , !>. April.
Wahrend cmes Feuerwerkes wurde ein Zuscharrer durch
die Trümmer eines erplodiereitden Feucrwerkskörpes getötet. Eine Person wurde schwer und eine leicht verletzt.

Tie deulschen Lächler in Pari » Paris , 9 . April . Zn
Evren der vier weilendrn preisgekrönten deutschen Lchülcr
rmd Lchiüeriniicn fand heute in der Sorbonne eine Fest
sitzuna siaik. Ter Teputieric und Milgtied des Instituts
von Frankreich (sainlcve sprach über die den Weltfrieden
fördernde Allgemeinbildung. Kerner sprach Professor Ri
eaulr über die Geschichte der Larbcnne und Oberlehrer
Tr. Ichmidt Berlin üocr Lchüleraurtausch . Mittags wur
den die Berliner Gäste vom deutschen Botschafter v . Schon
»nd dessen Gemadlin in der Botschaft feierlich bewirtet.
Heute abend werden sie die Rückreise nach Berlin an-
lrcken

TouristenunfäUe . Offenburq . 9. April . ImGoldschnec-Tai ' im miltleren Schivarzluold . das durch den daraus
ouftagenden einsamen Felskegel des Falkcnschr .' fcn gegen¬über dem Karlsruher Grat als eine sehr schioierige Klctker-
parrie bekannt ist, sind am Ostcrsonntagnachmittag drei
Tonrillen verunglückt , Gegen 1 ilhr halten drei Touristen
ans Tanmtadt die Besteigung des Kalkcnschrofen* unter¬
nommen . Beim Abstieg über die Tinvand glitt der in der
Mine befindliche Tourist au » und riß seine beiden Ge¬
lahrten mir ,'n die Tiefe . Einer der drei Touristen erlitt
schwere Verletzungen und blieb bewußtlos liegen . Tie bei¬
den anderen kamen mit geringeren Verletzungen davon und
könnt« , aus dem zunächst gelegenen Bauerngehoft die erste
-Hilfe herbeil,ölen. Ter Verletzte ist ein Buchhaudlungs-
gehilse namens Mittler aus Tarmstadt : an seinem Aus¬
kommen wird gezweifclr Ist der Falkeuschrofen schon an
sich nicht ungefährlich , so gilt namentlich der Abstieg überdie Lsiwand, welchen die drei verunglückten Touristen unter¬
nahmen , als außerordentlich schwer. - Zürich , 9. April.Ter Bankbeamte de Werra von Litte » wollte mir einigenBekannten die senkrechte Wand ber den Anthrazitgruben in
Chandolm erklettern , an deren Kuß die Rhone vorbeifließt.An ein» gefährlichen stelle wollte er einem Freunde be¬
hilflich sein , als beide abstürzten . Te Werra war augen¬
blicklich rot . sein Freund dagegen kam mit leichteren Ver¬
letzungen davon . — Am Prlatus wurde ein Automobil-
Händler Brvnzincepitsch aus Agram durch Zteinschlag töd¬
lich derleyt. Das ist bereits der zweite Kall an der gleichen-stelle in einer Zeit von acht Tagen

Französische Luftschiffer in Bayern gelandet Nürn¬
berg, g. April . Bei dem kleinen bayrischen Lrädlchen Lpalr
ging ein französischer Luftballon nieder , dessen beiden In-wllen. angeblich ein Schneider und ein Bankbeamter , sicha>« Mitglieder des Pariser Aeroklubs ausgaben . sic be¬fanden sich ,m Besitze größerer Geldmittel und photo¬
graphischer Apparate . Tie Luftschisser wurden von derlticndonneric. der sie verdächtig vorkamcn , festgehalten undnach schwabach gebracht.

Bon, stürzenden Grabkreuz verletzt. Stendal , 9 April.Von einem stürzenden Grobkreuz wurde bei einem Begrabm« in Beningen der Lohn vcs Häuslers Baumann genossenund schwer verletzt. Um besser sehen z» können, hatten sichverschiedene Kinder bei dem Begräbnis an dem gußeisernenkreuz gestützt , dos sich dadurch in seiner Vernietung lockerte«nd auf die Kinder siel.
Fünfzig Menschen ertrunken Kairo , 9 . April Gestern

ereignete sich aus dem Nil ein schwerer Un-
. wll . Künftig Aus .slügler verschiedener

-? ? kranalität ertranken infolge des Zummmen-« ßes eines VewMügungsdampfers mit einem Waren-armvmr der Firma Cook. Ta gestern ägyptischer Volks-triertag war . »oar der Nil besonders stark belebt . —
iA " ' 9. April . Zu dem Dampferzujommenstvß auf dem-cu >m >D noch gemeldet : Der gesunkene Beranügunas-damvser hotte itvo Perfttnen an Vvrd . von denen viele

von einem a »»e »ei> Tampser und bv» Borne . > gcrenel wur¬
de » . siebzehn Leichen sind bisher geborgen.Ein neuer Uebersall der Autvmobilptrairn Paris , 9.
r'lprit . Lin I .

',jähriger Zögliirg ve » L. uenms von Be
saruvn iourde gestern nachmittag , als er sich au , cinei»
zstvrir .rdc zn »einem Onlo begeben woilte , aus der Cr^ruijee
zivischeir Veit Torsern Vi -lerjerine und sainklolhaiire vonvier bewafilieien Baudilen , die die lüesichler geschtvurzlHarun . Liberia . ieu . Tie Verbrecher ivarien den Knabenin den Straßengraben uns bemächtigten sich »eine » Zwei¬rades . Ciiier der Banditen fuhr aus dem davon,während seine Kameraden in einem Autoniobii folgten.Ter Knabe sch eppre sich nach Larnilothainc , von wo ausdie Gendarmerie der Umgegend telephonisch von dem Ueber-
jaU benachrichtigt Ivurd ' Ter mit dem Kahrrade des
Knaben davong . 'abrene Verbrecher wurde abends ver¬haktet . Auw ist man auf d r spur seiner Konir '

izc » .
Urberlanbtlug Bremen —Honnover Hannover , .». April,

- ' ans Voilmöllcr . der zweite Preisträger d . s deutschen
Rundf iiges . flog an , erneu Lsterkag mit stiaer . . Taub . "
von Bremen » ach Hannover Er mußte wegen starken
Windes drei Kilometer vor Hannover bei Grvß Buchholzanden . Vollmöllcr dranchic für die 129 Kiloineicr Ia -»gestrecke -

"
>9 Minuten Ter Apparat wurde in der scheu » ,eines Hosh « sit-ers unlergebrachl und 'wird heute inilkag

.- » r Vahrcnwa .drr Heide nairsportierr werden . Vollmoller
will abends ven'nchen . bei günstigem Winde nach Bremen
zurültiuj . iegen.

AuhersBckentNedekiauplvcrsammlungüer vlürnburgiseden Kunstgewrrbe-vercinr.
lDie Verstaatlichung des Kunstgewerbe¬

museums .)
Den Vorsitz in der zahlreich bcjuchlcit L-ersanimlungführte gestern abend der Erste slaatsanrva k Ric »edie¬

re r , der sog eich auf den Hauptpunkt der Tagesordnung:
Brrftaoilichiing des Kunstgewerbemuseums , enckchließlich
Grunddrsin , einging . Ta dazu , wie der Vorsitzende aus-
frihrle , ein ziocimaligcr Beschluß der .Hauptversammlung
riollvendig ist , so habe der Vorstand die zweite Verjamm
lung aut den 9. Mai festgesetzt , auf den Tag des 2Zjäh¬
rigen Zubiiäums des Vereins.

Der Verein beschloß, schon l9G > durch einstimmigen
Vonraiidsentsareid die Verstaatlichung des Museums , und
ein Ausschuß richtete eine entsprechende Eingabe an das
staatsminrstrrium . Ter Vprsitzende berichtete eingehendüber die verschiedenen Gründe , die den Ausschuß bei seiner
Enkscheiduny leiteten , ll . a . glaubte er . daß die Kuilur-
aufgaben . die der .kunstgewerbeverrrn durch die Begrün¬
dung seiner sanimlunge » verfolge , jetzt dem Staat auf-
ertcgi irierden tonne » , da es im Znrereiie des ganzenLandes liegt , daß das .Handwerk Nutzen daraus zieht und
dos Publikum seinen (tzejchmait daran bildet . Dazu sinddie Sammlungen jetzt nicht seuergefahrlos aufgestrllt und
nicht mit genügender Bewachung versehen. Ein großerTeil des Museums gehört bekanntlich dem Fideikominiß.
Der jährliche Etat balanzicrt mir etwa 24 099 Mk Ter
Verein tyrr zurzeit 44'! Mirg . jeder.

Jetzt ist eine Wendung eingerrrten , die es ermöglicht,das Ziel der Verstaatlichung zu erreichen . Die Landes-
bank hat nämlich auf das 2l Ar große Grund¬
stück des Vereins 299 999 .« geboten , infolge von Bcmührur
gen des Pros . Narren und des Vorsitzenden. Ter Vor
stand ist der Ansicht , daß diese günstige Gelegenheit nie
wicdcrkchn , und er bringt infolgedessen folgenden Antrag an
die Versammlung:

Der L-ldenburgische Kunsbgrwerbcverein erklärt sich
bereit , dem Lidcnburgischen Staat seinen Grundbesitz
mit den darauf haftenden Lasten , sowie die Sammlung
unentgeltlich zur weiteren Fortführung eines .Kunst¬
gewerbemuseums zu übertragen.

Wegen Uebcnragung der Biblioti ^ k. des Inven¬
tars . sowie etwaiger sonstiger Vermögcnsobjeklc des
Vereins wird der geschäftsführendc Ausschuß beauftragt,
nähere Vereinbarung mit dem Staat ^u treffen

Bedingung für die Nebrrtragung ist:
1 . daß alsbald ein neues Muscumsgebäude errichtet

wird,
2 . daß der Staat di« zurzeit vom .Verein angestell-

rcn Beamten ( Direktor , Hauswart und MuieumStischler)
mil übernimou . und

daß die Pension des früheren Direktors auch
weiterhin sichergestellt bleibt.

Ter Kunstgewerbeverein setzt voraus , daß bei der
Neueinrichtung des Museum » der geschäftsführende Aus¬
schuß des KunstgcwerbeVereins gehört wird.

Del Porstand Hali es für praktisch, wenn der Bcrein
mit dem Staate verhandelt und dieser dann mit der Landes¬
bank sich abfindcl , denn der Staat braucht keine Wcnzuwachs-
stcuer zu bezahlen . Das Ministerium siebt der Sache
sympathisch gegenüber.

Was wird denn aber aus dem Kunst ge
wcrbevcrein? Tie meisten Aufgaben übernähme der
Staat Ter Verein würde z . B . die Schule behalten und
ausbauen . Es würde dann die Balm frei für ven Kunst
gcwcrbevcrcin , daß er sich seines eigentlichen Zweckes mehr
annäbmc . Ein mehliger Letter des Vereins würde dem
oldeuburgischen Handwerk künstlerisch sehr nützlich sein können
in der Weise, wie es schon oft gewünscht ist . Ter Verein
muß allerdings von den Zuschüssen Mittel genug behalten,
» m seine Ziele energisch zu versolge» . Was den Nebcrgang
selber augrfti , so würde eine gcnmic Auseinandersetzung des
Besitzes und der Pflichten staiizusinde» habe» . Die Bei
träge der Kommunen »verden ausdrücklich für die Samm¬
lungen bestimmt und müssen also auf den Staat übergehen.
Tic ursprünglichen Bedingungen des Handwerkerverein « und

des Gewerbe und Ha» dclsverei » s , vie den Verein au«
Ucbcrschuiieu emer Gewcrbcausstciiung begründeten , müssen
etwas movlftztcrt werben Ti - .Handwerkskammer , tue dann
ansgeiiiiclei werben muß , ivirv wohl daran denken, sich ein
eigenes Heim ,u crrietien . Ter Vorsitzende dal den Per
cm , dein Anträge des Vorstandes zuzusttmiueil und die gun
stige Gclcgcnbctt nicht zu versäumen . Ter Verein erhall
abzüglich der Lchulden zp , th>» st », bar

Geheimren >t l i » g e » b c r g wivcriprichl dem Verlasse»des alten Hauses und dem ganzen Anträge in längereeAusführungen . Redner erklärt davci , daß er sich durch da»
Vorgehen des Tireftors Tr . Raspe verletzt süble . zErverliest ciiien Artikel Tr . Raspes aus dem . Cicerone "

, worin
gesagt wird , daß sein Vorgänger ziel und planlos saminclic . » Er sichle sich gekränkt >» der Person semes Freunde»
Prof . N a r l c u und des Begründers der Lamntlung , de»^ berkammerherrn Frdr . v . Alien. Lie hatten jedes Lmckder Sammlung mit Liede zusammengebrach, , und »>m werdedas aller als nichts bingestelll. Er müsse sich so sagteer erregt cuimal Luft machen: das Vorgehen Tr . Raspes
sei kränkend lind so etwas , ivic hier jetzt viele Gegenstände unzweckmäßig ausgestellt sind , würde früher nicht vor
gekommen sein.

Ter Vorsitzende erklärt , Tr Raspe Hab»
niemand von den genannten Herren bcleivigcn wollen.Er entkräft « dann die Ausführungen des Vorredners , die
zumeist aus Mißverständnissen beruhen Er begreife wobl.
daß Geheimrar Klingenberp , dem der Anbau diese»
Hauses zu verdanken ist , d -m Plane schwer zustimmen' onnc Avec wen . , man den praktische. , Zweck ins Auge
fasse , so müsse ihn doch er richtig halten.

Tircktor T . Raspe « klärt auu -, niemand verletzen
zu woben . Ei dibc mir seiner K « ,jk nur das falsche
Prinzip , l« s dt » ,als herrschte, »ressen wollen , niemals ein»
Person ! ieatcit. Tic erwähnten ausgeschiedeiiei. Samt»
lungsgcgcitständc seien mit Absicht schlecht gehängt , weil sienichts laugen

Lait " chi -' - a' Ianßen kann dem Anträge aus V«
staatlich,,ng nicht vorbehaltlos zustimmen . Er glaube „ ich,,
daß die Lammlungcn auf den modernen Geschmack ein
wirken , vor allem bezweifle er . daß die Handwerker da
durch Vorteile erlernen . Er sei viel» . ehr mit der Art der
Gcsehmaeksbildung durch Baurar Rauch Held einvcrstanden , der die Handwerker durch seinen Rar und sein« Anlei
tung direkt beeinflusse. Tie Zwecke d :S Vereins lassen sich
direkter erfüllen , und damit ist den Handwerkern mehr gedien ». Künftig wird das Museum noch ungleich höhere
Kosten erfordern . Die Ergänzung der Sammlungen wird
immer mehr Mittel erfordern — Redner gibt einige Be,
spiele — , sodaß für die anderen Zwecke des Vereins nicht»
mehr übrig bleibt . Die Amisräte müßten veranlaßt wer
den . die Mittel nicht mehr zu bewilligen , da sie von der
Voraussetzung ausgehcn , daß die Altertümer ihres eigenen
Bezirkes geschützt und angekauft werden , was aber garnildr
geschieht. Wenn der neue Direktor direkt mtt den HandWerkern arbeitete , dann wären auch größere Mittel dafür
flüssig zu machen, r r wolle hoffen , daß der Landtag sicheinen Voranschlag für mehrere Jahre geben lasse , damit
er scyc, in was für Kosten er sich stürze. Er halte die
neue Entwickelung des Kunstgewerbeverein « für gefährlichEs gibt noch andere Aufgaben zu lösen . Er bitte die
.Handwerker , sich darüber zu äußern was sie von dem
Museum erhoffen.

Der Vorsitzende erklärt , cs gebe ihm jedes Ver¬
ständnis dafür ab . wie ein Mitglied des KunügewerbcVereins es mir seinen Pflichten als Mitglied vereinen
könne, die Kommimalvcrbändc und den Landtag gegen den
Verei .r auszubetzen. Die Amisknupileuie ständen ganz anders
dazu ; sic wollen den Beitrag sogar verdoppeln . Der
Porstand wünscht, daß der Direktor an Kachversamritlungeit
tcilnimml , dafür werden die Reisegelder aufgcwandl , und
im übrigen für Reisen des Direktor « im Lande . Was
die bohe» Ausgaben für Kunirgegcuständc an
gebt , so ist in diesem Jahre übernaupi kein
Geld dafür übrig . Der erwähnte Ankauf aus Fayence
für 699 Mark ist nicht vom Verein , sondern von der
Museumsgeseilschaft bewirkt . Tie Bedeutung des Kunst¬
gewerbemuseums wird vom Vorredner vollständig der
kannr . Wenn es hier noch kcins gäbe , müßte man aller
dinas an einem Heimatmuseum genug haben . 'Aber man
muß doch mit den Verhältnissen rechnen und die be¬
stehende Sammlung erhalten.

Landgerichlsrai Fanßcn antwortet iin s- streu Sftne
wie der Vorredner :

'
Er verstehe cs nicht , wie der Erste

Staatsanwalt Riesthieler es mir seiner Pflicht als Vor
sitzender vereinbare , für viele l999 Mark Kunstgcgcnftan .'' e
im Land« auszukaufe » und weiter zu verkaufen , wie da»
geschehen ist. — Er verbitte sich da - ganz enr -chiedci.
so angegriffen zu lverden . Redner führt nochmals au?
daß die Handwerker von den neueren Ankäufen nicht-
haben . Er halte den Wunsch beti . den Landtag völlig
aufrecht.

Der Vorsitzende: Auf das Gebiet des Person
lichen sei er dem Vorredner zu folgen nicht im Stande

Landacrichrsrai Ianßen weist auf die ver »önliche
Art des Vorsitzenden bin . der damit begann

Gcheimrar Kiingenberg teilt mir . daß die Pickile,die für 690 Mk. gekauft ist. gefälscht ist.
Dir . Tr . Raspe üvenrimml die dolle Verantwortung

für alle seine Ankäufe.'Assessor Dr . Mever empfiehl ! die einstimmig « An
» ahm« des Antrags

Kürschnermkister Will « ! » kommt auf die Absichtender Gründer , die mit den llrberschüsien der AiissteAung
pon 1865) das '.'Ruseum eingerichtet haben , zu sprechen
Pros . Nörten hat ebenso wie jetzt Dr . R» svc im Bin, »«
der .Handweicker gehandelt . Die .Kunstbaupy » rker holen
manche« au » dem t'Nuieum heraus . Deshalb sollte
man dem Antrag de » Vorstandes folgen : cs wird BeHerr « ,Größere » dadurch geschaffen

Dir. Dr. Raspe : Gewiß soLre jetzes M^ v« r « r-
such« , eine ftBaLe Jäckbany zu erbaue » ; attm »i»r kst
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e<» modern «-; Mukrum begründet worden . und mir diesen
Berhäkrnisstn müstea wir rechnen . Sine Bildungsanstalr,
di« sriil st .' hr . ist loi Unser Museum , da » .sehr bedeurenb
ist , will sein - Scheine der Bildung dienlich machen.

Herr (hehre ' s spricht für den Antrag
Herr Tücher Freese schiirßr sich den Worten de»

Herrn Wüters an , oder er nieini , die in den letzten Fahren
dernach ' äisizie Schule müsse mir dem Museum zusammen
geduden werden.

Landgerrchisrac Hannen jr-eut sich , daß von einem
Handwerker auf die Schule (ftewichl gelegt wird.

Assessor Tr Be ner » Vor ff deftirwonct den Antrag
de« Voriranec » im Interesse der Gevi .deken aller Stände.

Ter Antrag inird mit .30 Stimmen gegen erne Stimm
enrhaltung und dir Stimmen de» Prof . Winter. <üe-
heimrare Klingrnderg und Landgerichtsrats Fan¬
den angenommen.

Ter Porsiyende erklärt weiter , es sei die (helegen
tzeit da , jetzt auch die übrigen oldenburgischen Kunstsragen
«u besprechen. Sr legt jolgcnden Antrag vor:

. Ter Oldenburgische Kunstgrwerbeverei » kalt es für
wünschenswert , daß bei einer Ncbcrnakme der Samm
lung des Kunstqcwcrbevcrcins aus den Staat die Groß
herzogliche und die Staatliche Gemälde Samnüung mit
den bieder im Kunstgewerbemuseum vereinigten Samm
dingen in einem KunsttmistumsGeboiide ;ur Ansstellung
gelangen.

Redner bciiirwoncr den Antrag mit der bekannten
schlechten Bcordnung der Großbcrzoglichcn Galerie im
Augusteum . Tic beiden innerlich sehr ;usamrncnbä »gcndcn
Sammlungen müssen auch räumlich vereinigt und damit
«ine Starre hervorragenden Genusses geschajscn werden , wie
es in den meisten Mittelstädten schon geschehen ist . Tadnrch
wäre es zugleich möglich, den Bildern einen ihrer Bcdeu
mng würdigen Play zu geben. Ter Staat würde , jaüs das
Museum gebaut ist , keiucSsalls ein zweites Gebäude sür die
Bilder errichten. Tr . Pauli in Bremen bat sich auch für
den Plan ausgciprochcn . irr hat schon eine Ordnung dafür
entworscn , so ; . B . vorgcschlagcn, eine An Fcstraum mit
den Perlen der Galerie cinzurietucn. Auch Tr . Sauer
landt Halle spricht sich sür die Zentralisierung des städti
scheu Kuiiltvesiycs aus . wie im Kaiser Friedrich Museum in
Magdeburg . Also soll auch die neue Galerie cingcschlosscn
sein. Tiesc Vereinigung wird sicherlich auch vom Publikum
mit Freude begrüßt werden . Als Platz ist an den neben
der Versicherungsanstalt gedacht, aber die Irrige ist » och gar
nicht spruchreif.

Zu der Tiskussion weift Prof . Winter daraus hin,
was aus dem Augusteum werde» soll, das als eine Scheu
kung nicht ohne weiteres bei Seile zu schieben ist . Es cm
hälr die Gemälde von Griepcnkcrl , die direkt aus die alte
Sammlung Hinweisen. (5s lasse sich im Augusteum
Raum genug Herstellen , worin die Bilder allesamt
urnergcbrachl werden können.

Ter Vorsitzende meint , di - Ausstellungen des
Kunstvercins bcdürsrcn auch des Platzes ; finanzielle Be
nachrcilungcn müßten selbstverständlich ausgeglichen wer
den ; vielleicht ließe sich auch der Kunstgewcrbcvcrein darin
«« erbringen.

Erzellcn ; v . Botbmer meint , man könne der Frage
fetzt „ och garnlchr näher treten , da man garnicht wisse, ob
der Großhcrzog die Galerie überweisen werde.

Ter Vorsitzende erwidert , cs handle sich hier ja
auchnur um Wünsche.

Herr Gchrcls hält eine Vereinigung der drei
Eammlungcn nicht für angebracht.

Tie Resolution wird mit 27 gegen 8 Stimmen an¬
genommen , einige Herren enibalien sib der Stimme.

Ter Vorsitzende dankt für die Teilnahme und
bittet , alles Persönliche , was in der Hitze des Gefechtes
etwa gefallen sein sollte, zu vergessen, und sich auf den 9,
Mai vorzubcreitcn , das 25jährigc Siis 'ungssest des Kunst
gewerbcvercins.

Nur äem Srohderrogtum.
D « » r « lt zrnauer Q » eü«n«i>ALbe - stattet . Mttteilun - tii und Serichie

ü- er lokale Borr . mnsiAe sind der Neda ?::»» her - willkomme "..
VldenLurg , 1 - . April.

* Tie Fdiolenanstalt feiert am 2 , Zum d . F . ihr 25
sähriges Fubiläuni . Zu dieser Feier werden größere Ver¬
anstaltungen getroffen werden.

* Wer hat das Fleisch zerschnitten? Mil dieser Frage
wird sich in nächster Zeit das Gericht beschäftigen. (Lin
Schlächtermeister baue im Küklbausc des Schlachtbauscs ein
Tchlachtticr bangen . Als er cs abholen und verwerten
wollte , war das Tier in einer Weise zerschnitten, die die
Verwendung des Fleisches erschwerte. Ter Eigentümer des
Fleisches glaubt , daß ihm die Konkurrenz einen Schabernack
gespielt bat , und bat Anzeige erstattet. Tic Untersuchung
bat denn auch einen Verdacht gezeitigt gegen einen Fleischer
meifter, und nun wird die Angelegenheit in nächster Zeit
Kcgensiand einer gerichtlichen Verhandlung werden.

Geitohlrn wurde am zweiten Sstcnage cinciit Kost
gängcr aus dem .Klcidcrsclirankc seines Logis ein fast neuer
Fackcitanzug , Zwei Gelegenheitsarbeiter , von denen der
ein« den Anzug geftolncn haue und der andere denselben
zu Geld zu machen versuchte, wurden als Täter ermittelt
und fefigenommc» .

* Festgrnomincn wurde am Tiensragnachinitlag ein
Gelegenheitsarbeiter , weil er einer Frau , die beim Bahn
Übergang an der Hciligcngciststraße sechs Hundertmarkscheine
verloren baue , einen Hundertmarkschein entwendet halt » .
Ter Gelegenheitsarbeiter , der zugegen war , als die Frau
die Scheine fallen ließ , die der Wind sofort in alle Winde
zerstreute, batte drei von den Ausreißern cingefangen , von
denen er dann einen unbemerkt in der Tasche verschwinden

Netz und nur zwei her psrau ausbändigte Ellücklichee-
wcise hatten aber Passanten das Gebaren des Mannes
beobach: et , sodaß cu« Schuyinami , der schleunigst benach¬
richtigt wurde , dem Täler das Geld noch abnehmen konnte,
bevor er es bei Seite schaffte. Der Täter wurde dem
llmersuchungsgesangnisse zugesahrl.

- Bamätigleit Fn der vorigen Bausaison herrschte
in der Stadl und deren Umgebung em« außerordentlich
rege Bautätigkeit . Ucberall ivarton noch jetzt Neubauten
ihrer Vollendung bis zum 1 Mai , sodaß im Baugewerbe
angenblicklich noch immer viel Arbeit ist Nicht so günstig
sollen die Aussichten für die kommende Bansaison sein.
Die Baulust flaut etwas ab . eine begreifliche Folge des
Umitandes , daß die Baukosten sür Neubauten recht hoch
sind. Zudem ist auch ein Bedürfnis nach weiteren Soh
nungen in der Stadl so wenig wie in deren Umgebung
tatsächlich nicht vorhanden.

>»
X Eversten . 9 . April . Ter . Verein ehemaliger

9 lcr" in Eversten vielt am Somiabendabend in seinem
Bercinslokalc , . Zur fröhlichen Wiederkunft " , eine gut be¬
suchte Versammlung ab . Der Verein , der erst seit
einigen Monaten besteht, hat sich gut entwickelt und zählt
bereits mehr als ein halbes Hundert Mitglieder . U . a.
wurde die Anschaffung der Vercinsbüchcr und der Truck
der Slalulen beschlossen . Von der a : »gcrcg >en Abhaltung
eines Balles am Himmelsahnstage wurde Abstand genom¬
men . Ter Vorsitzende machte noch daraus aufmerksam,
daß zwecks Herstellung eines Stammregifters die Mit¬
glieder ihre Pässe in der nächsten Versammlung zur Ab¬
schrift vorzulcgeu habe» . Nach Schluß der Versammlung
wurde ein lideler Abend veranstaltet , der die Mitglieder
noch lange in bester Laune beisammen hielt.

' Warslctk , l (> April . Der hiesige Gemein berat
vielt anl Mittwoch voriger Woche in Abclcrs Gasthaus
eine Versammlung ab , in welcher als erster Punkt der
Tagesordnung big Neuwahl des Gemeindcvor
sie Hers erledigt wurde . Der bisdcrige Gemeindcvor
sicher, F . Wcnke, der bereits auf - ine Stjährigc Amts¬
zeit zurückblicke, , kan » , wurde aus weitere acht Fahre wie
dcrgcwähil . Als weiterer Punk , sianv die Gründung einer
Fortbildungsschule auf der Tagesordnung . Hier
über entspann sich eine sehr lebhaft - Debatte . Ta in
unserer kleinen Gemeinde 60 bis 89 Lehrlinge beschäftigt
sind, was wohl im ganzen Oldenburger Lande nicht zu
verzeichnen ift , so bedeutet die Gründung einer derartigen
Einrichtung vci der schon so stark belasteten Gemeinde eine
große Ucvcrbürdung . Ta der Staat zu den hieraus ent¬
stehenden Unkosten die Hälfte beiträgt , wäre cs vielleicht
nicht ausgeschlossen, bei diesem wobt einzig dastehende!«
Falle die Ausnahme zu machen, falls ein diesbezügliches
Gesuch cingcreicht würde , statt der Halste zwei Trittel zur
Erhaltung der Schule zu bewilligen . Bevor weitere Schrine
in dieser Sache unternommen werden , soll noch eine Per
sammlung der bcir . Lchrhcrrcn und der Ellern der Lehr
linge stattlinde » . Ferner batte man » och einige Besprc
chungen über den Babnbau Tclmcnhorst Lem
werdrr, sowie über die Handbabuv ' der Kündigung und
die Pflichten der hiesigen Einwohner bei etwaigen Brän
den , Sa sich vei dem letzten Brande , bei Schröder L Michael,
verschiedene Mißstände herausgestellt haben . .Hiermit schloß
die sehr lebhafte Versammlung.

! Delmenhorst , 9 . April Ter hier im vorigen Jahre
auf Anregung des Stadtsnndikus Körniger gegründete
Bauv erci» hat augenblicklich 66 Genossen gegen .

'
>4 bei

seiner Gründung . Tie Geschäftsguthaden der Mitglieder
sind im ersten Favre auf 18 319 st gestiegen . Die Gesamt
Haftsumme beträgt am Fahrcsschlw'se 28 299 .4/ . Tie
Aktiven der Genessciischast belaufen sich auf 118 665,42 . st.
davon stecken in Neubauten «9 618 95 . kl . Der erzielte
Reingewinn beträgt 391,92 . st.

Stimmen aur ücm Publikum.
lFiir den Fnhalt dieser Rubrik übernimmt die Redakttor»

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
kxviLrprSjiilenI sa >«i«leniann

hat sich am 5 . April in Solingen vor seinen Wähler » über
die Fortschrittliche Volks Partei also ausgc
sprechen:

Ihre Haltung sei i » den letzte » Monaten ganz erfreulich
gewesen. Befreit von Männern , wie Eickbosf und Mugdan,
habe sie eine kaum qcabnie Wau - lung vorgcnommcn und
sich besonders vci der Präsidentenwahl als durchaus vcr
rragstreu und tapfer bewiesen , indem sie selbst bei der cud
gültigen Wahl gegen ihren eigenen Parlciircund und sür
den Sozialdemokraten gestimmt habe . Tic Erklärung hier
sür liege darin , daß die Parici erkannt habe , daß sic den
Forderungen der großen Massen des sogenannten neuen
Mittelstandes entgegenkommen müsse , und daß , wenn sic jetzt
versage , diese neuen Mittclständlcr noch schneller zur Sozial
dcmokraüc kommen würden , als selbst sic , die Sozialdemo¬
kraten, cs Hostien . Wir haben das größte Fincressc am ent¬
schiedenen Liberalismus ; wo er vorgcarbcitct ba, , brauchen
wir nicht so viel Zeit zu vergeuden.

Das ist sür die Fortschrittler ja sehr schmeichelhaft! Hier
bestätigt ein Sozialdemokrat selbst das bekannte Wort , daß
der Liberalismus die . Porsnichl der Sozialdemokratie " ift.
So muß cs kommen!

K . P «

riulgsve «»er 8rnoNenledasl »ma>kcret
in Strückksulrn.

Der sachverständige Leser der . Nachrichten sür Stadt
und Land " wird sich fragen , ist es Wobrbcit oder Dichtung.

lick , in Frage gestellt, die Molkereigenossenschaft Zerückhaus «,
e,nem Unternehmer in die Hände zu gedenk

Ta muß man sich doch fragen , wo blecht der genosien.
schaftttche Gels«, der sich bisher in Oldenburg so günstig ent¬
wickelte , wo die Gegenseitigkeit, wenn au» einer so gedeihlich
arbeitenden Genossenschaft so kurzerhand eine Pnvarmolker«
werde» soll 5 Fcdcusalls haben die Genossen dabei noch
nicht mit entschieden: sic mögen vor allen« daran denken , daß
es mir einer Fmercssenvertrelung ihrerseits gegenüber einem
Unternedmer nur schlecht bestellt ist.

Das wichtigste Moment aber ift der den Lieferanten zu
,ablende Mi Ich preis Wie die Genossen da den erhoff
ten Vorteil durch Wegfall der Steuer erzielen sollen, ist noch
sehr unklar ; einige tausend Mark spielen bei einem solchen
Unternehmen keine Rolle , die köinicn aus andere Weise au»
leicht verloren werden Schließlich wäre es doch sonderbar,
wenn in Oldenburg keine einheitliche » Grunds
sätze für die Sieuerkeranzitdung von Molkercigcnosscnscha,
len vorhanden sein sollten , bczw. wenn solche nicht durch
Reklamation bei den böchstcn Fnstanzen oder ttneilsdcschluß
eines Vcrwalttingsgerichts herbciziisükrcn wären Bei den
durchaus gleichartigen Unternebmcn muß doch auch eine
übereinstimmende Besteuern ««-» stansinden.

G . -J.

KcrrHHorstOLt.
Bin » Wrrtpapjer , Waren und Geldmarkt.

Mindrrrinfuhr englischer Kohle in Hamburg Als eine
Folge des englischen Bergarbeiter st rciks, de«
nun schon einen ganze » Monat an gebasten har , ist der
scharre Rückgang aiizuseden , de » vie Ztisiibr englischer Kohle
nach dem Hamburger Absatzgebiclc in , März erfahren Kar
Während in , Mär , 19N noch 191815 Tonnen englischer
Steinkohle und Koks nach Hamburg cingefübrt wurden,
sanken deren Bezüge im lctzlcn Monar aus 7l 195 Tonnen
Ter für Hamburg in erster Linie in Betracht kommende
Kodlendistrikt von Nokthurnberland und Tnrham sandte
dabei nicht einmal den zehnten Teil der Kohlen nach Ham¬
burg . die im vorigen Fahre donkin verschickt worden waren,
nämlich nur 25 289 Tonnen gegen 256 781 Tonnen im
Mär ; 19N . Ans Schottland kamen 26 911 Tonnen gegen
91 649 Tonne » Sieinkoble.

Englische und deutsche Steiickohlenprodukrioir . Die
Steinkohlenprodukiion Großbritanniens ebenso wie die
Deutschlands ist in der Zeit von 1 ^ 9 « z 191 l um je
75999 09» Tomicn gestiegen. Allerdings bedeutet diese
Steigerung prozentual genommen sür Deutschland et¬
was ganz anderes als für Großbritannien , llnscre heimi¬
sche Stcinkohlengewinniing bat sich in dem Zeiträume von
16 Fahren nn> 87 Prozen « verflrößert , diejenige Groß¬
britanniens dagegen nur um 39 Prozent . 2! och weit be¬
merkenswerter erscheint aber die verschiedenartige Entwickc-
lung , die die britische und deutsche Steinkoblcnsördcruna
in den jüngsten Fahren und hier nam -nilich sei « dem Fahre
1997, also der Zeit der letzten Hochkonjunktur, eingeschlaae»
bat . Hier ergibt sich nämlich , daß die britische Kohlen¬
förderung >m Favre 1998 infolge des Konjunkiurrückgongce
eine immerhin bcachienswcrie Vermindernng erfahren dam
und daß es auch m den folgenden Fahren schwer

' vielt , diesen Rückgang , den das Fahr 1908 gebrach!
darre , wieder einzuhdlcn . Tas ist vielmehr erst wieder im
letzten Fahre der Fast gewest», in dem dann allerdings
die Produktion die des Fahre » 1997 um noch 4 Mist . To.
überstieg . Aber diese 4 Mist . To . sina doch die gesamte
Zunahme , die die britische Steinkohlcnföraerung seit den:
Fahre 1997 auszuweiien hatte . Ganz ander » liegen dagegen
die Verhältnis, '

» in Deutschland. Hier sieht der letzt
jährig ^ « Produktion von 160 442 099 To . im Fahre 1997
nur eine solche von 113186 909 To . gegenüber , w daß also
in den jüngsten fünf Fahren , in denen die hiiti ' che Ztein
kodlenprodnkrion nur um 4 Mist . To . zunahni , die deur
sche Steinkohlensöidenm ? um nicht weniger als 47,5 Mill.
To . gestiegen in.

Perpolerimeinftihr Deutschlands Tic Einfuhr Deutsch¬
land » an Leuchtpetrolcun « im Februar 1912 wein gegenüber
dem Vormonat einen Rückgang und geg -'nüber der ent¬
sprechenden Borjanrszrit eine geringe Steigerung auf . T«
Einfuhr stellt sich nämlich auf >09 265 To . , gegen 168 94^
To . im Fanuar und lOOlstlO To . im Februar 1911 . Fm
einzelnen entfallen von der Petroleumeinftihr in« Februar
1912 ans Tcstcrrcich -Uiigarn 14 257 To . (Febr . 1911 1569,5
To .) , auf Rumänien 2288 To . ( 267,5 To .) , auf Rußland
1989 To . < 1342 To .) und 'Amerika 99716 To . ( 81 .320 To ».
Tie amerikanische Einfuhr har demnach ein : starke
Zunahme aufzuweisen . Tic Fmporte aus de » übrigen Län¬
dern . mit Ausrrahnie Rußlands , sind zu rückgegangen

Berlin , 9 . April . Geldmarkt wenig verändert
Privatdtskont 3"

^ Prozent , tägliches Gcld mit 4 Prozent
reichlich erhältlich.

Berlin , 9 . April . Börse beute sehr seit und lcvhast.
Aeusterstc Schlustkurse.

4 . April 9 April
Diskonto 154, -37 184,62
Deutsche 256. 255 87
Handels 168,37 168,12
Bochum 239^-7 231,75
Laura >78 . 1 .' 180,12
Deutsch 2. 187,62 199,12
Harpen >99.37 299,87
Gelsen 199,87 291 .62
Kanada 212 .62 245,75
Paket 13925" 141Z7
Llond 199,25 N0 .12
4proz. Rüsten 90,62 99,59
Nordd Dolle >44 .75 list-
Tendenz sest fest.

namenil M ?riian
«

Vorlou ^ao Leie üfterull »n» -
cirüelelivft ciao b'afti istat Aar
4Ve>Ikram- Tcrrms>en -^ ßtisa-

grt -ellsotwst ^ ueokurx
Io Oldenburg c-r '

. .ust! >st bei
Ldusock 6 . vudon.
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Kursberichte der Lldenburfler Vantr«
von! >0 . 2»eett.

Oidenburgisshe LandeSstau»
mu ZUialcn in Brake, S » r , » I -. « urgdamm . El-ppeubur,,
- « kin. Luokenbruck . Varel . » echta , Vegesack u W -Ihelmshavcn.

Ite purse versieben sich freibleibend und provisionsfiei
Liakaus verkauf

zproz Oldenb. kons 2iaaisan !eihe von 1900,
umundbar bi » 1919

zi .proz . Oldenb. kons Anieihe nni ganji.
Zinsen . - - - - -

zz ^proz dergleichen »>>l halbi . Zinsen . .
.pros . dergleichen . - - ,"» roz . Oldenb. Prämien Lbligai . in pro ; .

»rior . Oldenb. siaat- . KrediranstaU Obliga
lioneu, Rückzadiuug bi» 19,-2 ausgcschloss.

»vro, Oldenb staarl Krediianiial « Obliga
» ane » . Auckzadlung bi » 1917 ansgeschloss.

Ipr- j . Oldenb ßaatt . Krcdttaiislali Ostliga
lioncn, E!csa »ttl,,ndig »>ig zunächst aus den

, -April I9 >:1 zulässig
^ proz . Oldenb staail. .Krevitanstail Obli
äalionc» , mii batt-j Zinse» .

»pro , Oldenb. Ziadlanlcide vo » 19U9 , per
jiarklt Tilgmig bi « I9I!> ausgcichlosseii .

jproz Bulzadinger Ami-weib . Eisenvaunani.
v IAA'. Siacksadl . bi « I9 !9 ausgeschlossen

zproz Laiidesverbandsailieihe de » lldenb.

zproz . gar Euiili - Lübcckcr Prioril Obliga
lionen i Ein.

,vrd ; Teimche Aeichsanleihe. unk . bi » 1018
. prc; . Tcutschc Rcichsonlcibc.

.pro ; , dergleichen
ivro ;. Preuß kons. Anleihe, unk . di « 1013 .
O' rvroz. Preuß . Ions . Aiilcide.
ipro ; dergleichen.

»pro ; 2chwar ;bnrg 2onderrda » scr 2raalS-
anlcioe von I9W , unkündb. I9l0 . .

zpro , Aheinprovinz Anleiheicheiiie 2er . :Z
zpro ; . Sestsalische Provinzial Anlcistc, un

kündbar bi » 1920.
inro ; Lilvelme-bavencr 2 >adta » lcihe von

V-iv- versiarklc Tilg bis 191- ausgcschloss.
lproz . Attonacr 2lad > Anleihe v . I- N . „ »

kcnvcrlierbar bis 102s.
tpEi Piorzhcinicr 2tad > Anleikc von 1912,

imlündvar bi » 1917.
eproz En,in Lübecker Eisend . Prioriiais ObU

aaüoncn 11 . Ein.
tvioz . iZia»!suricr Hvp . Kredit Berel» P,and

briesc , unvcrlosbar u . unkündbar dis 1919
» pro ; Preuß . Boden Kreditbank Psandbriesc,

uiilundbar bl » 1921.
lproz. vamvurg. Hapolhckcn Bank Psandbriesc,

unkündbar bi » I92l.
lproz. -Preuß. Pfanostrics Bank Hupoiheken

Psandbriesc . unkiindbar bis 102b . . . .
lproz. Astcinisch Westfalische Bodcnlrcdildank

Ps-mdittics^ . . . .

PEI P« l.

100,73
88» 80,00
88,s» 80,Ull
77, '><» OO.tpj

121 9,> 139 .70

100,— 100,00
00.70 100.20

!« ,- SS.30

92,9-9

92,—

09-
'.>0,—

OS,— SS»
:«8,7s 99 .20
00. — 90 .00

so,— 90,00

lOl .1« IOI, ! 's
itO,1 . > 01 . -

31,90
101,19 102 .-
90,10 90,00
8l,9" 8l,8s

!i! ',80 100,-90

190,23
-'S,-

'.«9,30

03,90

08,60 98,00

0020 00.30

99,00

07,20 97»

lproz Tcknvaizburg Hypolbeten Bank Pfandbr.
lproz desgleichen, unkündbar b>» 1021 . .
lproz In » Psandbriese , in Tanemark mundcls
lproz Kopcii " Pjondbi ., >» Tanemark inünds
lproz . Ie,usche Els - » b «>lcs . Obl.. ruck; . 100 Pr.
lproz . ilisriibub » Bank Ovligatlonen . . . .lproz Eisenbahn Aienreubank Obligationen .
lproz Ärisenkirchener Bergwertsges . 2chuld-

verschrcib ., »nkimdbar bi » >916.li . proz. Birdgaro Obligaiione » , ruckz. 1UL Pr.
Kurz -Amsterdam jur si ibb ln .
Kurz London sur l Lstr . In . .
Kurz -.'icivyork für 1 Tost in . « .-Amcrikaiiischc Noie» für I Toll, in lk . .
Holländische Banknoicn jur IU (-liiivti , i»

OO.Pi
91 .1,
0010
so.—

91 .9s

Ibg
'
.lL

s ' i.l ' »
1 .182 ',
1 .1b7s

2

07 8N
^ 70

9

SS ..
'«

08 .7
' .

9. >. ^1
lbb.7»
160 .8 's

2- >Is
1 .A71

Li - konisay der Oeulschen -strichtbank S Prozenl.
Lar1« h»» zi » »suv der Teuischen Keichibanl K Prozent.

Bremen . 0 April
Bauinwolle steigend, ttpiand niiodling loko 5>7 >^

ivor . 9! oi . l . >. Kassce bedaupic . . 2ch>nai -
, loko

r » 1>ia . Tubs und -> ir ! ms .
'
,«>9 , Toppelcinicr >l ' ,

Berlin , 0 . -Apru . i -i e I r e i d e . 2 : c sestc Halnmg der
-Auslandsinarkle , bessere chsarciniachsrag« , Tcckniiqen und
größere »iäuse der Erporienre gabei - dem Weizenmarkle
ei » rechl sestcs tlcprage . 2ic bochstcn -'loücri ' ngen sonnie»
sich aber nach Bejriedrgnng ocr Kan - tnil » lchl belnrnvien.
9! ogge» lag rüstig , wurde aber von Bleizen eiivas inir
gezogen . >> aser war sur Mai insolae Oeckniigen besser;
der ^ u .ii Ternii » blieb unvertinderl lünböl proiilikkie voii
erstöstien englische» 2aa : soldcr »iiqeil iowic von den nn
günstigen -Anrlo.Knnacn sm preußische' . 2aairnstandsbcrichi
über die Oiapssaaie » .

Berlin . 9 . -April . Weizen Mai 22l .2 >, ?>» li 221 .2s,
September 207.7 .

', : Ologqen Mai ll »', . O»uli 197,2 -, 2ep
tember >77 .0» ; Hafer Mai >00. ^ » l , 199 ; Otnböl Mai
chj. OO . st.

§ - tz i st A »« «r «Hv i «Hl » » r.
Norddeutscher Lloyd

. Borkum "
, Henschc » , nach dein La Plaia . 9 -April 0,00

Ubr vornilnaa » in -Aniwcrpcn . . Hostie "
, » ach Euba . 9.

-April lOM Ustr vorniiliags Püssingcn paisicn . Friedrich
der iAroßc"

, Pesch, von -Australien , 9 . -April lO, :ii > Ustr vor
mittags Blissiiigcil passten . . <8reisswald "

, Estlcn . nach
-Auslrallcii , ! ' . -April 2 Mir nachmittag » in Melbourne.
. Helgoland "

, sMsmger . naa > Anstralicu . 0 . -April 7 Ustr
»lorgc » » von Onrban . . »tönig -Aibcri"

. uscste» . nach
(-!c >wa , 9 . -April I Ustr morgen » von i -ilbraiiar . . -A.ie >!
salcn"

, -.VUIblais . von -Anstralic» , > . -April 7 Uhr morgen»
von Alban"

Tainvsschissahrti -gcscllschnfi „ Hansa".
. AUmark"

, Haase , 9 . -April vo » Eolombo . „ Birsen
sei » "

, v . ,> r -ckcii , 9 . -.April von 2nc >. . Esta "
. 9 . -April in

Hamburg , . serciensel» "
, 2andsledl . 9 . April in Eolombo.

. '.' ostciiicl » "
, Tchmiy . 9 . -April von »lap -iadi . . Lölvcnstnrg " ,

Lodiüg . 8 . April in -.'limverpeii . „ -Acistcrlcc"
, .1. -April von

Oiangoon nach Hamburg . Nciiciisel» "
, Hcckcl , b . -April in

Kalkutta . . -Anailza "
, 0 . -April i » Hainbiirg . . ->>abcnscl» " ,

? >cincr>. o . -April iii -lalkuna . ,. 9 >eichci -. >e >» "
, K >opp-.-nstnrg.

8 April von Suez , re » eg «mk» a "
. Karberg , 8 > peik vo»

Aillwerpk» » ach Kalluna . Zicinnirni "
. Eelbo . 0 Apnl in

Kalkutta . 2r >scl» "
, Eggen , 7. -Apnl von Karachi noch

Hamburg.
v « » i »nrg Ainerila Linie

-A 0 r d a m e > > k a : . -Amerika"
, i >. -.'ipnl >2st « Ubr nach¬

mittag » in -Acwiwik . . Boema "
, - -April !» Ustr morgen»

in Baiiimorc . . E ineinnaii "
. vo» t - ienua » ack» Ncivnork.

7 . -April 9 Ustr abend » ilwraUar pasticri . . lonmund " ,
» ach PstUadeipstia und -Ae .vvileans , 9 . -April »i Ustr morgeii»
Oovcr pasiierl . , i - r̂as Waldcriec "

, von -Aewvork kommend.
<i . -April ll Ustr abend » in Hauibnrg . . Kaiserin Auguste
Bieiona "

, von Acivnork koi . iiiicnd. April 7 Ustr abend«
» > Hainbiirg . . Peunsulvattia "

, -Apnl 10 Ubr abend » in
-Acivnork. . Presidenl i-!rani "

, ti . -April 1 l Ustr morgen « vo»
Aewno . k uver PUinionlb und Esterbourg » ach Hamburg.
. Presivei » Lineoln "

. nach gseivnork, April 2,20 Ustr » ach
mittag » Lizarv pamen . . Prinz -Avalberi "

, „ ach Pstiia
dclpstia, 8 . -April 2 . I> Ustr » achiniuag » Easlbonrne pasticri.
. . sce !aiid "

. >. -Apnl 7 Ustr inorgen » >n Porilano iMaine -,
W c ß i 11 d i e n , Ai e r i k 0 . 2 nda 1» erika. , A»

lonina "
, von Mcriko und Havana kommend, 7 . Apnl 1 Uhr

nachmittag » vo» Bigo . . -Arabia "
, nach Bastia Bianca,

April ln -nson ' . video . , -Armcnia "
, nach dem La Plata.

>i -April 2 Ustr morgens in BUssingen. . Ealcdoma "
, 6 April

in Beraeniz . . Eonstantta "
, von Weninvic » kommend. 8.

-April 2,90 Ustr morgen » in Hamburg . . Eoreovado "
. » ach

Havana und Meriko, April 10 Ustr morgens von Bigo
. Oania "

, nach Havana und Mcrilo , - . April Ustr „am
mittags von Anttverpen . . Eiruria "

, » ach dem La Plaia,
I . -April Madeira passien . . spürst Bismarck "

, ausgestciid.
8 . -April in Tampico . . O'.eorgia "

, nach Westindicn, ii . April
>, Ustr abend » vo» Bilbao , i -lrnncwald "

, 1 -April von
2l . Tstonias über Havre nach Hamburg . . Habsburg "

, vo»
Minelbrasilic » kommend, 0 . April 8 Ubr abends von
szunchal. . Hokcnsiailscli" , von Mittclbraiilicii koninicnd,
7 , April 9,90 Ubr niorgciis Fernando Aoronha paoieri.
. König Friedrich -August" , von dem La Plaia kommend,
7 . April Tciicriisa pasticri . . König Wilstclm II "

, nach dem
La Plaia , 7 . -April Ustr nachmittags von Aio de Janeiro.
. Kronpriilzestiu Eceilie "

, von Mcriko » nd Havana komniend,
9 . April 8,o.> nur morgens aus der Elbe . . Aanplia "

. nach
der Westküste -Amerikas, April morgen -- O. ncstani pasticri.

Oldenburg Poringicsiiche TainpskckiisssNeeverei
. Oiiaa"

, Alcniann , 9 . -.April von Hamvurg nach Oporio.
. 2assi "

, ^ even, I -April in Hamburg . . Oldenburg "
, Ewen.

I -April in Haittbura . „ O.'iazagan "
, Wieckicri , 1 . Apn , in

2asji . . Billarcal "
, Aisten, 9 . April i » Hnclva . . 2inc » " ,

Böstland , .April von -.Anttverpeii nach <->ibraUar . . Poni^
mao "

, Zchnmacher, 9 . April von Nottcrvam nach Oporio.
. Bremen "

, Siedler , 1. -.April in -.Anttverpen. . -lioirerdam " .
Ockiuidl, 1. April in Oporio . . Mogador "

, Tstaden . 8 . -April
von Lissabon nach den Kanarischen Inseln , . -lioncrdam " .
2ch »iidl , 7 . April in Lissabon. . Pono "

, Hülscbusch, st . -April
in Tenerisia . . Poriimao "

, Tchumachel, 7 . -April ausgcstend
O. ucssaiii pasticri . „ 2incs "

, Böstland , 8 . April ausgcstend
O. ncstam pasticri . ..Porliigal "

. Tckttvecr » . o . -April von
Hamburg » ach 1-Übraliar . . 2assi "

, sicncn. st . April von
Hamburg nach Aittwerpc » .

dcduppeii beseitigt uniest d» r st » »
aei-i-hch <1u >te!»is ^ enikn -küüiendl

kstiia zköcriissrnieckpeäedlip.
» ? I. -0 l ' f^ . >1» n « » cstr SItee;
MN l>r. 8u lest r 8ecnae- >>c0p >e0lls

1 II. 7s ? lo. u . I .sv dlll.
Oe v HL «» I ^

Uessveie.
Billig z» Verlaine»

I LMschmk,
rua> al « 2cha »sen !icr zu bcnntz.

L angciiraßc 2s.
Twcelbllle . Z . v . I schön . Knst
kalb, II Tg. alt. in . Ztnstr
Till . ; vk . s Enten u. l Enterich
ind . LauscMciii , 1 bclg. Oiamn:

lcr und . l Höst ' , . I . jwcrgstastii.
lü . Pcterinlin» ,

Liiernbury. Tamnikoppcl 2.
Bordeck. vcrl . eine junge,

ststchmilch. gew . Ziege,
H . Kiipri.

Birgl,orn bei Lov. Zu verk,
eine »aste an, Kalben sieb . Knst.

,H . Llubbe.

Veriihiir-iiierhiiiii »,
-chöne » Tier, langstaarig , gelb
»eiß, ca . 9 Monate all , zu vcr-
lauseii. Haupislraßc 111.
^ weelbäke. Z. v . 2icbenwochci:
crlcl. T . Knüppel, Znbr ' .

, ;n n -rk . «iiiick . mit Kücken,
stlopvenbnracrchaustecst.

-Aoicn, billig, mestr , >00 nicdr,
beste Alüdcr, vcrscst, Zonen , ?>
90 , , , Kletterrose» , sch . Pflanz .,
> kO A , Oltenibiirg,

Lesscrrwcg 1, Br em er -Est.
Eine Weide in der Aaste de«

Tabnbof « Ostcrnburg, ca . 7 2 -
2 grvß , bade ich zu vermieten:
sclglcichen ein Tttick Eraslniid.

E Ncstl », Oftcrnbnrg,
landstr . >9

8 . Seerev . V » rel.
Haselk - nipftrasic 11.

A « sfchnitt - « efchSft
in gangbare» , niodcriicn

<8l»«soNe » ,
vrn Lmsnt -, KrsNltL - ,

Kstkeüi -sIlflsK ^ W
usH« . i'a ^er <n

Tkeusterglas- - Nebeenoymc v . Malerirbcitei, nn » lvcrglasnng ganzerXe » und Umbaute«,

Äeris » iM IR

Für d« u

^ Schu ^ bedavf^
empiehle m größier

OUiSnastl!

Tornister u.

Schultaschen
für Knaben 11. 2' iüdchen
1s, üö , 9s Z , 1.2 >, I . SS, « .-e.
enra lauge lstriff «! mit

Buntpapier,
— 10» Zllick .

'8 ' -Z . —
virisselspilzee u « Ü

sttrifirlhatter,
Aedern und vl « >seöer»,
Tafel « , SchivammLos««
u. ^ eiihiiückrtischthe»,
vlristelltaste» v . 7 T> a» .

Ale « zu bekannt
bllll, « « Preis « ».

>L. Trgiiimtt!
Achternstr . 46.

Zu »erk . schöner Buebaui » .
Alctuiinerdraäc >9.

Ipwege . Zn verkaufen schönestWochen alle Ierkcl.
Istcorq Wölke » .

Renterrgut,
Ist,19,10 Hektar gr„ bei . i , initll.
Holstein, soll mit Z» v . » . (-leb.
o » l 7 . Mai , von » , 10 Ustr , ge
ricknlich vor dcni Aniisgcricht in
Bad Brainsicdl verk . werden.
OUUi . durch Hans Hadn i , Mönk
lost , Bad Bramsiedi,

Z. verk , niekr, Torte » Bilanz
bohnen. Aleranderflrasir 09.

Moorkause » d , Altriistniitors.
Z» verk . 2 belegte Weidcküstc.

Jost , Irerichs
Everhen , Knstd,Niger -,» verk.

Wirnsiraßc l.
Everfte» li >, Zn verk , Ierkei.

Tiedr Helms iMoor >,

Llhlllsjiiinner - tziiirilkitlulg,
mast , eich. , » cn , »lodern, solide
-Arbeit, billig zu verlausen.

Aokcmir. 10, AeUencingantz.

Bcrlorcn ein goldener Kne:
scr . <-!cgeil Bclostmina abziigcb.
in »er Ervediiion d . Bl.

Tcrlorcn Toiinerstagnachinit
lag eine silberne Brosche ans
dein Wege (-»artcnnr , Langcstr,
tstasinr ., TbcalerwaO, Aoonslr.,
B' sinarckslr . istegen Bclostiinng
abziigcb.' tl (Karlen» ! . 19 1.

Berkoreu Toiiniagabend gold.
Tanientisr in . Lette, -.'ibznz. x!
Belobn. To» »ericyiv .-1- b.

Ein >chw Tamnietgüriri nerl.
Bi -.te ab ugeben Nebiern- r >9 .

lsteiunSkn eine Hamruuhr.
Teae» Erstattung der Kosten ab
wholen in Eorrfte « , Buch :-
straße -Ar. I.

lu vsfieiken .
'

Aiiiniik « rzz « !
8p » r Idtirl « Iiii ^ lisiilt
c . tl! . ni . b . H . , Nnrnbcra , gibt
an solv . Leute jeden 2lc»idcs

Kredit bis Mark 1000,— .

'. ecllnlchneUv, relbstg . Tchievogl,
Berlin , ll , Aoüslr. 8. Stiicloorto.

«leid Tarleste» ostnc B» ra , b
Pr . Zins ., ralenw . Aückz. vom
wirkl. 2clbstgcdcr. Tchllinskst,
Sierli» Est . 67 . Lobmrnersir 19

Aijultihril ßksiliht
zum 1 , Mai d . Z . ans erste beste
Land- und Sladttwooil ' eren:

386N « , 7060 , « 000.
5000 , 2mal 4000 und

3000 Mk.
für durchaus beste ZinSzahler.'. inSiutz 1 i ' ; " ,.
f . v . Kapels , Aukl . ,

Aic iiiardus i-iartensiraße Ecke.

Ziiiiger solider Man » such« „
>. -.'Aal schön niöbl. Wost » niid
Zchliiszininicr, -Aaste v . Eversten
bevorzugt. Lss. » , M . L , A . 20
an die Fil . Erp . in Eversten

,1i>r eine allere Taine eine
niiiige Wostnnng ' 9 , stmn :cr,
Küche n , . jubcstöri znni l . 3Ivv,
d Z . i » rnstigciil H,' usc an gut,
Lage. Offerten mir Preisong.
und mir kurzer Beschreibung d.
Wobnung erb. nnicr 2 . 919 an
die Erped . dieses Blattes.
Z , 1. Mai d . I . eine Wohnuag
gesucht . Angebote an W . Eor>
de« , Haarensirasic .0 , crd->en.

Aett, Tamc i , nist -, kl ., best,
übcrw .,

-.9,,ii oder spü ' er . Off.
>,nler 2 . 901 an die Erp . d . Bl.

Estepaar such! für >"
Oldenburg zivei elegant

möbl . Zimmer
>nit noller P -nslou oder mit
Küche »nd Mädchenzimmer.

Offerte» unter T . 919 an die
Erpedition d . Bl

§ u metklt oüer zi! kaufen
gesucht

ein Haus

für 2 kl. Kimlirn
auf Oktober oder Robrmber zu
etwa 10 - 181110 , /s , ev . auch
vast , Bauplan , Offerten unter
L , 916 an die Erpedition d . Bl.

Möblierte « Zimmer mit le¬
galstem E ingang gesucht. Ostcrl.
unte -, !. ii . 9i> vostlagernd."

Wostnnng, 5 — 6 Zimmer und
Acvc» rä»» ic niil Pjcrdestall,
Offenen mii Preisangabe » ittcr
2 . 917 an die Erped . d . Bl.

Wohnung . 0 6 Zimmer inil
Zubehör, per sofort. Offert, mit
Preisangabe erb . unter 2 . 9E
mi die Erped . dieses Blatte «.

Ei » bei <- vcn in Arbeit
stehender Mann sucht in der
Nähe der Fabrik 2E " Logis,
am liebsten »iii voller Kost , auch
halber . Offerten uitter T . 9 a»
die Ziliaic . Nadorstcrstrane 128.

I Wvennisieipsil

Ostrrnburg. Z» verin. l Etage,
s 2 !in»ncr, Küche » . Zübebör,
Eas » . groß. Balkon.

Hcrniai» lslras; c -Al.
Kl . Lade » ans sosort zu verm.

Osterßraßc 7.
Pseideftall lBox. ) m . Buischrng.

Io >>. Wirnise» , Hniilestraste 2.
^ Zu verm. per io ori od . I . Mai
Uut>ver » hn « n > znm Lrei' e von
l7s . 8 . -Aordstr. 18.

2 sti onc mobliortoManjardou-
zlmnirr zu vermicienI. 2>ai.

Eversten , -amrsir . II.
Zn bin . srdi . g» l inöbl. Wohn

u . Zchlaszstn . ipari . i an best.
Herr» . Bockst, l . Ecke Lii'densir.

, jn verm. ; u » l 1. Mai eine kl.
Ovcrwohnnng sür eine Person.
, ,n erfrag . Zilialc Langcsir. 20.

Zn verni. aus gleich oder zum
l . Mai niöbl. Ziinnicr »iii Kam
mcr. Herbartstraße 3.

Zum 1 . Mai schön niöbl. gr.
Wohn nebst Schlafzimmer zuvermiete» . i-ieorqnraßc . ! >.

Zu verni. z . I . Mai 2 nniiiübl
Z . in . 2 K . l .Kochg . !. Aad . 2t . 19»

Mäbl . Zimmer mii Bett , pasi.
sür cinz . Herrn . Kaisers» . 17, u.

Einfach niöbl. Zimmer,
evtl, mit Pension.

-Ackstcrnslraße 6711.
-Bcrsetzungslialbrr zu verni. z.

I . Mai oder später die Ober
wostnnng Eioppciiburgcrslr. 2.

Aästerc« daselbst, » men.
Zu verm. Ttnbe mit 2 Bellen.

Kurwickstraße ls.
l bcss. niöbl. Wohn u . Tchlafz.
s 1 Hr» . z . v . Bailnigarlensir . 12
Irdl . Logis. Jul . Moscnplat! 1.

Bersrümigshalbcr aus gleich
oder später Obenvohnung zu
vcrm. Nadorfter Ehaussrc '22.
Z. bin gut niöbl. Stiibc n . Kam.
-scps. Aleraudcrstraßc 02 , unicii.

2j » vermicie » znin l , Mai d,
Ir Tludc »nt .Kauiinrr,

Iohs . Athing. Willersslr . 3.
ir>!i srrnndl niöbl. Zimmer

sosort oder l . Mai zu vermiete»,
separater Eingang und Zentral-
beizung.

Jürgen », Pscrdcinarki L,.
.E " Kaninirr mii Bel ! "HKE

zu vermieten,
Aäbcrcs in der Iiliaie der

. Aachrichleii "
, Lattgesiraßc 20.

Zu vermieten.
Tic beiden Eiiebeiwostiinngc»

!m 2chifferl>cii >i , Haakc 2tisi,
l -iüiersiraß« 6 , sind : eine links,
südlich , von icvt a» bi » >. Oll,
d . I „ nnd eine rechts , nördlich,
vom 1 . Mai a» bis 1. Aovbr . d.
I „ zu vcrniirle» . Aäbere» zu
erfragen bei H , E . Müller,

Toinierschwrersir. 29.

Z . 1. Mai abschl . Ostcrwost»
,u vni., Pr . 980 . 8 , 1 Külve
mit Bailoii . iAaüirraßc >

vberw »h« uu>. Tonnen ftr. 17.

. . . . .. Külve
Bailoii._ iAamrraßc >

. sti verin. Oberwohnuug , o
sur 2 Ber !. , E„ ,h . Tiube, Ka
Küche mit Bodenrailni.

Lumbolbistrasie 1"
Zn veri» , z. I . Mai od . später

ini Zemriini der Ltnd» eine
Wostnnng, l . Etage , »astend kür
Pensionat oder auch zum Ab
« rrmieten . Aastere«

A . Tchwabc, Ankt,
Lavpan 7>, 1. Etaae

Z . vertu gut möstl , Z . » i . Bett
Langcstr,iße

Mitlagstilch 6s Martt 2
Zu verin. ; >. -April vd . spot,

bübsiü niöbl. Wost » » . Zchlafz,
,,n l oder 2 Herren. Aöbe- c«
in der Erpedition dies . Blaiiek.

Junge » -Mädchen aus veil
,Familie , in allen dänslichcil vir
beiten ersadrcn, incktt 2tcllui'.a
; n » l I , Mai in einem U . bü^
gcrliil»«» Hansstalt als 2 <üpe,
cv . zur selbständigen Iüstrimg,
sei ,1a »iilicna !ischitiß nnd Ec
ball . Offerten » ittcr 2 . 911 an

Best. lg . Mädckie » sticht zum
1s . Mai oder später 2lellimg
als 2tüpc bei <-icstall niid sam
-Anschluß . Offericii inner 2 . :!97
a » die Ervediiion d . 'Bl.

Junges Mädchen, da « uck-, im
Kochen und Havsbail vcrvoü-
konimncii will, such' 1. Mai
2tellimg für 9 I -.'Aon . in best,
bürgcrl . Hausbau , auch ans dem

andc, bei IaniUiciiaiischluft n.
etwa» i-iebaU . Offerten n -itcr 2.
912 a » d- e Erpedition d . Bl.

7,u » g . -Mädchen v . Lande snchi
2tcll . z, Ai .ri zur Erlernung »ei
Hansstalt « gegen i -iestalt, in der
2tadl rder Umg , Oss . n . E , 79
an H . Bischosss -?l . E . , Oilernbg.

Junges Mädchen kuckst 2lc>
luna in besseremHai Aast,
in »er Eipedstion dieses Blal ' cl

vikjigkr KlkMßilkr ^ sküe
juckii jajort Tle » »»g.-7neue » erbeten nn e 8 kl.
ronlaaernd EUwür - en.

^ un ^ er ^ lann
juaz» Bertretnugen >n o
loniaiivarrnbeanä e . -7ste,i . nitt
V . »atz Iili « l«, -. anaese . 29

4
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M Hulk fjWt bnli> Mn an.
Fbre Kinder sind nieder grober
geworden und damit auch der
kindliche Fuji. AchtenSie daraus,
dal ! die Fußbekleidung au ili pa 'O.
-.' I ur norm « l gesor » , teS
Schnbzeug zu billige»

: : — i Prelle» —

lüVrrkalsn . Z'Min-ltdkr
tSlöäe 17 — 20 nur 1.20

. 2 t 22 ,». Ab' . » .45
, 28 - 21 nur 8.ö<>
, 25—2«> nur L .SO
, 27 - 80 „ iir l . '.ä)
, 31—o .» nur 8 .96
, 36 - 10 nur 8. 7 '»

Braooe Ltiesel her » « '
rizenö billig!

W.
Oläbnbui'g i . 6v . ,

» Hk KMl! k>»IkS !! e 5?
»eben >1 sirckbinälung.

Hauskällrriiiue » und Llünen
suchen per Mai Liellung.

kN» » »»kt S !We »nsI,
Lteven BermOll . Oldenburg,

Lophienslr. l l , Eiug. Fakobülr.
Ein junge» Mädchrn, da» iin

Hansbali »iid »öaudarbcttcu er
sabren iü . inchl zu » inj vd . spat.
Stellung iLiierieu inner L Hi
nu die Erped oicic » Blaue » .

, INsnnlicBe.
Möllere,

such: zum l . Al .ii v . F . Lol» ,
rcltnlicher Ellern ule

Lehrling.
Einte Llimlleimliiiise criorder
! icb . 2ebi,eii 2 Fakre . -,'lu»
vildung irwiiisch „ i,b kanfmän
ilisch. Angebote croiile nmer . L.
n. i!i an die Erpcdilion p >,st

(Keinchl aus spsort ein lüch
nger iiniaer

KltMMtk -kehilfe
aus dauerlidc 2trbe«l

Earl Lensl , Apen

, !»m baldigenÄiiirilicm
tüchtiger erster

Kellner
gesucht
A. Bnigaenian » . Aaiicdci Hof.

Raitrdr

jsijchtjall ssi ! k!ldrkkki.
soioic einige

Uaschinknschtoffkr
geiuchl.

Strenge. Otisabelkfebn i -Ltd
niclumi aiii , osori cln

H Rodiä.
Babnbossreftnur DelmendorK

,->» bcrIäina--r iiadttnndigcr

Kutscher

junger Man«
für Pager und Reise per l . Mai
qesiichl -Lii . » >it süeballsnilspr
linier S . liäliiiiftie Orp

I
icnen b . Etsslerb 21», soson

F 2

O-corg Britniann
>->e,nibl aas Aial
1 Llhiilitöe - ^ khrliiz.

Oicibaid Feldbus,
2-oertstäilc niii » rasibeirieb.

Fendclob t>e > Edeivcchl.
Eversten Oie uchi au > -oiori

ei» im e Lchneidergehilse,
_ Henke , Hauo : ktrane "2.

Bad , ! >visch « nahn.

s Mnltigchilse»
au sofort geiuchi.

H . Hrllwig.
, jwi chenah». v e i u ch l au

io 'orl
L Knechte

Georg Eqler » .
ei . ierücu.

Frdeitor
Nr bauern . e Beiä-ä' ugu . >gde LVit » Fanssrn , L . irgerslr.

Ltollhnmm . c-osorl üngerer
Malergehilfe ^Ä'.,«anu.

n >e» . i aus w -orl ein kleiner

Hansbnrsche.
LlauKr . 21.

geiuchi
_ Tarnmeicr. F riedriebstr . 6 .

Hunrloie» iiienichk aus soson

H
'siininttgejellei.

yolirogge
lecgelnnssrner "Mg

soson geiuchi.
Tchiib , siegclbosslrasie 127

L »« sb » r ! che» sicht
Holei Skale , Narei.

^lrbeiter.
Spcnlnkr , nngestr

i-'lcslnik' e und krafljgc AcutiS
deutsche iiiid . n dauernde Be
schaslsauiifl ale

Il»Ü
MaMü - Ärdciltt.

, 2 odn bl » tl prv ^ llliide.
> Bei Akkord ilodleuaibcit bi » äi>
i Prozent Ucbervcrdicnsi. Aach
i valbjäbrigcr ziisriedenilelleiidei

Tätigkeit werden Aeiickoüen iur
> die eigene Pcrso » vergiiiei.

kaiserliche Werst

we 'uchi aiii i'oiort
, wei tüchtige

Mlergkhilftn.
Sr Boar , Zlegelhosstr. 78.

eo -ort gelu .br «in

Gesucht auf sofort ein

Wergtstlle.
W. Tierks,

Bäckerei uc Krastbetrieb,
_ Zwischenahn.

Nältktzesellt.

o? e ' , l cli l zum 21 . 2U Lt
siittae . c.

k . Have rkamp , Haarennr.
t^eiucht ans glein. c .u Lauljuuge

n . d . Le» ulz, ^ « rgeuo , i» anstr . b.
Berläjzlichrr Mo » «

z» i Uebernabine eiiie 2>eria « S>
jleli« in « bein Bez rt >n dauernd
gejucht. Beru ' u . 22o uorl gleich,
obnc .daoualbedar - lein liinlo,
a>ich als ' lebenverdicnn >>c« lg » el.
0 »ikaiinucu ni . natl . a » > Mark.
Aur streb anic 2cuie iverdcn au-
genelll. --'luetun -l ko >ie,itos u.
Berjandjtelle «ä an Daube ä.
15»^ Aöl» a. Rhein^

Gelucht a » - oiorl ei»
8oKN6lä6I '

g68vll6.
H. Wrl » , ^ obanniislr . U

Edewecht.
'ji!»»itrgkstllei>

werden geiuchi.
_ _ T. Eil te ».

Btesterburg «Landkrug . Ee-
iuchl an > i0 ' er -. 2 lnesiae

^«imerzeselleil.
W . Beuekr.

Lerheirilttter Arbeiter,
urchgus zuverläisig und ioliac,

der auch mu Pserde» uiugel en
kann, bei guiem Lobne und
freier Wotsnung für dauernd«
Arbeit «chort geluüst

Siseugirsrrrei Meyer L kio.

rrrlktkausen i Hld Luche
aus sofori ein--»

Gehilfen,
dauernde Arveil

W Armer,
Lanier und Tapezier.

-rer H«»sb«rscht
von 18— 16 Zähren

6i . r?- Eile » , ?lchiern' ir . 81.

Einswarden Au - sofort

MltM-ilM
dauernde B« ichäfi,g» ng
_ _ Emil Ehlees.

Rastede. Ein , üngercr tücht

Gesucht
ein ffeihigkr rttiann als

Cinkassierer u.
Berkänser:

auch Llandwerker , « ek-
cher seinen Aeruf aus-
geben miss, wird Gele¬
genheit geöoten . sich eine
dauernde Stellung zu
verschaffen. As. Kaution
erforderlich.

Lifcrien nmcr L, 81s an die
«« « l. d. «t.

Nudel ' v 'ort dauernde Beschäsli
gung. _ G tzirbken.

alil- Buckbalter . - ekr..
tterwait. . erhält inan
ii . kurz , gründl ZIuLb.

Bish . ea. I6>" >Beamte oerl . Prosp
Nei . Dir. küoinee. Veipzig >2i . <>0.

Lihristl . Aebküttnierb
.- c . da » , u nergcbk»
Röttenbach, Dndcrstadt a . Harz

Aeucnbroch oTesucht zum 1
Mai ciu

Giviiknecht,
der mit Pserdeu umzugeben vcr.
klein , und ein

zweiter Äuecht,
nicht unter 16 .z -chre ».
^ LS». «MM»

Fucde zu sofort oder eiwai
spater einen

Lehrling,
weicher rtns , bai. dar Molkerei
lach zu erlern , veprzeil 2 Fadre
H . Baäku » , Molkerciverwalrer.

Aordenham
Tüchtiger

Elbubmaijitr -Ktskilt
aus dauernde Arbeit.

A . Fungblnt . Hojschiibiuacher.
tlesuchi aus sofort oder zum

I . Mai ein kleiner Knecht
sur leichte Arbeit
Aug. Tkeilsietje. lLscuerstrasze.16

Aeuenvrok. Eteiucht zum l
Mai ei» soliderArbeiter.

Werk . Ltükiucr
Brake -Lldb. i Luche i-erbald

einen uoerlaüigen
Gesellen

sür » leine Bäckerei u . Kouduorei.
Z. Klochgethrr.

K » « « l» tede.
Wiciusdors bei Tederdvri an

der Weser , oleiuäil aus sofort
oder später für unsere» land
wirischasrlichc » Haushalt ei»

jnnges MüSchen
lei Faiuilieuausä lusz uud (6e
ball . cvem . ichli »4u » m schlicht.

Frau Fein Oariiens
^suin l . Ala , gesucht ciu

Kochlehrling
obnc gegeuseilige Bergüliing.

H . Bruns , Lchiipps Hotel.
Breme» , Au der Weide Ar . l !>.

<->cs . von einer Tanic ein rcint.
all i, » beschatt Mädchen sür die
Aach , » . d . Porm . -Lsscnen uu
lcr L . dz - an die Erped . d . Bl.

O '.csuchl per sofort eine

lncht . Haushülteri»
iur einen allcinsicbrndcn Herrn
iür säniiliche -,'irbciien , da Mäd
inen » ich« acballcu ivird.
Earl Fr . Ruiigr . <6rrk »en >ündc.
Ltnndrnsr . für woebeml. >^ Tag
gii . Wok sagt die Erpediiiön.

i -iciuchl zum i . »Mai iür einen
! l laudivirrschastl. Hausball ein
cinsache » junges Mädchen.

Dsserien unter -B . 7,02 an die
Filiale Eangeitr . 20.

täcsiichi aus gleich oder Mai
ii » jung . Mädchen, welche » sich
alle » vorl . Arb . unter ; . , anstelle
eine » krankgcw. Lalär u . Fam .»
Anschlutz . Aäkere»

Kanalstrabc 18.
Für Bremen . 2»» "> I SS! ai

oder später jg . kalb . Mädchen
iür Küche » . Haus geg . oichalt.
Aäbcrc» Boekserasze 18.

1 . Mai ein tücht . Mädchen
iür 2 Monate gesucht , oder eine
Frau sür mehrere Lrundcu des
Tages . Thcatcrwall 18.
Donnerschwee. Luäie ; . I . Piai

ein -Mädchen sür Hausdalt im
Alter von 15 bis i « Fahren.
Frau Lachmann, Kascrnenftr I.

Eies, soson » . später .Köchin,
Küchrnmädch . u . Hausmädchen,
sowie für Rorderncv noch einige
Zimmermädchen.
Frau H . Havekost , Stellenden » .,

Burgsnake 81 , Ecke Eiaststr.

Jnnges MüSchen
sindct dauernde Stellung bei
hohem Eiebalt.

Hotel EboU , Barel,
Eicorg Hcitzow.

Eicsucht zum 1. oder 15. Mai
eine tüchtige

Hnnshülterin
zur selbständige» Führung eines
größeren Eieschäflshaushaltcs in
-Lildelmsbavcn . QsscNcn unter
W. E . 8« ' a . d . Wilhclmrhav.
.seirung. Wilkelmsdaven , erbN.

Ivagr Mädchen
zum NSHea an , Knopsloch- Ma-
Ichinen gesucht.

Nirinann äc Abel, Osterilr.

1 Mai ein erfahrene«.
sauberer

für .lueve » Ainschast gejucht,
jzrau Airnstedt.

Restaurant BierNause,
Wiikelwebaveu . Marktstrasic 21.

eNcilnt« iur einen tauvwirlsch
vaurbatl zu -Mai oder Angusi
1812 ei» lungk»
Maochc» oder Tienkniadcheu

gegen gmeu 2 obu , eveiitl. Ham.
Anschtusl . A>cirere .luokuusi crt

^ - k » Rlkilig, Rcchitklr .,
WiLei -ssir . 6.

Lucvc znlii l . -Mai ein gm
enipseblene» . zuverlässige»

Mädchen
für »iuche u z?a » » 2 odn 7«»
bi » do Taler.

Baroulii v Llrin . Teichsir . II.
i ->«iuch > ans gleich oder später

junge Mädchen, die da« Lädnei-
dern erlernen wollen

Hran Rndolvk.
Bluniennraszc Ar . 15.

Nlhliges Dicislmiiblbkn
bei gui 2 b >m z I . -Mai gesucht.
Hanplii , IN am Eversienkol;
Brate i . Dldbg. i^csuchl un>

stäiidcbalber zu -.Mai ein ein
sachc» , ersabrcue»

junges Müdcht»,
da» sich alle » baurlicheu Arbci
keu unicrziebl , gegen >6eliaU u.
.vamilienanschlui; , iür kl . Hau»
ball , 2 Personen

August Ballin
,-juin I . lai

Wiges MSdiheil,
ivelches to .bcn kann , gegen bal-cu" ol II.
^ alachzuir. in d . Ereed . ds. Bl.
, !» r Erler »uug

^
de »H »̂ balr»

» iid de » »loche,, » ein

junges MüSchen
schlicht um schlich, , welche » zu
Hanse schlafen kam,.

,1akobiilr 17
we-uchl -ür eine » biirqcr . ich . n

HauS all au den ! ^ a idc inu
I . 2>iai e .n einiacher

jnnges Müöche»
gegen lpenati. L ' -crien unier

327 a» die Oii ' . d . Bl.
Lua e sur «ofor . ob . z. I . Mai

eine Röchln, d e auch Hausnrbcil
überuinuni . Frau v . Rn » cnhr»m,

-duiueiir . 21.
>4 eiuchk sür ein Haiel au-
viekeroog em junges Mädchen

als Slülze der Hau« rau.
Aach,u ragen bei

Herrn R . HaNeriteS», Oldenburg.
(6es . aus sofort od . später eine

tüchtige jüngere

in dauernde Peschäsligung.
F . A btkkardt,

Hossärberei u . chcni . 2?äschcrei.
«8es» cht ein einsaches

jnnges MüSche»
gegen Eievall u . Familieuauschl .,
für kleinen ländl . Hausdalt.

H . Lcstmanil, Gcm. Por ' lcbcr,
Eggese bei Hciligciiiodc,

_ Bcz. Bremen._

(üesuchr für ein ältere » Ehe
paar per I . Mai , cv . ctw. später,
iin saubere»

jnnges Müöchen,
welches kochen kann und die
Haurarbcil überuinmil.

Mcldmigc» erbeten
Arau L. itessmaiu»,

WttzÄNNlvNc». Lslstzr. ttL

» esncht «um 1. 2? „ 2 «
Mädchen r Hau«- u . 6,.
arbeu bei bobem ro . » .

Börsen- Rrstour «,, . Bremee,
»dciuchl zu Mal '

oder ipa,«
>ur kleiueu -2cbrerkau » dall
sreundliches junge» M- d»»,

schlicht » nl schlich, , bei volle«
Faniitleiiauschl Angebote ui«.T P . posltag y-adn erbne,,

sitrsuchl für die Badet,ÜM
» ut Wangero,g in ein kleine«»
Hou» eiiiluchligr » . sauberes

Mädchen.
,-zu liictde » bei Frau A Liliisqin Dtdenburg, Lambertislr. 27 . ,

Prangenbos tr Eicnrdiim«
t-teiuchl zuiil i . -Mai oder eiw«»' Väter ein rriatircile» . sreundl

jnnges Mischt»
gegen Hicbail » . Fan « Anichtuj.

W Ul der»
t<ies» cht zum 1 Mai em

jnnges Müschei
zur Liuz-e der Hau»sra » , iur !t
Privalvausball «2 Perl . . iidlnr:
i . n , schlicht . Aachzuirageil , n d«
Erpedition diese « Blanc»

»besucht zuiil 1 Mai ein
schlichtes junges Mädchen

sur i -iaiiwirlschail. um .' am,i<
Auschlull uud gegen - alai
2! adcre» durch die Erped . d

t»tui enipiodlenc« itindrrmi ».
che» per t . Piai.

Frau Fiwwig . Breoien.
-Tno (>iiidcniciiieri>r . N

zWsWoWk
Polle Pen-on

für juugcil »lausnianu zum
ii». d . -M . gesucht , lüsscricn
nnzcr L . 244 an die Er
peditio» d . Bl.

« MM s. liUNWliM
-.' .-aldkos Etgersvausen zÄicit
B>cvlar >. -2 ändl . Kolonie, Tar-
ueiiwaldl moderne Einrichiniii!.
^ emralvcizg . . clelir. Eichl mw.

r. nied . «äeorg Liebe.
vaä kzkrwollt,

Richlers Pensio»
Fu ineiuer »7urpc>iiion iindca

ivicdcr einige junge Mäochci-
zur gründlichen Erlernung de:
seinen Kucke dci Familiciianichl.
u . gmcr Pcrpsiegmig gegen
220 . 6 Kostgeld siir da » Tom-
merbalvjabr sreundl. Ausuabine.

Ebr Holborn

tzls,1cll > r . r; . rtl . ? 1.
Hotel

„ limrlirsrii u . MM -"

An, wion Lchuierprnnon gc
jucht . Eisern » mtter E . E in
die Eicichai >» iicllc der . Aorder.
» euer Badczeitung -

. Nordernc»
Luche rür einen Leriancr de,

Dberrealschulc M >«»ag«tikch unk
Bcaussichtigimg der Arbcilcn.
Ossertcn unter L ">ü > an di,
Erpedinon diese « Blatte » .

Aas/t 'an.ikai,. — < uk-

8t » r1c» te

ttNNNlllkOtt» »», Ißt»»»-
^

Strass« ! «»».
»»»1 lillRtUR»
lticdr - R» « Vt,r, »llchnk»t1»7

Tr»»»»5Nr LtL»0R«

G »»I, «i,swR « >« IS» M : »,« »ü U« »M

8»W» ge- »»<> Vi^ lvrliurml.



2. Beilage
zu ^ 97 der »NachrichtenfürStadt und Land* von Mittwoch , 10. April1912.

hangt . Die Volksschule leitet hinüber zur Fortdildungss-t»u >e. und letztere gründe , sich aus vie Volksschule. TerGrundsatz von der Bildung als besten , Grldmcsser iürden Wen und die Zutuns , eines Polles har sich allgemeindurchgesetzl. Deshalb treten die Vol ' ssctnillebrcr auch >inmer warn , ein für die Ausgcstaltunc , der Fonbildungs>chulc . die durch die erhöhten Ansprüche des Lebens alsErgänzung zur Volksschule eine Rottvcnvigkctt gcioordcnist . Sie kan » ober nicht durch ein neuntes Volksschuljahrersetzt werde » , wie allen Ernstes schon vorgcschlagen ist(5s fehlte dann ja die Berus serzichung; die mußdie Foribtidungsschulc erst herstcUcn Aber diese kannnur wirken , wen » , hr eine gute Volksschule vorangeht (5swürde töricht sein, wenn die Fortbildungsschule ; . B . inhohen Hellen Räumen und die Volksschule in engen Lochernarbeitete . Tie Volksschulemuß der Fortbildungsschule denBoden bereiten und den Willen zur Arbeit in den Schülernwecken , Zn der Fondilvungsschule enttäuschen allerdingsosr die Erwartungen , die man an die Zöglinge der Volksschule zu stellen berechtig, sein sollte. Das liegt aber zumTeil auch an der heutigen Methode und an den Zielendes Unterrichtes , der sich beinahe ängstlich Hüter vor (Lin Ipauke.« und (5inheimsen positiver Kenntnisse, weil cs in Ider Modenchiung liegt , mehr den «Kleist zu bilden und anzurcgcn , als praktischeErgebnisse zu sammeln . Tic Schüler,die ; . B . eine dklassige Schule mi , Erfolg . besucht haben , sinddie bcstvorbcreirctcn für die Fonbildungsschule . Letztere istin der Dar ein Spiegel der Volksschule, der die Daviden derVolksschule klar ; eigr.
Tie Tüchtigkeit einer Schule hängt nicht von der Perwaltung und Aussicht, sondern in erster Linie von derQualität der Lehrer ab , und die Entwickelung der oldcn-burgischen Volksschule bestätigt das . Tie oldcnburgische Fort¬bildungsschule ist auf die Volksschullchrer durchaus angewiesein Lehrer im Hauptantte wird man hier so bald nichtsinden können. Zndcsscn bedarf es für die Volksschullchrereiner besonderen Ausbildung, die allerdingsnicht im Seminar erfolgen darf , da dies ohnehin schonAusgaben zu erfüllen hat . Die Lchrform beherrschen dieLehre , ja ohnehin , aber die Stofscinteilung nnd Behcrr

schung , die Materialkenntnis und anderes müile doch besonders gelernt sein. Tie Methode der Volksschule mustdem Unterrichte der Lehrlinge indes auch angepaßt sein.Ein Bernsslebrer findet sich leichter in den Tross hinein,als ein Richtlehrer in die Lcknorm . Aber der Stofs machtden Lehrer » doch viele Schwierigkeiten . namentlich bei der
Mannigfaltigkeit der in der einklassigcn Fortbildungsschule
vereinigten Bcrufsarlc » , so im Zeichnen. Buchsührnng , Ge
werbekunde . kaufmännische Ausgaben , Bürgcrkunde usw . ZnOldenburg wird den Lehren » in den von Tirckior Tr.Mcdncrt geleiteten Kursen ein vortreffliches Ausbil
dungsmttiel für die Fortbildungsschule geboten . Aber nur,wer ein besondere Znlcrcsse für die Fortbildungsschulebat , kann erfolgreich darin » mcrrjchtcn ; gezwungene Arbeitwäre vom Ucbel. Leider kann der Unterricht bei uns nichtin einer Hand liegen , da den Lehrern von den sechs wöchentlichen nur vier Stunden zu erteilen gestattet ist . Tic Er¬
fahrung lcbri . daß der Volksschulunterricht unter dem Unter¬
richt der Lehrer an der Fortbildungsschule nicht leidet,sondern cbcr angeregt wird . Zn Preußen ist das Aon
bildungsschulgescv an dem gekordcncn zwangsweisen
Religionsunterricht gescheiten »Bravo ! ». Tic Er¬
fahrungen Kerschcnslcincrs P . sprechen gegen die Religionin der Fortbildungsschule ; dagegen haben sich auch die Fort-
bildungssckntllehrer Zahn und Ratsherr Wessels aufeiner Versammlung nie'' in Oldenburg ausgesprochen . Be ; ,des Religionsunterrichtes flickt man den Volksschullekrern
gern etwas am Zeuge . Do wird cs auch mir der Haltungder Lehrerschaft in Lachen des Religionsunterrichtes und
der Fortbildungsschule gehen . Tie oldcnburgischen Volks-
schullchrer zählen aber den Religionsunterricht ;u den heilig >
sten und wichtigsten Aufgaben der Volksschule. (S . r . ) Aber sie
wollen keinen ; wangsweisen Religionsunterricht in ,der Fortbildungsschule . Religion ist Gefühlssache ; manches '

edle Gefühl ist schon durch den Zwang vernichtet . Referent
erhofft von ocm kommenden oldendurgische«
Forrbildungsjchulgesep, daß es auf der Häheder Zeit stehe.

Redner befürwortet dann vir Konferenzen mit Schul¬
besuch zur weiteren Ausbildung der oloeuburgischen Lehrerfür die Ausgaben der Fortbildungsschule . Er hoffe, daßdie Lehrerschaft dazu beitrage , die Bildung , die bei dem
Kampfe um die höchste » Güter des Friedens den Siegverleiht , im deutschen Volke nüichlig zu machen, damit
unser Volk darin wie bisher an der Dpitze marschiert.Dazu Hand ans Werk! tLanganhaltenfter Beifall .)

.Herr Dchwecke dinkre dem Redner fürseine auf reiche
Erfahrungen sich gründenden Ausführungen.

Folgende
Leitsätze

wurden ;ur Diskussion gestellt:
1 . die Fortbildungsschule sowohl für Knaben als auchfür Mädchen ist eine Berufs schule; der Unterrichtin derselben kan » also keine bloße Fonsetzung des Volks

schuluilicrrichls sei».
2 . Ta die Religion in keiner Beziehung zum Berufe

steht , so gehört der Religionsunterricht nicht zu den Aus
gaben der Fortbildungsschule.

3 . Doll die Fortbildungsschule ihren Zweck erfüllen , so
muß sic eine normal eingerichtete Volks¬
schule zur Voraussetzung haben.

-1. Ter Vclksschullchrcr bedarf für einen Teil des Unterrichis i » der Fortbildungsschule einer besondere»
Vorbildung Diese kann das Lehrerseminar nicht
übernehmen . Doch sind die für Fotibildungsschuilehrcr
veranstalteten staatlichen Kurse von großer Wich
rigkeii.

5 . Ta der Unterricht in der Fortbildungsschule ein be
solideres Zntcrcsse beim Lehrer voraussctzt . so
bars kein Volksschullchrer zur Ncbernabmc von Fori
bildungsschul Unterricht gesetzlich verpflichtetwerden.
An der

Debatte
beteilig« » tick» Rckivr Ruscler , Dchmidt Rüstringcnund M c s c n b r > n k Ganderkesee. Letzterer bemängelte den
Dap , daß die Fortbildungsschule der Dpicgcl der Volksschule
sei . Die babc doch vielfach mit den minder begabten Elc
meinen der Volksschule zu tun . Rektor Fissen gab zu.der Dpicgcl sei allerdings nicht ganz untrüglich.

Weiter sprachen zu den Leitsätze» die Herren Dchmidt
Rüstringcn , Dtvllc I 'Tldenburg . Rektor Fissen Zcvcr,Dtvllc ll Tldenburg , Rektor Ruf e le r Tldenburg.B lobm Delmenhorst, D tat lm an » Loy und RektorDchütte Tldenburg.

Tic vorstehenden Leitsätze enthalten schon die in derDebatte beschlossenen geringfügige » Acndcrimgcn . Die wurden mir großer Mehrheit angenommen.Tie Generalversammlung des Prftalozzivereins.Herr Wraggc Eversten widmete dem verstorbenenLeiter des Pestalozzivercins , Kr ap c Delmenhorst, einenwarmen Rachruf und berichtete dann über den Verein undseine Kassen und Aufgabe» . Herr T l t m a n n s Tclmen
Horst wurde in den Vorstand gewählt , dem außerdemEhlers Kaibausen , Luken Bürgerscldc , MeyerDcminar und Wrag ge Eversten angeboren . Die B«-
willigungcn wurde » beschlossen.

Reue Wege im (pesang»unterricht der Volksschule
Herr Z o o st Rüstringcn beklagte es im Eingänge sei¬ner interessanten Arbeit bitter , daß der Gesangsunterricht inden letzten Zahrzebmcn leider auf einer verhältnismäßigniedrige» Dtuic stehen geblieben sei . Der Referent warf zunächst einen geschichtlichen Rückblick aus die Entwickelung des

Kcsanguntcrrichts , der. weil das bewußte Dingen immer
noch nicht erreicht ist , das Zticfkind der Volksschule ist , ob
gleich kaum 2 Prozent der Kinder nur völlig unausbildbar
sind . Kein Kind kann sich deine nach der Dckmle im Gesängewcücrbildcn , kann ein Lied nach Roicn singen. Die Wurzel

- - — - —

Oiaendurglsede canaerlehrer-
verlammlung ln üsrrl.

ii.

Der zweit« Teil der Versammlung . der Dienstag , de
gann mit Hagelstürmcn und Schneetreiben . Dazwischen
schien die helle Früdltngssonnc . Ter nächtliche Dturn » —
der in der Ratur selstverständlicd! halte manche», den
Dchlas gestört, soweit das möglich war ; aber um Uhr
war trotz alledem eine große Versammlung von Lehrern
und Lehrerinnen im geräumigen Daale des Schütting an
wesend, in dem reichhaltige Kollektionen von Dchulvüchern,
Lchulbildern usw . der Firma A c g u , st l p a c c Varel
ausgestellt waren.

Herr Lchwecke , der zum Leiter der Versammlung
gcwähli wurde , begrüßte die Versau,mlung herzlich und
vcsonders Bürgermeister T l t m a n > Barel , sowie den
Vertreter des geschäslssührendcn Aussamsses des deutschen
Lehrcrvcrems , Lornscn Berlin . Herr Gcr » dorss -
Varel wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt , zu
Dchisrsührcrn die Herren H e i n c n - Hollerort und Gra-
vcmonn Varel.

Tic Versammlung sandle dem Großherzog folgen
de» Telegramm:

. Eurer Königlichen Hoheit sendet die in Varel ta¬
gende Landeslehrcrvcrsammlung in aller Treue die in
nigstcn Grüße . Dchwecke.

Bürgermeister Tltma » n begrüßte daraus die Ver
samnilung mit einem Rückblick aus die erfolgreiche Enr
Wickelung des Landeslchrervcrcins und seine Bedeutung für
die Volksschule . Er streifte die keineswegs glückliche Er
süllung der Lchrerwünscde durch das neue Schulgesetz, und
hoffte , daß die Entwickelung neue und inkunstskrämge Keime
ans Licht dringe, und daß die Arbeit des Vereins segens¬
reich iür die Volksschule sein möge . Ter Dland der Lcvrcr
habe schwer ringen müssen in nralerieller und ideeller Be
zrcbung . aber er habe auch viel erreicht, und er werde cs
noch weiter bringen . Tic Stadt Varel begrüße die Lebrer
gern in ihren Mauern ; sic biete ja zwar nicht viele Bil¬
dungsmöglichkeiten«Heiterkeit», allein sic heiße die Lehrer
und ihre Dache herzlich willkommen «Bravo ! ».

Herr Lornsen Berlin begrüßte die Versammlung
namens des Deutschen Lebrcrvcreins . Er sühne in länge¬ren Betrachtungen aus . baß die oldenburgische Lehrerschaft
»m Kampfe »m die Dcchule dein, letzten Dckmlgeseye auf
dem Posten gewesen sei . uni» daß all " Machenschaften, die
daraus kmausgingen. den Vorstand von den Mitgliedern
zu nennen, scheuern mußten an der Einigkeit des Vereins.
Wenn diese sich stets und überall so bewähre , dann werde
der Deutsche Lcdrcrverein mit seine» 125 0»» » Mitgliedern
ei» unüberwindlicher Kultursaktor werden . Dadurch , daß
die Lebrer. wie vier in Tldenburg , stets die ideellen Fragen
scstdalren und voranstcllcn den vielleicht trennenden mate¬
riellen und Dtandcssragen gegenüber , werden sie zu einer
nicht zu übersehenden Kulturmackn, und das läßt die deut¬
sche Lehrerschaft stets unter dem Zeichen . Aufwärtsund vorwärts ! " marschieren iBravoN.

Herr G c r s d o r f f Varel begrüßte die Versammlung
namens der Konscrcnzen der Dtadr und LandgemeindeVarel, schilderte mit begeisterten Worten die Ziele des
Deutschen Lcbrervcrcins und wünschte den Beratungen den
besten Erfolg.

Herr Dchweicke dankte den Rednern mir warmen
Wonen.

Eine Einladung der . Hansa' zur Besichtigung ihrer
Werke wurde gerne entgegengcnommen Zdr soll nach dem
Festmahle Folge geleistet werden.

Aus Empfehlung von Herrn Zohannsen- Hude be¬
schloß auch diese Versammlung einstimmig , die Tsterkonse
rcn; forran am Montag und Dienstag nach Palmarum
abzuhalten.

Dodann sprach Rektor Fissen Zcver über die
Volksschule und Fortbildungsschule.

Tic beiden Schularten stellen in engem Zusammcn-

vie Sederrscvung äer Lütte.
Nit überschwänglicherBegeisterung nahm das französische

Volk dieser Tage die Anregung der Presse auf, Frankreich die
Tbcrhcrrichast der Lüste zu sichern . Alle Bcvölkerungsklassen
und jedes Alter haben dem Appell entsprochen . Uederall wer¬
den Zammlungrn zugunsten der MUilärluftschifsabrt veranftal-ttt. Ganz Frankreich will einmütig, daß die neu« Waffe un
überwindlich sei.

Es gibt keinen Franzosen, der nicht wüßte, was die Luft-
ichifsahri Frankreichverdankt, und der nicht dazu beisteuerte, sei¬
nem Va,erlande die Oberherrschaft in dieser von französischem
Eicnie geborenen Wissenschaft zu sichern.

Zn der Tat , wenn es dem Menschen gelungen ist , . zum Him-mel aufzufteigen "
, um mit Viktor Hugo zu reden, so fällt dieEhre dieser Errungenschaft zum großen Teil an Frankreich. Zn

Frankreich wurde Ende des achtzehntenZahrhunderts die Lust-
schiffahrt ins Leben gerufen. Auch die ersten praktischen Ver¬
suche des Fliegens wurden von Franzosen unternommen.

Zm Zuni 1911 beantragte Meward im Pariser Gcmcinderateine Ehrung für Alphonse Penaud , den ebemaligen Zögling der
Navigationsschule und wirklichen Begründer der Flug-
Wissenschaft.

^
Das hat nun dieser Alphonse Penaud vollbracht , dessenAame in der großen Öffentlichkeit doch so wenig be¬kannt ist.

. Alphonse Penaud war ein bedeutender Rechner undbeiaß eine seltene Begabung für Mechanik . Zm Zähre 1875
^ ihm dir Acaoömie des Sciences für «eine Arbeitden Bogelflug den großen Mathemalikerpreis . Schon
. ^ ' inn war man bestrebt, da » Problem der Bewegung

A z^ it durch das Prinzip „schwerer als die Luft " ans
. richiedeneWeise zu lösen. Ti « einen brachten eine Schraube"V -Boychlag , andere einen Apparat mit beweglichen Flü-sein , den mechanischenVogel . Penaud ober bewies mathe-i»er Lleroplan das Problem mit weit geringereriHe. Kruie Erfindung war es. die sq viele ander¬

weitigen Bemühungen auf den Aeroplan konzentrierte , dessen
eigentlicher Vater er ist.

Und in der Tat hat er nicht nur die grundlegenden
Berechnungen anfgestellt , sondern auch den entscheidenden
Versuch unternommen . Es war im Zahre 1871 , als der
erste Aeroplan konstruiert wurde , der seinen Motor mit
sich trug , Und zwar durch Penaud — also kein Apparat,
der nur schwebte, sondern auch flog Es war ein kleines
Modell , doch alle die so schwierigen Fragen der Triebkraft,
der Lenkbarkeit und des Gleichgewichts hatte der Erfinder
auf die einfachste und glücklichste Werse gelöst, und der
Apparat flog wunderbar . — Ties war die erste Maschine
„schwerer als die Lust"

, die tatsächlich einen Flug voll¬
brachte.

Zm Zahre 1877 »rahm Penaud ein Flugmaschine »-
patent , dessen aussiihrliche Darlegung im Oktober des glei¬
chen Zahres im „ Arronaute " erschien. Diese Patentschrift
schildert fast Wort für Wort unseren heutigen Eindecker.
Alle Fragen der Steuerung , der Lenkbarkeit , des Gleich¬
gewichts, des Anfluges aus Rädern , der Kufen , um beim
Landen die Stöße zu mildern , alles ist dort schon behan¬
delt , sogar — wenn auch unler einem anderen Mimen
und in anderer Form - jenes Manöver beim Beichreiben
einer Kurde - wo Vie Flügel eine schiefe Lage einnehmcn
— das heute die Gebrüder Wright als ihr ausschließliches
Eigentum beanspruchen . Diese F .ugmaschinr . die zwet' Per¬
sonen tragen und mit einer Geschwindigkeit von neunzig
Kilometern in der Stunde fliegen sollte , ist bis in die
kleinsten Einzelheiten mit wunderbarer <8ena » igkeit und
Präzision berechnet.

Tie Maschine konnte jedoch nicht fliegen , da der leichte
Motor fehlte. Auf ihn wartete Penaud nur noch , um seinen
Aeroplan im Großen zu bauen . Er erhoff« alles von der
Vervollkommnung des Explosionsmotors nnd hätte gern
dazu beigetragrn , allein es fehlte ihm an Zeit — und
Geld . Er fand nur Ungläubige oder Gleichgültige um sich
her. mit Ausnahme des Oberst Remrd . ver in der ter-

neren Entwicklung der Lustschiffahrt eine so große Rolle
spielen soll« und Penruds Genie voll und ganz erkannte.Er starb in Verzweiflung.

Pcnauds Arbeit wurde nach seinem Tode fortgesetzt.Tie lüebrüdcr Wrighr haben selbst erzählt , daß sie ihr Ta¬lent als Aviatiker in sich fühlten und ihre ersten Unterrichts¬
stunden in dieser Wissenschasr nahmen , als sie ein Modell
von Penaud fliegen sahen. Der große amerikanische In¬
genieur Edanute spende« 1894 den Arbeiten Pcnauos be
geistertrs Lob, und Ekanu « har die <>icbrüfter Wright be¬
ständig inspiriert.

Es sind die von Penaud ausgestellten Grundsätze, die
bis zum heutigen Tage von den Flugmaschinenkonstruktcuren
angewrnder werden.

Und Ehamitc ? 'Auch er ist Franzose . Man glaubte,er sei amenkanischer Nationalität , weil er fast « in ganz -s
Leben in den Vereinigten Staaten zudrachte , doch war er in
Wirklichkeit Franzose , sogar Pariser . Zm Zahre 1832 ge¬boren , war er noch sehr jung nach Amerika gegangen , wo
er zahlreiche Eisenbahnlinien erbaute.

Zm Zahre >874 begann er , mit der Aviatik sich z»
beschäftig: » . 'Allein es fehlt .' ihm an Muße , und erst bn»1889 ad widmete er sich wirtlich dem Studium dir -ec Wis
scnschafl. Bis zum Zahre >897 beschäftigte er sich aus.
schließlich mit Versuche» , die zu der Konstruktion eines
Schwebe -Apparates mit zwo« übereinander liegenden , völ¬
lig starren Flächen führ « , der dem Menschen zu fliegen
ermöglichte , wen» er sich auf einer geneigten Ebene abstreß.

Diestr Doppeldecker besag als Molor nur die Beine
des Fliegers . Um den mechanischen Flug zu bewerkstelligen,
brauchte man nur einen stärkeren Motor in den Apparat
einzubaurn . Ties soll« einige Zalzrr später durch die Ge¬
brüder Wright in Amerika und die Gebrüder Loisin in
Frankreich geschehen.

Zm Zahre UAXI schriebe», ihm Wilbur und Orvillc
Wright und erbaten Auskunft über dir Konstruklio » der
Apväoa«, dis BrrhrchsmethodcL. die zu beobachtendenPro-
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des Uebel» liegt >m Seminar . da dlt Lcvrer der « nick» r>cv»g
und schon stiigen lerne » Jetzt ist dcr Gelangsunicuicvr nur « in
mechanisches AvricNien Dic Tonwori Leute wolle» mit
Vorstellungen arvencil , für icden Ton soll da» »sind eine
Vorstellung Hatzen , » >e e» mit der Sprache vertzinden kan » .
Ter hehrer n,us! c - natürlich vonnachrn können. Taft er
»» »ich« kann, liegt zumeist an den, Vorwallen des In
slkumr» ialu »>ftrnchis und des Gebachtnissutgeiis . Für den
Gesaiigtunikttichl sollte er kein andere » Instrument ge
vrauchrn , als die S » »imgghcl oder dle Silmmftölc

Redner führte seine neue Methode an Beispielen vor.
Eli schien aper die Schwierigkeiten zu u» ie>schätzen oder
- - die Aussttsung dcr Zuhörer zu hoch cinzuichätzc» Als
» r »neinlc , die Sache sei doch ganz einfach , antwortete ihm
ein« kleine diskrete Heiterkeit . Die Grundlage der Methode
ist zweifellos gut und zweckmäßig, aber die Aussühcung
scheint nicht so leicht zu icin.

Los Tonwort gibt dcni Noiensnstem die notwendige
Er - änzung . Tie Erlernung geschieh ' auf dcn> Wege der
klangverwandischas « der Dreiklängc von Grundton , von
der Dominante und der Unlcrdoinir . anic . Redner ver¬
breitet sich über die Zwecke und Aufgaben diese» Unter
richtes . Im Oldenburger Seminar wird jetzt
versuchsweise nach dieser neuen Methode unterrichtet.

Referent stellte folgende
Leitsätze

aus:
Der Boltsschulgeiangunterrichr steht in vielen Sehu-

Iciz hinsichtlich des Lchrverfahrens «nd der erzielten Un-
« rrichtserfolge heule noch auf dcr niedrigen Stuft der
vorpestalozzischen .Zeit . Schuld daran ist einmal das auf
bloßer Nachahmung verüb,ende Unterrichtsverfahren , das
mit d .' n logischen und psychologische» Gesetzen der modernen
llnterrichtstunst nicht in Eingang zu dring .- n ist,- zum
andeyen aber hic Aussck.a ( r » ng der Zolmiialionsmittel,
womit dem ttzeiangunier .richt die formal bildende Krcrft
genommen wurde , Es jit deshalb eine zeitgemäße ttnr-
g«stallung de » Bolksschulgcsangunrerrichies zu sorüern
uiurr . Berücksichtigung folgender Grundsätze:

1 . Fundierung dcr Vvlkssckulgesangmethode auf a .ku-
»nsch-pshchologischer. Grundlage (bewußtes Singen ) unter
tunlichster Berücksichtigung der wichtigsten stimmphysio-
logtschen und stimmhvgienischen Forderungen unter Aus¬
schluß des veineir Gedachtnisiingens.

2 . Einführung eines einheitlichen , dem modernen
Teilsystem angepaßie » . lautsptachlichen Snmbols ( Tonivorr)
zum Zwecke der Vorstcilungsverkuüpfung zwischen Ton¬
zeichen und Ton.

8 Singen ^ » »en nach Noten , unter allen Umständen,
auch in der .letzten Dorfschule.

4. Lückenlose organische Verbindung zwischen Uebung
und Lieb.

5. Dementsprechende Schulgcsangbücher.
6 . Einübung der Hexte im Deutsch- und Religions-

UH« mehr;
7. aus der Unterstufe womöglich Verteilung T>er für

den Gesang - Unterricht srstgciegren (Zeit auf selbständige
Lektionen;

8. einheitliche Reorganisation des Prüfung » - Ver¬
fahrens im Gesang , mir gesteigerten Ansprüchen an bier-
klasftgen Schulen;

! >. an großen Anstalten Anstellung eines Fachlehrers
für die oberen Klassen und Bildung von Schülerchören:

Ist . Ausbildung der angehenden Lehrer im Seminar
mehr nach der Leite des Sologesangs:

II . Aenderung der Prüfungsordnung für Lehrer und
Lehrerinnen bezüglich der Anforderungen an den Gesang-
Unterricht.

Herr Joost versammelte dann eine Mädchen - und
Knabenklasse aus der Bühne und führt - an Notenbeispielen,
die er an die Tafel schrieb, seine Methode vor . Die Kinder
sangen wohlklingend und in« ganzen rein und mit
sichtlichem Interesse Uebungen aller Art , auch Liedchen
und Ehoräle unter großem Beifall der Zuhörer.
Herr Joost bat dann die Lehrer , einen Versuch mit der
Methode zu machen ; das würde mehr als seine Worte
überzeugen , Atzenn diese Methode durchdränge , würde die
Schule den Kindern etwas Gutes und Wertvolles ins Leben
mitgeben , daß nämlich die Kinder beim Verlassen der Schule
vom Blatt singen können. (Bravoli

Herr Schmecke dankte Herrn Joost und seinen klei-

vartionrn usw . , Auskünfte , die ihnen bereitwilligst gegeben «
wurden . Auf Einladung der Gebrüder Wrighl wohn » Cba - !
nute ihren Versuchen bei und arbeitete gemeinsam mit I
ihnen von 1901 bis 1908.

Auf einer Reise nach Frankreich im Jahre l90 .
'! gab

er die Fortschritte der Aviatik in Amerika bekannt und
verlieh so den französischen Konstrukteuren und Fliegern
Vertrauen und Mut . aus deren unablässig wiederholten
Mühen die gegenwärtigen Fortschritte beruhen.

Chmmte war glücklicher als Penaud und hatte dle
Freude , seinen Traum voll und ganz verwirklicht zu sehen,
denn er starb Ende 1910, nachdem er den Triumphflügcn
der WrightS beigrwcchnt, die ihre Erfolge zum weitaus
größten Teile seinen Forschungen und Arbeiten verdanken.

Bor den Wright » war jedoch bereits ein Franzose in
Frankreich geflogen Clement Adler , dessen „Avion " im
Museum der Künste und Oftwerbe zu sehe » ist.

Adler war in der Telephoninbnstric vermögend ge¬
worden . Run widmete er sein ganze» Vermögen der Flug-
Wissenschaft. Im Gatten seines Hauses in Auteuii ließ
er große Käfige einrichten , in denen er alle Bogelartcn ver¬
einte , von den großen Raubvögeln bi« zu den kleinen Zaun¬
königen. Er verwendete lange Studien auf ihre Flügel.
Schließlich erschien ihm der Flug der Fledermaus am leich¬
testen durch den Menschen nachzuahmen , und nach dem
Modell dieses kleinen Säugetieres konstruierte er seinen
„Avion ".

Sein einziger Versuch fand am 14. Lktober in der
Eben« von Sarory statt . Trotz der jammervollen Umstände:
ei» aufgeweichte» Terrain , in das der Apparat einsank,
und ein starker Lstwind , der ihn wütend schüttelte , gelang
es Adler , »ine Strecke von 800 Metern in ununterbrochenem
Flug » zurückzulegen.

Be « diesem ersten Erfolge der französischen Aviatik
blieb «» jedoch . Adl«r hatte eineinhalb « Million für
Studien und Versuche ausqegeben . Er hofft« auf die Unter¬
stützung der veffrntlichkeit , um seine Erperimente iort-
zufetzen Ta er aber überall Gleichgültigkeit und nicht»
al « Gleichgültigkeit fand , zo, er sich in ein kleine» Torf

ncn Sangcrn Au » der Versammlung wurde die Veran¬
staltung eiiw» Etnsübrung « kursus n« ch dieser Me»
ltode angeregt . .Herr Joost war gern dazu bereit Die Firma
A cguistapare hatte auch eine reichhaltige Literatur aus-
aelegt . Raimund Heuler an dem Namen sollte
,ich keiner stoßen ! - ist der vauptlächlichste Methodiker

Der Vortrag von Jakob» über Jugendpflege
wurde abgcfttzl.

Al » Ork der nächstjährigen Landesiehrerversammlunz
wurde Nordenham gewählt

Nach 2 Uhr schloß der Vorsitzende die Versammlung
Ta « Festessen

fand wieder im Ebolvschen Saale statt . Es beteiligten sich
etwa 00 Personen . Herr Sch wecke begrüßte auch vier
die Gäste und gedachte in dem ersten Trinkspruch an Kaiser
und Reich , an Großhcrzog und Heimat . Herr Bunt-
m eher - Varel ' schilderte in idealer Weise und begciste» '
die Ausgaben dcr Volksschule und die Hingebung ihrer
Führer und toastete aus da » Wohl der Schule . Herr
Sch wecke wies auf den großen Drurschen Lehrcrverein
l in und ließ da» anwesende Mitglied seine» geschästssühren-
den Aussihusses , .Herrn Lc rufen, leben , und der Ge¬
feierte sägte seinen anerkennenden Worte » von heute mor
gen über die Einmütigkeit der oioenvurgische » Lchrerschast
rn den letzten Schulkämpsrn warme Lobcsansdrücke über
den Führer Schlvecke hinzu , den die Versammlung mir Be
geisternng leben ließ . Vrerr Biscboff - Varet sprach na¬
mens dcr Versammlung den Rednern de » Tages . Fissen
und Joost , den Tritt der Lehrcrschajr aus . Herr Ripken
Atens gab den Oftjüh .c» de » Dankes für die Konferenz
Varel Ausdruck , die das Fest so sorgfältig vorbereitet Halle.
Herr von Busch toastete auf den Lchrstand als den
N ähr st and und W chrstand zugleich.

Tie Stimmung war recht fidel , trotzdem das Esten und
die Art der Bedienung sehr vier zu wünschen übrig ließen.

Gegen 4 .80 Uhr frnd das Essen ein Ende , und eine
Anzahl Lehrer benutzte » och die Gelegenheit , das große,
blühende Unternehmen dcr Ha nsa - A u l o m o b i l - G e-
t77lsch aft unter freundlicher Führung zu besichtigen.

Dir Tage t'n Barel werden 'die Lehrer zu de » ange¬
nehmsten Erinnerungen ihres kollegialen Lebens zählen.

F !O* r »,rl <cht « O.

Zur Verhaftung vrs Amobanditcn Carouy . Paris,
ii . April . Wie man jetzt ersährt , ist Carouy durch eine
Frau dcr Polizei aiisgcliescrk worden . Der Verbrecher
unterhielt ein Liebesverhältnis mit einer sehr hübschen >un
gen Frauensperson , die er in einem Parü -b -lokal in Romain
ville kennen gelernt Halle . Irgend eine andere , wahrjwcin
lich nnt seiner Gcliebtcn besrcundele Frauensperson scheint
nun davon Wind bekommen und die Polizei verständigt zu
baben . Sie erhielt dasür eine Belohnung von Ai GW
Franken , die aus der von der Social, - Gaix -rale aiisgesetzlen
Prämie von 100 GW Franken bezavll wurde.

Ein Flug über den Lago Maggiore . Mailand , 6 . April.
Ter Flieger Enrico Eobioni , dcr kürzlich den bis dahin von
Tavmean gehaltenen Lchnelligkeitsrekord über 800 Kilometer
mit einem Passagier geschlagen Hai , führte gestern den ersten
Flug über den Lago Maggiore aus . Er flog vom Flug
selbe bei Vizzola am Tessin aus , erreichte den Sec an sei icni
Südendc bei Sesioalcndc . überflog ihn in seiner ganzen
Länge von 78 Kilometern und ging 4i > .̂ Minuten , nach
dein er ausgesiiegen, in Locarno um 8 Uhr 21 Minuten
nieder.

Eine Aufsehen erregende Operation . Leipzig , 6 . April.
In dcr diesigen Nalurwissenschastlichen Gesellschaft berichte«!
Dr . Tbesing über eine Aussehen erregende Operation . Dem
Direktor der chirurgische» Universitätsklinik , Geb . Rai Pros.
Dr . Pah er . ist eine Aussehen erregende Operation ge
lungen . Payer hatte ein blödsinniges Kind in Be
Handlung , dem er ein Stück Schilddrüse, das von
einem Kinde einer gesunden Mutter stammle, in die blui
reichen Gesäße der Nieren vcrpslanztc . Dadurch erfolgte
eine Regeneration , die zu vollständiger Heilung
führte . Das Kind stand einen Monat lang zur Beobachtung
»nd ist jetzt als geheilt entlassen worden.

Da » Testament Lord Listrr» . London . 4 . April . Dcr
verstorbene berühmte Arzt Lord Lister, der Ersinder der sog.
antiscptischen VerbandSmelhode , bat in seinem jetzt bekannt
gegebene» Testament je 200 OG» ttk der Royal Loeiew , dem

im Süden zurück, damit die Ocfsrntlichkeit ihn vergessen
sollte.

E « «st kein beneidenswertes Lo» , so ein Vorläufer
einer großen Sache zu sein!

Wieder waren es die Franzosen Mareh und Mouil-
iard , die die Photographie lebender Bilder erjanden und
mit HUse dieser Errungenschaft die Bewegungen der Vögel
studierten , um sich bei der Konstruktion von Flugmaschinen
von diesen Forschungen inspirieren zu lasten.

Zur Erinnerung an Mvuiilard wurde kürzlich in
H-eliopvlis in Aegypten ein Monument errichtet . Aus der
Vorderseite de » Denkmal » erblickt man einen Geier mit
ausgebreiteten Flügeln . Ter Flug dieses Raubvogels war
nämlich der Gegenstand ynablässiaer Beobachtungen Mouil-
lards . Beobachtung .' »« die dcr Gelehrt « zu seinem wert¬
vollen Werk „Das Reich der Lüste " nicdcrg - legt hat.

Das Studium de » Fluges dieser groß « « Mgel („ Seg¬
ler " )

'
gibt den Lustschifsern die Hoffnung , vielleicht eines

Tages doch - ohne motorische Hilf « schweben und fliegen
zu können.

Endlich ist noch ein Franzos « zu erwähnen , der be¬
scheidene und mutiae Erfinder Fernand Forest . Ihm ver¬
danken wir de» mehrzyljndrigen Motor . Ohne diesen
Motor hätte das Autonrobil , von der kleinsten Boiiurette
bis zum schwersten Lastkraftwagen , noch jahrhundertelang
mit Betriebsstörungen zu kämpfen gehabt , und Unter¬
seeboote und Tauchboote wären ohne ihn praktisch gar-
nicht denkbar.

Und der Aeroplan blieb« ohne den Explosionsmotor
erst recht ein toter Vogel . Weder die Dampfmaschine
noch der Elektromotor sind bei ihm zu yertvenden . Er
fliegt nur dank de » leichten Motors , der ihm für weniger
als zwei Kilo Metall schon eine Pferdestärke verleiht.
Vom Explosionsmotor hangt die ganze Luftschiffahrt ab.

Den Franzosen verdanke » wir also dir ersten Apparate
und die ersten Flugversuche . Franzosen waren es , denen
di« ersten Flüge gelangen . Fast alle großen Fortschritte,
die die letzten zehn Jahr « dieser neuen Wissenschaft brach¬
te« , wurden in Frankreich errungen.

König Eduard Hospiial Fond » und dem Nord London und
Unlversnat « Holpual vermack» , ferner bestimmte er lOgggg
Mark dem Lister Institut , sowie seine Manusknpie „nd
Zeichnungen dem königlichen Wundärzte Colleg Treu ft,
nein bescheidenen Etzorafter . vestimmlt er , daß sein Aon»
mil keiner der vermachte» Geldsummen in Verbindung ge-
brackn werden solle Der Universität Edinburg hnnerlat!
Lord Lister die Abzeichen des preußischen und des englische»
Ordens I 'oni I» merit >> und alle anderen Medaillen.
Diplome uftl' »>>« der ausdruckllwen Bestimmung , daß du
UnlvcrsiläisbcNördcn diese Gegenstände nach Guidünkc» oer-
wenden , z . B . die Medaille » emschmelzc» » nd die Diplome
vernicvien könne» . Der Rest seines Nachlasses im Gesamt
werie von > 820 «WO ck fällt in gleichen Teilen seinen Refft,
und Nichten zu.

Todesstnrz in der fächiifchen Schweiz Schanda,.
»i . April . Der Oberlehrer am König ! . Friedrich Wilhelm
Gninnasiuin in Friedenau . Pro ! Dr . Hans Dümmling , js,
am Karsreitog aus den Schrammsteincn durch ctnen Tim;
von einem Felskegel tödlich verunglückt . Er haue mittag«
vo» dcr Tcbrammsicinbattke aus in Bcglciiung mchrcrci
Herren eine Tour in das konnte Fclsgcbirge iiiiieliiomiiicn
Dcr Ausslug wurde durch stürinilchcs Weiter und hesngcn
Regen » ichi gerade begünstigt . Gegen i ljhi » achminag-
bcsand sich die Gesellschaft ans einem Abhang , dcr clwa M
Meier steil in die Tieft siel . Plötzlich rutschic Dümmling
ans und siel den 'Abhang binunicr . Plan vcrmulel , daß ei
bei dem heilige» Siurn , die Balance verlor und io aus dem
durch den Regen schlupfrig gewordenen Felsvorsprung aus
rulschlc. Sosorl machic sich eine Kolonne von sechs Mann
mit Relinngsmaiertal ausgcriislcl . ans den Weg. Gcgcn
7 Uhr iras die Rcilungskoionne an dcr Unglückssielft cä.
Die tnzwischcn cingebrocbenc Dunkelheit erschwerte da-
Suchcn sehr . Erst nach zweistündiger Arbeit gelang es . dcn
Schwerverletzten auszusinden . In de » ersten Morgenstunden
ist der Verunglückte seinen Verletzungen erlegen.

Lturmsabrt eines denlscheu Ballon « Wien . 6 April
Der dciiiscbe Ballon . Alten bürg " , dcr am 8 . April
abcnds in Bincrscld ausgeslicgcn war , ist am Donnerstag »n
Raabigl im Gemcindegevici von Dürft gclandei . Fudici
des Ballons war dcr Regicrungsrcscrcndar Dr . Prager am
Berlin , dem sich Frbr . von Rectienberg. von Bockclverg um
von Hallgllritz aiigcschlosftn ballen . Das Ziel der Falir
sollte Wien sei » , der Ballon baue das Erzgebirge nberslogcn
und war » ach Böbmcii gekommen. Bei Tagesanbruch wc:
die Budweiser Gegend erreich«. Der Ballon slog vanr.
donauabwäris und ivurdc in die Gegend von Melk gc
trieben . Hier geriet er in einen heiligen Swrm . dcr das
Fahrzeug rasch über dcn Wicncr Wald dabinrrieb , sodaß in
dcn ersten Nacbmiilagsstuildc » Le» 4 . April bereits das Sem
meringgcbici erreicht war . Bei dem unvermindert anhalicn
den Sturm war au eine Landung in den Berge » nick» zu
denke » . Sic war erst i » i Raablcft möglich und vollzog sui>
trotz dcr großen Schwicrigkciien glatt . Die größte Hobe
die dcr Ballon erreichte, betrug 4tGt Meier.

Gcschästliche Mitteilungen.
Wichtig für die Genesung nach schweren Krankheiten ist 8«

Steigerung dcr darnicdcrliegenden Körperkräste durch nahrhaßr
und leicht verdauliche Speisen. Gibt man dcn Rekonvale- zentt-
. Kufeke" in Suppen , Gemüsen oder in Getränken wie MNo
Kakao usw. , so erhalten sie eine kräftigende, leicht rcsorbierban
Nabrung von aiigenctnncm Geschniackc . . Kusekc" ist dabc,
reizlos und enibält keinerlei Zusätze, die eventuell nachteilig
wirken könnten, so daß c » selbst da gereicht werden kann , wo d«
Ernährung eine schwierige ist und nur wenige Speise,, zur Aus
wähl stehen.

K«i ksLnIIviFigHII , Verstopfung
nehmen Sie «l»e slkbeWühdt«

Sunvaül §L»os
Sstteev»»«vd.

Hormsltiosis: sin VsvinplL5 voll-

Und noch ein ruhmreiche » , jedoch auch schmerzliche»
Vorrecht ist Frankreich geblieben — e » harre die mein."

Märtyrcr des Flicgens
'
zu Verlage» . Bi » Ende des vori -cn

Jahve » Karte der Maichineittluci . über hundert Opfer 2-
fordert . Davon sielen .auf Fra »kreich fast ein Driircü
dreiunbdreißig Tote . Deutschland harre ssehz . hn und dic
Vereinigten Staaten glcichsalls siebzehn Opfer z» vekia
gen . Diese schaucr ' ich : Reihe dcr Pioniere oer Erobern '.;
der Luft müßte aber noch durch Opfer de» Pailone - er
gänzr werden , dic in den legten Jahren ebenfalls zahl
reich waren . In den Jahren 1000 bis IOII landen öl
Mann bei Ballonfahrten dcn Tod , davon 0 wi Jobrr
1000 , 1 .8 im Jahre tvlO und 7 im Jahre lOIl . Die Er
folge de » Ballons und der Fingmaichine brachten immcr
zahlreichere Luftfahrten , doch leider auch häufigere Opfer
so daß in den letzten drei Jahren allein etwa .180 Me^
schen durch Absturz aus den Lüften ihr Leben einbüßtt .r
Es ist zu vefürchten , daß die tomincnüei , Jahre wachsend:
Ziffern beim Lnftsport Verungiüctter bringen weiden.

lieft Suprcmttic , die Frankreich sich in der Er .werwi;
der Lust erworben , sucht es nun zu behaupten . Bor allen
Tingcn sollen die Errungenschaften auf diesem Gebiete der
nationale » Verteidigung zugute kommen , lind das veücih'
der gegenwärtigen Bewegung eine» doppelten Eharakt«
des Patriotismus und des Fortschritts.

Für uns Teutsche ergibt sich daraus dic Mahnung , kl:
Luftschifsahrt mit alle » Kräften zu fördern . Muß Deutsch¬
land auch im Maschinenflug hinter den Nachbarn M
seit» der Vogesen zuriickstrhen, so nimmt c » dafür doch
wie der Sftid uns wiederholt zugestehen mußte — dir
führend « Strlluna hinsichtlich de » LenkbcftlonS ein . Aiud
dem Zeppelin - „nd Parftval -Lustschiff sind große Aufgabe»
Vorbehalten , wcim auch andere , al » dcr Flugiiiaschinc . Tc»
Vorsprung energisch zu behaupten , den wir niit den, Lcnk-
balion vor aiidcren Nationen hauen , und einen Park stf-
stungsfähiger , erstklassiger Flugmaschinen zu schaffen
auf der Hohe der Technik zu halten — das ist für dic nächR
Zeit eine der großen Aufgaben Tentschland » .

H . Aies>» i>
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8ti»tii>!lt kvtlstei.
xie Hebung »er Arnienvet

Nage . »kr Hundesteuer . der Be

„ age zur Berussgeuossenlö ' alt
Oldenburger Landwirt », zur
Haiidwerkskamniee . zur Ha » »v

Unjallverstchernng . zur Dienst
» oiegkrankenkasse . zur Beleuch
wngskast «, sowie »er Brgndtast,

- chäyuuasgebühren für ISIl
findet wie jolat statt:

F „ »er Wohnung de » Unter

zeichneten:
Montag . den 13, April , vorni

von 9 12 Uhr , sur Everfte»
l und l » ,

dknf, Tag . n -iwn , vo » 2—«i Udr,
iur Ebrrste » 2 und 2» ,

Dien « , « , . den I« . April . vorm
von V t2 Uhr . sür Eversten 3
ni>» l u , R - rdmosIcSfrü »,

Mi „ w,ch . den »7 . Avril , vorn,
von U l .' Uhr , sur „ ricd
ri » »sedii,

»ens Tag , uactlm »on 3 0 Udr,
für Pt,derlei »« in Hunte
mann » « srt «da »,o,

Donnerstag , d . 18 , April . vorm,
von 3 12 Udr , stir » letten
» ors, Oseiierseld , » Rador
s,»r,uschlage in OltmannS
vtriedaute in Metjeudors,

den ! Tag . nachm vo » I ' u — I
Uhr . sur Wechlov . Ose » und
Webnen >» Brander WlriS
daut « ' » Oien,
» ent Tag , naedni von 3 7
Udr , sür Peterrjcd » > und 2
in Brüggeniami « Wirtohause
in Peierssed » i,

D >e Ladlung wird ntöglichst
zum Eebungsiage , spatesten«
aber bi» zum,30 , Avril . erbeten,

Eversten , 8. April 1912,
Würdrmann,

Rcchnuugsiübrcr,

GemeiiikMWt
Tic Wrissentnoorchausfee in

Räder !: II U« sür de» Wogen-
verlcbr wieder srei , A " I der,
ncugclegie» Strecke» ist da « La
dcaelvia » bi» weiter aus 1230
Kilogramm beschränk«,

Hansen, «üei» Vorit

MlÄt Hi»ftei>c
Tie Ehaostec zun , Bastnhos

Enhorn in bei Zander » Hause
vom II , April an aus niedrere
Tage für den Wagenvertchr
gesperrt,

Hauten,
Versauf,

Küchcnscknk ., Gasherd in , Tisch,
Polin, Uckl Veit , Nadmasedine,
Biumcniiscki, Küchcntisch , Was-
icrdank, gr , em , Kocknopsc , Käse
qloesen , gr , Bülten , Gran »» »
ononm , Plan , Haaieitilser 21 v.

ÜnStii - Eiiirlchtuni:
Tresen , Glasschrank , Realen rc,,
desql , Spiel u . Schreibw , vill,

_ Radvrsierstraßc 51,
L v, Zola , Moguerbez, , f, neu,
dg-, S Robrinidle , Edncrnstr , .

' >1,
^ okl bei Wiefelstede , L . vcrk,

ein zweijährige « Rind,
sodann Lies,

eine
hochtragende » uh.

B , Lcktwarring.
Bvewintel , Lu verkauscn
tOVVO Psund guies Kuhhcu.

Diedr , Geerlen
Lu kauf , ges , ir .-schl. , gut erb,

LcitsicUk, Ojictten unter P ,107
an die Filiale , Langcstraßc 20

Wegen rüekgiiiig , Kaufs sicht
ein massiv eichen . Lchlasz , billig
ium Pcrkaus,

Fr , Ten , Möbelgeschäft,
Kurwickjtraße 25

Eversten . L , v , 8 -Woch, - Feikr^
Würdemonn , Marschweg,

lte zu verk , Grünerweg ZK,
IneuerGasherd billigzu

»ersoulrn:
dchternstrade 40 , 1 ,

1 neue» Losa soll äußerst bil¬
lig »erkauft werben,

llchternstraire -st !, l , Etage,

^ Vteiküber ^ '

M0E

l Jollen » p„ ,,k t „ »s» io» ,
atrodon » so» zu jedem nur «n
«etzmb, Preis» vertäust wer»»«.

« chternstrsste ch>, I t» t„ »,
s neu» . Bot» «cderbe» , Unter

bot» u . 2 » tffen , svll ou » , bll , »«
werde » Rchlrrnstr tti , l , Htage

MöÜNtttM
sn Mecklendurg , dirrlt an Bah»
stalioii uud ea ! »Ulonietcr vou
grovcrer Ziadl belege » lgrost
ra , lä Hekt,, , ist besonderer Ui»
stände dalber mit Lnv sosirt zu
verkausen 15 » sind scdönc zwei
schnitt , Riesclwiese » sow Weide
sür »«, Teile Rindvied vorhaud
Weitere Weiden töuiic » , da der
Boden vorzugliä , dazu geeignet,
angelegt werde » lswriiiuetl soll
der Hof mit all,, » Lnvenlar,
r»u»saa > u Bvrrdtrn aus l» 15
Lahre vervochtel werden , mit so
sortigen , Antritt Äu »g«sät sind
plm , ISO L - L Rollgen Bedin¬
gungen feite » günsilg Ossenen
rech» baldigst erd unter T . .'tüil
a » die t>rped d BI

Zwangs¬
versteigerung.
Ä „t To, » ier »tag , den II April

I !U2 , iiaetnnitlag « l Udr , getan
ge » im Autitonslokal de » Amis-
gcrich ' e bier,
l l Tamensabrrav , l Bücher

schrank , l grost , Bild i » schw
Radnic » , l Wandspieact mit
t^ oldradmc » , l geschniylcs
Zchachsvici mit tülasgloeke
und I gcsidn , Wandbild.
^ Bettstelle,i , 3 Waschtische , l
'Waschständer , verscd Bier,
Zchnao » und türoggläjer , l
Zchiestauiomal , Tische , l
tüarderobensiaiidcr , 8 Ztiible
»iil Rodrgeflccht » , l Uudl
kakle»

gegen Barzahlung zur Per
steigerung,

l» i » Auosall der Bcrkaus » zu
steht nicht zu erwarten

kape.
Gericht - vsilzieher.

Ln»fk«nnun4 «»clhr«iw»n
. «r«i«r rto»»nk «nn,r u . t>p-
* Meilleoit.

?r»od1ro»«m.
Vir U«t»rn Si«»« jn äen
r »rd»o unü nur »u»s«»ucn1
in Som» « InunitirhroekhIN
ki» io ^«a >Vi>»rllr klL «»a dlUtiBn, im
v» rt»n unö >n y»ttt»n. un»j

.k »n,t «r>lt »»«n rum tLdslnail
, oro » r . s 4-

dB Ut. 1t W 6 »o»s rrrlie r . kd«
pkl»o« n dereklnitt «» lO « r. S.ra uk,« «». r bo ftr. ir .60 W

io » Ir« «l »ril .. d»I»ur-reU.
»»rtz«. Xullurlln-

I». ltt ll 0 ).
u . rvpb« . « vr».

-VlllltzllhAWW, „ »ch ftzill tzllVRNllW,
. 12, .. ro », rr « .— >»NA M KAM. —

Seefeld.
Lni Monat April d . L , wer¬

den noch folgende

AMnen
nairsinden i

1 . Tonncr »tag , II , April , sür
shrau Witwe Brun « , Leeseld
iMöbcln , Haurgcralc rc >,

2. Lreitag , 12. April , für Land-
mann Hinr , LtoU zu Burha-
ver Mitleldeich >11 T « Horn-
vicb , I Pferd , ni , Zchwcinc,
Hühner n , landwirlschastl,
SieräischastenI,

z . Lonnabcnd , UI. April , bei
Reils tüaftdaufe , Abbedausen
l Möbel » >,

l , -vüttwoch , l7 . Avril , f, Land¬
wirt Loh , Asbeev zu Adbe-
hausergrodr » Uandwirtfch.
o>tcrätschaslcn , Maschinen,
Mövclii » nd Hausgerät -,

3. Lonncratog , ist , April , bei
Loh , Menle zu Leeselder-
schaart , Möbeln , Hausgerät
u , div , Otegeusiändei,

b . Lonnabcnb , 20. April , sür
Landwirt Wild - Lllbsen zu
Lnte tlandwirtjchastliche Sie-
ratschostcn und Maschinen,
viele Möbeln u , Hausgerät ) ,

7 . Montag , 22 . April , sür Land¬
wirt u . Viehhändler L . Hi,
Botte zu Reufladt bei Strüik
Hause » 120 rtück Hornvieh,
»räch «, Zchweinc , Zchase und
diverse Sachen ) ,

S . rouwstkoll
Auktionator

Zwangs¬
versteigerung.
An , Lpnnrratag , den lt . April

l » I2 , nachmittag » -t Uhr , gelan¬
gen in Wog cs Nirtschast t»
BUrgerselde:

I Soja , l Aerlikow , l kl , Tisch,
i Otrammopbon mit !> Platten,
l Lchetdenbüchse u » v ! Zchei
venpistolc

gegnl Barzahlung zur Per
steigerung, LSrbvr,
_ WorichtSvollzieliee.

Lu vertäut : t rasa , 2 Zesl'el
tnustb, , grüner Plüsch -, I Tisch.
1 Aasseetisch,

L »lMtrichweerAratzr At.

Vieh- II . Zimtir-
Ailsverkauf

i»

.Heinefelde.
Wilberhausr » , Ter Bollnieter

unv Müdlenbesiver ^ r , Beünin,
zu Hriuesrldr labt wegen P,r-
Pachtung seiner 2leUe am

«kkitiig.
i>k » I ?. Mil ö. I .,

varm , ll Uhr-
1 lijähr , cingrtpa, . schwarz»

riu «».
1 ijähr , Wallach,
I Ssähr d».,
I l7jähr , do,,
k »rächt , Milchkühe,
S z , T , hochtr , Luenon,

lll 2jahr Rinder,
tiiähr und i sähr , do,

tvas Pieh ist sämtlich geweidet - ,
7 trächt , Schweine,
> Hündin tRattensäiigers;

I Halbchaisc, t Ackerwagen, I
t -ielreideinäber, t vtra « inäd- r,
l Drillmaschine, > Dünger¬
streuer, I Ringeiwaszr , l
Henrechcn , l »luliivaior , l
Treischarpsliig, l ztvclsch do,,
> Stellpslug, 2 Zchtvingpslüge,
mehrere tFgge » , I Staub
Mühle, I Uartosfelsortler
Maschine , l Aoblschucidcmasch,,
l Rübcnschnewkmaschine, I
Bnilcrmaschine slir ttrasi und
Handbetrieb, l Lcntrisuge , 2
Paar Pserdcgcschirre, Harken,
Lorken, Spaten;

ferner : 3 vollst , sschl . Beiten ,
'2

eich, Mciderschränke, I eich,
Anrichte, l >- üchenschra »k, I
gr , Biehkefsci , sowie viele hier
nicht venaittitc Haus , Aüchen
und 'Ackergeräte,

osscnilich gegen Meistgeboi n>it
geraumer Laklungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufe»

ft , Wehrkniiip , anitl , Ankf,

Anktion.
Halten , Die (trb -n de » weil.

Landiiianiis Diebrich 8np «lS
dasclvst taffen ani

MM-,
Sk» l,i , April d. Z.,

nachm , 2 >- Uhr ansgs .,
öjsenllich meistbietend aus Lah-
lnngssrist verkausen:

2 beste Milchkühe , alsdann
nahe am Aalbrn,

1 belegte Luenc,
I Rind , lii Manate alt,
l Sau mit ll Ferkeln , als¬

dann 3 Wachen alt,
I Haushund,

30 Hühner,
l Ackerwagen , 1 komplettes
Wagcnauszcug , k Paar Wa-
genlcitcrii , mehrere Wagcn-
diclcii , Btndcbäume . Reepe »,
Wagcnkctten , k eis . Pflug , l
Sgge , l säst neue Dreschma¬
schine mit Göpel . 1 Staub¬
mühle , 1 Kochtovf , ISO Liter
fassend , k Letiiebkarrc , 1
HäckerlingSkistc , 1 Tisch , I-
Dtzd , Stühle , 1 fast neues
Lagdgewehr , 2 Milchtrane-
portkannen , 1 Brolschnctde
Maschine , Milchsieb und die
vorhandenen Haus - und Kü¬
chengeräte,

ferner : 1 Partie Tannen -Bretter
und was sich sonst noch vor-
sindet,

Kausliebhaber lade » ein

SkMMkMMW,
»mtl. Austt.,

Eoersten - Oidendlirg,
Hauptstr , 3 , Lernspr , llll,

L , v , l ) , , schwere , n , a , Kalb,
sich Kuü , Blohcrscldcr HH , k>I,

nie:v , gnierh . 2i , gr , chset̂ rrschrk,
: , Lluscinandern, , gutcrh , Dam,-
Rad , Pr , 25 .kk, Blobers , Lk , -t!-.

Petersfehn , Ln vcrk , l bald
salbende schiv, Nuh , sowie 8— lO
La selschweinc, _ Wdhler,

Brieftauben zu verkaufen
L fternburt , Schuistrabe 7

Ücuchtendnrg , Ges , Weide f , ein

Tstern ^g , Reuenwege , L verk,
I jimge belegte >i » h,

A , M - hr,
Rastede Suche ans sosort eine

gebrauchte , aber » , sehr gut erb,

ÄchWSIIUW
zu kauf, , u , erb , äußerste csjerte

Karl »pr Windmühlen , .

kstut Hphenblkin Landwier
Rkinhaed lluhee , daielbi , saht
s« ktjug »h,lh »r am

Freitag,
den 12. April,

»tillags 1 Uhr ausang,
l Resorindreschiuaschiae mit

Reinigung <sai> neu , für
Kraft und Gopelanirieb,

l Laabwagr » , 2 Ipgearip , I
Lulth >2sl »ig !,

1 Bieh «r»n»p»»t « a,en , I Heu
tvrnder,

2 Molar Fahrräder:
2 zwcisp üntschgeschirrc , 2
Dogcart Geschtere , t cinsp
Aumigcschirr , l leichte « ctnip
Kulschgeschirr , div lederne
Ackergeschirr », Läume , Siall-
balster , Reitzaunizeuge , l
Damensattel , I Herrensattel,
Pscrdcdeckeu , lNurle ujw

2 zweischar , Pfluge , k einschar
do, , l Uartosselhäusler , I Dors-
streumaschine , l Wiesen,
Saat und Ärumelegge,
Schleppe , Dotihölzer , Reepe,
Forten , Spate » , Harken usw;

l Rasenmahinaschinc , div , cbar
lenmobei , l gr , Feld Hühner¬
haus , tämcntians , Bretter,
2tuv und Brennholz , Eimer,
Slalleimcr , 2>>i >chka»ueii , Fut¬
ter und Spreuwannen us>v,,'

l konipl , Oßziiuniereiurichiuug
au » der Werkstatt vo » Muller-
'Aeuenburg schwarz Elche , slö
»lisch >. bestehend au « : Buse » ,
Anrichte , gr , 'Ausziehtisch,
Zinhlen und Standuhr:

I toiupl , Wodnziminrrciiiriä,
»ung : Zola , Ausziedtisch,
Stuhle . Spicttisch mit Sptc
gci , »tiavicr , Siauduvr , Per
litow,

Wandbilder , Svicgcl , Lampen,
Portieren . Gardinen , Tcp
piche , l Waschiis .ue , 2 Rächt
tische , 0 Holzdetiftellen , 2 eis,
do, , 2 »lonnnode » , div , Stühle,
Scka ' ikclkii' ds , Lchnstiihic , >

»llaviksboct , t Aleidcrschränle,
2 Lcngrollcn , 2Laichbaljc » ,
Kochgeschirr , Weck« Frischhal
ler mit 100 Gläsern , sowie
viele andere Hau « und >lü
chengcröic und Äovcl , Bor
tcn , Laternen » sw,:

sodann : loo Stück Geflügel
«Hühner und Gansc-

ösjemiich meistbietend ver¬
lausen,

Hude , G , HaverkiniP,
Auknonaior

Zwangs-
versteigernug.
Am Donnerstag , den ll , April

1912, nachmittag « 4 Uhr , gelan¬
ge» i » Göfsclsodann « Wirtschaft
in Rastede:

2 Sofa « , t> Rohrstüdle , 2 Ses¬
sel , l Spiegel , 1 ll , Tisch , l
Stnbentisch , 1 Teppich , l Bild,
l Regulator , 1 tt , Schrank , l
Barometer , 1 Kuckucksuhr , 3
Hirschgeweihe , 1 Bett , lLagd-
flintc , und 1 Teschin

gegen Barzahlung zur Ver¬
steigerung,

Ein Ausfall des Verkaufs steht
ichl zu erwarten

ILöi'dsi',
« srichtllvollzieher.

Lberrege , Habe niedrere
Kuh - und Bullenkälber

von guter Farbe zu verkaufen.
F . Meiner«

Wiefelstede , Zu verkaufen eine

Scheune
jUUl Abbruch , eich. Holz , 8 mal
4 Meter , RähcreS bet

l übrrpilsterte Pliilchgarnilur
nebst Bertilow , » Pi»,rl u . Tifch
soll zu jedeni nur annehmbare«
Hrrise v»rl «ult werdrn.

Achternstrahe So, l , Vtäge

Verkauf
et « »r

: schöuen:
Landstelle

Laubhatir » , Station Huni
loicn Der Panmann Bernd»
Mehl »»« das , täh » wegen Auf-
aabe der Landwirlschatt

seine zu Sandhanen sehr guu
s .ig belegene schone

Landstelle
bcstedend an » » »» in bestem
baulichen Lustande deiinb
liche » geräumigen 22obn und
Wirtjchaslsgcdaudc » niil ton,
pletttn , Lnbedör , Schweine-
siall , Düngerhau » , Scheune rc,
und 4n/ >3,i7 Hetiar Weide -,
Wiesen » nd Ackerländer « !«»
bester Bonität,

össentlich meistbietend mit L»
tritt »ach Vereinbarung durch
uns verkaufe » ,

Bcrkausstcrniiu stedt an aus

Moiltllß,
de« I

'
i. Äplij s . Z.,
nachm . «: II hr,

in ü d r in a n n s Gastdause
in Sandbattcn,

Die Ländereien sind sänxlich
i >̂ nächster 2! ähc , zu», größte»
Teile direkt beim Hause , beke-
gc . i , und ist daher die Stelle,
welche eine der besten dortiger
Gegend ist , sehr bequem zu de-
wirtschajicn.

Der Rumps mit de» dabei lic
genden , sowie Sie getrennt lie¬
genden Ländereien und die Rie
s ' lwiescn kommen auch ge-
lcel .nt ;» m Aussah

Ledc gewünschte Auskunft
nnrd gern erteilt

Aauslicbhabcr laden ei»

8eM . zKm8eliMW.
anitl , Autt,

I »»rsten >Q >d«nh» >.L.
Hauplsir — Fernspr , llll.

Zwangs-
versteigerung.
Am Donnerstag , de » ll , April

d, Ls, , » achuiittags 4 Ubr , ge¬
langen >n> Lindciibof:

9 Hübner , l Schreibtisch , 2
Sessel , 2 Fahrräder , 3 Bil¬
der , 3 Berttkowr , 2 Studen¬
tische , « Stubenstühlc , 4 kl,
Tische , l Wanduhr , l großer
Spiegel , 3 Kaffeetische , 2 Tep¬
piche , l Aomniode , l Klapp-
sluhl , 6 Sofas , l4 Slubcn-
stühlc , 4 Borte ni . 23 Büchern,
1 Slavier , 2 Bettstelle » mit
Belten , 2 goldene Tamen-
» hren i» it Kette , l versilberter
Myrtenkranz . >-) Thd . versilb,
t -jabeln und r, , T - d , »erstld.
Messer mit Karton , 6 Stühle
mit rotem Plüsch , 2 ülcider-
schränke , 1 Spicgclschrank , l
Regulator , 1 Rähinaschine , 1
Damenfabrrad , I « orte mit
Rtppsachcn , l Jofatisch , 1 gr,
Waschtisch mit Marmorplattr,
l Photagraphieständer,

gegen Barzahlung zur Per-
steigerung, IsIUss,

GertchtSvollzieher.
Mansholt b , Wiefelstede , Lu

kaufen ges , 1000 — 1500 gut er¬
halt , alle Dachpfannen iRcchtS-
p,ann «>n, L , H Wilken«

Bom Abbruch
zu verk , gut erhaltene Klospe » .
«uren , Fenster n , Kellertreppe

Gerlrudenftraßk 7,

Vrauuschwelger

Mgemelner Anzeiger
In der Residenz und im Herzogtum Draunschweig

dlchlverbreileltt wirkungivoller Znseriionsoroau
---» Erscheint an jedem Wochentciq mittags.

V « rug » pr « l » r

Pierteljährlich I,kv Mst, , mit der >8-

seitiqen buntillustrirrten Wochenbeilag«

„ Nimm mich mit" 1,A8 Md

Probraummerir unentgeltlich.
»

Fernsprecher : Braunschweis Ar . ' S» , itk , ISS.

l

Lcklvetburs U»

zreits«.
dk> I ?. Hril d. Z.

nachmittag » 2 Ude « «k«» .,
koninien bei Hugo tlimmueS
Gastdause IN Laberaätenbeich
osjtiiilich gegeu Meistgeboi zu«
Veikaus:

2 bet Rinbguearn,
3 Kudrinder,

>2 «> Wochen alte Ferkel,
t Lchpfr niit Lämmrr « ,

tt Pferde,
al « :

I 3jahr , Hrngti , B: . Slimar ",
M : . Wcnia III - ,
Ar , 181,

Katlg,-

» «>
I 3jtdr güde Linie, s s ki

l tijähr , schw Wallach s - --

I Sjähr dito, s ' - -
I Ojähr güste Slme. -- - 5

SL ? -
I ijähr dito,

2 Federwagen , l säst neue » 17p-
penveimer , l do Breakwagen.
I guten tcicknen Viehwagen , I
Eiiiipann Kunip . tOeschier, l
zweisp do, , 2 Pferdegeschirre
»iil Aeusilbcrbeschlag . 2 gcw,
do, , I Lagdgewehr , 2 Mauser-
büchsc» , I Flohen , l cif , Bett¬
stelle, i Kiiiderbeitstclle , l
LLasckuisch, l Rachischrank , 2
TAustkantomale » , 1 Tisch , 4
Garicmisetie , l Partie eich.
Riechcipsähle , l Reginricr-
tLadein Kakfc, I Broischneide-
ncaschine^ > Lragejoch , 3000
Psd , Edkanosscln und son¬
stige Sachen,
.uausliebdabcr ladet sreund-

lichst ei»

_ Liech,nann , Aukt,
Lcuchtcnburg

Die Beleidigung gegen Eilst
Poppe » nd Fr , Detjen »cbm,
lckt zurück , H , Heineniann,

erteilen zuverlässige Aus
lünsie über vorteilhafte Aus«
i .uhniig von

lÄvv » .
Gute Objekte zur Finanzier , ges

Deutsche Patent Gesellschaft
i" . b , H , Kästet,

Näh , Beding , srei , I » , Reker
HundSmühle » , Ln vcrk eine

nabe am Kalben stehende Kuh.
_ _ Gerd , Koopmonn,

Wirten u.
Saalbesitzcrn

in Stadt und Land liefere

: Postkarten:
mit Ansichten ihrer Lokale zu
billigsten Preisen,

G , Kahlmeher , Photograph,
_ Rojcnsiraße 17

TonnerStagnackmiittag komme
ich mit einer großen Sendung
Fische nach Oldenburg am
Stau kf, Schellfische , Aale , le¬
bende Butt usw.

Wechloy . Lu verk , schöne Tie-
benwochenferkel , B, Brünjes,

Donnerschwee . Lu verkaufe«
eine nahe am Kalben sieb , Kuh.

_ Wwc , Schrllftedc,
^ lreekernioor , Lu verkaufen

leichter Ackerwagen
_ Wilh , Delecate,

Heu zu »erkaufen
_ Burgftraße Nr , S

Zu verk , 1 trächtiae Liege,
Osternburg , Hcrrenwea .38

Gebrauchte Mib - I und sonst
Wodnungdeinrichtung einzeln zu
verkausen , Kastanien Allee 13,

Estkartoffeln zu verkaufen,
Alerander Ebausiee l4t.

Hallerwüsliitg Lu verkaufen
eine junge aüste Kuh,

_ Hr inrich Schnitter,
Eversten 2 Lu verk . mittelgr.

wachsamer Hofhund,
Loh , Meyer , Tannenkampsir , "

O
üctll»«« »n. v »» ül« l»tt,
P»»pe»»- bt. -U-» tzrSSt . «oll-
— ^r »^ w »t»tös <e » «e-

t»ckltnä,r » » So» '

« 7

t » L
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« O0OOO«OOrGGOG » G»GEOO
G ^
^ ^lsioe seil .lubreu so 6sr LeiliFenzeiststrssse

bstiiebone

V»
rei

Kobe ick mit 6em keuti ^eo '?LAS oselr

Llexsmlersli '. II
jr

HK verlebt . d
o Io6sm iok pünlrtlicds und sorFksltixs 21us- ^
^ täkruo ^ siler ^ .ukträ »; « rusiodere , bitte icb mein ^d I7nteroebioeo sucb keroerbio 6urob rexeo Zuspruch d
v uolerstütreo ru vollen . W

E Olüvndurs , 10 . ^ pril 1912 . ^

« Wiltielm Oe»t. «
r . . . . . . . . . . . . :

lli'. Hiornpsvn 's
8sii § e »HpulHsse^

t
<SoNut » i»i »^ « « Sek » » »)

eignet »leb nirtit nur rum kkleecken, »ondern viel
eocb uorteildrtt veinoenäei beim putren, Lckeuern

uns Ndrelten. kr lei äebee im Neurbelt

UNSNldLllI ' IlL ^I,
Zu vcrk . 1 Kinderwagen mit

Gummireifen. Aleiandcrst. 43.
Petersfehn Woldlinie. Zu verk

ein 2jäbr . Rind . Foh . Schütte
Wehnen. Zu verk . ein gut-

crhaltcnes Fahrrad.
Hankenh

Kennende
d >e durch erschöpfende Krankhei¬
ten geschwächt sind , trinken mit
größtem Nutzen Alttnichhorster
„ «arlsprudel Starkquellc. Lein
hoher Gehalt an wertvollen Mi¬
neral u . Rährsalzen hebt schnell
die gesunkenen Kräfte, steigert
mächtig den Appetit, fördert den
Ltosjwcchselu . macht den Körper' . lutreicher und widerftandssähi-
gcr Lebensftcud«, Mut u . Ener-
gic kehren rasch wieder u . ver¬
scheuchen die letzten Reste körper¬
lichen Unbehagens. Von zahlr.
Professoren v . Aerzien glänzend
veeutachlct. Fl . 95 bei Th.
Ltorandt , L. Hasch u . H Wrmp«.
Z» Rastede: F . » »»« « « . ^ .

UlKISlIlM
Nc» llllfzmaisti:

Reisekörbe
n »d

>WWelörbeI
in allen Grütze «.

Preise bekannt billig.

Achlernstratze46.

Var Laetepiol 8» ,

Hrcur 5 E -V5 MI
g » - — »»tgagea llen dlebarigao llnllüoc>>ll« ng «n — »rotbeginnt .
lüillmcli . .. 1 s. llpril, 7X vbr.

Ille loleekttlien auf veuckincden , Plakaten uns »onsiigem propaganilamaterial »Ins
äemgcmätz ru berichtigen.

WiI !M Ük
>l,e>e !lkiiIil! ! >!!llMe .l

Neu eingetroffea:
« röszer » Pertie»

Gardinen!
j per Mir. 2 '

. 6.
',, 4 '., .'>2,

6b. 7b 't , bis l .2 > pr.
Fach I .45,2 69,S.4b,4.45,

6 .50 < :e.
^ UgNOUlöLUX,

l Paar I . 7.
'>. 2 .2

'
, 2 .7b, 6.50,1

! 4 .2., . ü :e . I

koulssuxköpei
'

!
^p . 2' lir . von 48

ölenden
I p. u,tr . 26,62, 4 >, b > , c. I

IL- TrsiWer,!
Achtern - r . 46.

Tb

FL ^ 7

— 4 » . ... e?, / >. L. . i

'S

S/F

/ /L»«da

VsraenliurL
la » dt»« ,ähr>ge

StistungsskS
tzndet am S «»«lag, d . li . « Mch
in well « ««« « » asttzos stau

Anfang um 6 Uhr abend«.
Ginladung« kanen werde » mcht

ocrschilll.
tt« lad« ! höslichst ein

Der Vorstand. '

Ldevvectu.
r „ niag . den 11. April»

: : Ball, ::
wozu sreundl . einladei

s citm »«»» « » .

ünkl >eriittm
Slitlkriliiißiiz.

Versammlung
am Sonntag , den ll . April, >m
Verein - lokale.

Der Borstand.
OSGGGGOOGO

Achtemecr.
Kkgklklllb .Lkvvtötkr

".
Am Sanntng, den 8. >K« i:

: : Ball . : :
Ge laden sreundl . «in

Der Borstand. 2 . Har« »

«»»»»Sch»»«

Bardenfleth.
Fernspr . i Großenmeer Rr . lZ.

iLmpschle den Herren Pscrdc
Züchtern nachstehende , für beide
, ;uchiacbicic angckörtc H -ngsic
zum Decken:

Ten einstimmig angckörtcn
Prämicnbengft

I.

II.

!«> » I « I,
l-crlreicr m VIüendurK i . (lr . l-eopolä klaklo , Llaugral en 4.

8ekm ! l! t8 ke§ lsui'Mtu. csss
Heute abend:

MI Freikouzert. ^
Hierzu ladet 'reunbllchst ein

n . 8 <rIxiNLÄl.

.Oirello"
P . Wiiiclsbachcr, M . Komö¬

diantin;

,Oero*
P . Gebhard . M . Rest IH.
Dcckgcld , wenn tragend , für

Girello 60 .ll , für Gero 40 .L,
güst 10 .^ .
Stallung u. Weide vorhanden.

kr. vedrenr.
Zildttbolleiihlljlkn

Jentslher Mmbeiter MM,
Zweigverein Oldenburg.

Donnerstag, den 11 . April, abends 7 ' , Hlhr:

Mrdkitkl -NeckuinllllW
im GewerkschasiShouse.

Tageiordnung:
1 . Die wirtschaftliche Lage der Erd - und Tief¬

bauarbeiter.
2. Diskussion

Tie Kollegen werden ersucht , sich recht zahlreich einzusinde» .
Ti« cridorrwaltung.

Empschlc den Herren Pscrde-
züchtcrn nachstehende Hengste
zum Decken:
1. den mit der höchsten Prämie

ausgezeichneten Hengst

„Climar"
V. : Pr .-H . . Elegant "

. M . :
Pr . -St . . Lrsina ". Grotzm. :
Pr . -St . . Orcana " ;

2. den gute Nachzucht liefernden
Hengst

„Rnfinus"
V. : Pr . -H . . Rudolf "

, M . :
Pr . - St . . Spannkraft U "

, v.
Pr .-H . . Germane ".

Das Teckgcld beträgt für
. Elimar " : tragend 7S . «k, güst
lb «k, »Rusinus " : tragend 50 .«k,
güst 10 .«l.

ckr. kreis.
Tel . Anschluß : Jaderberg Nr . 5.

Am Freitag , den I ?. April , abends 8 Ilhr,
findet bei GastwirtHarms in Tcheps eine

Lesfeatlicht Aersammluag
statt. — Es wird sprechen für die Kandidatur
l) r . Wiemer:

Herr Parteisekretär vn. llörnsf-^dtabirg.
Jedermann willkommen : Freie Aussprache:

Las sartsihrittlilhe Wahlkomitee.

Zu verk : 2 neue Trittnäh
masch ., 56 . ill. l Handnähmasch.
lb gutnäh . Iritlmasch . ganz
billig. Sonnenstr. 17.

3 —4 V0 «
>blaugeoämp le Tachpsa««eu I
billig zu verkaufen.

Wallftrasze 11.

Kl. Scharrel. Zu vk. j . güftc Kuh
u. Sechswochens . I . Reumann

Zu vcrk . i cinschl . Bettstelle
mit Bett und 1 Zeugrove. Räh.
FUialc Langeftr. 20

!aaz -Uaterricht
Eversten,

Zar fröhlichen Möerkuilft
jeden Tien- lag und Freitag,abend» von 9 Uhr ab.

VV Honorar mäßig.
Um gütigen Zuspruch biliet

P . Hooh«, Tanzlehrer.

ölsrlai!-
vmia

Mciiblirgtt
Tmiitrbml !.

S « » »t« g, dru ll Aorll

Turnsahrt
nach Wüsting.
Abmarsch :! Uhr nachnüllagl

von der Siaubrüclc.
Ter Turnsahrt » oo» »chuß.

Hetjenäorkel
Zcdütrenkol
Am Sonntag , de « Ll April

des DadfaSrcrvereins
„Wandcrfreude ".

Hier,» ladet ein
Der Borftand.
K. Schmidt

Ein großer Haufen Dung«
billig adzugebcn.

Hcimannstratzc 2a.

ütüeabllni ist
llaigagnt.

Freitag . Sen 18 . dt . Mlt^
abend» 9 Uhr:

Aukkror -kntljche
Keneral - vrrsammlinlg
im Dereintlokal

Theater Restaurant.
Tagesordnung : Viarrnekongreß

Tüücl .' or ' .
Zahlreiche» Srichemen er¬

wünscht Ter Borftand.

Ipwegermoors
Strkvllkruß.

Conniag , den 14 . April 19l1

Einweihung
meiner neu erbaute»

Kegelbahn.
_ gatz . Behren».



i 27

3 . Beilage
zu 97 der „Nachrichten für Stadt und Land ' von Mittwoch. 10. April 1912.

^ Nur arm SrohdreLogtum.
Ol » »» vurg , io . '.'lurll.

* lieber vir Tangteii de« Gewerdegerichls » i,d des « aus
« Lnusgerichis >in Zahrr 1011 wird on Gcnleindcvlatt ein
Bericht veroisemlichi, » i den» cs beißt : Zm Zalnc lOll sind
vc> dcm tkeiveivegerlchl « l , 0.3 , die eotgeklamiiictien .Zij
jtl » beziehen tick ani das Zahl IOl «i » lasten, darunter
7ft n-6 > von '.Arbcil . rn ste,,en ihre Arbeitgeber und , , 0 > von
Arbeitgebern gegen Aroeiinchnttr , anbangig stcmach , worden.
Pon diesen Lucosachen sind 33 >1«, : durck, Vergleich nnd
2 durch '.Ancrkcnnungsuneil crledisti worden Zn ii , 0»
Zalleir in Verianininsnrieil erlassen Zn 2l >10 , fallen
wurde der 'Prozeß durch Zurücknahme der >Uagc vor dein
Termin oder durch '.Nichterscheinen der 'Parteien im
Teimin erledigt . 1- . .>> 'Pro ',eise mußten durch Cnvuncile
aus Grunv ntündttcker Verhandlnng entschieden werden.
1 Prozeß >var am Schlüsse des Padres noa, unentschieden.
Tie lauer der durch Endurieil erledistien 'Prozesse veirnst
in ä , 1 , fallen weniger als I Woche , in k , 12t »fallen l dis
2 Kochen, in l stallen 2 Kochen bis l Monat und in l >o,
Zolle l bis 3 Monate . Tcr Wert des Llreogegensiandes
beirust in 3 .r « IC 'pro '

. cssen wcnister als 20 . // , in , 30,
20 vis do , A , in oo ,

'>0 bis 100 , tt und in 7 , o > 'Prozessen
mehr als wo , /t Zu o , 3 , 'Prozessen ist der Kerl ocs
Liiciipcstcnnandes nicht ieststestelli worden . b,crvci bandelt
es sich » ui Herau - gabe von Lachen. 'Papieren . Ausstellung
von Zeugnisse» uiw . Zn einem Zolle ist das Gewerbe
qcrichi als Ciniaungsaml angeriisen worden ülalcr . Tie
Einigung ist aus i 'irund einer Vereinbarung zniiandc
stckoniinen.

Tie Tätigkeit der » a u s in a n n s g c r i ch l e in
eine dreilache Lie sind sachlich zuständig : I . als Gerichte,
2 . als piuianngsauil . als vcfluiachicndc 'pebördc gemäß
s I>- des t' leiekcs ans Criuevc» anderer Behörden . (5s ist
bisher nur als »kcrichi in Tätigte !, getreten . Zm ayre ION
wurde das » auimannsgerichl in tt > >lw Zatlen angeruscu.
Zn N Zollen klagten Gchiticn oder Lchrttnge gegen » ans
leine und in 2 Zolle» » ansicule gegen Gchilscii . Von die
scn Zollen ivurdcn o durch Vergleich ' . 3,1, durch Zurück
nadmc der klooe nnd I i .l > Zoll durch Richicricheincn der
Par,eien , m Termin erledig : . Zn 0 , 3 , Zöllen inusue der
Prozeß durch Enbuncil entschieden werden . Tie Tauer die
ser Prozesic bcirng in 3 Zollen I dis 2 Wochen nnd in
1 Zoll 2 Kochen bis l '.Ronen . Ter Ken des Lireiigegon
fiandcs vciriig in l il , Zolle vis 20 j,, 3 >2 , Zollen
20 bis >0 . /k . in 2 oi > Zöllen >0 bis lt »o <k . in o oo Zollen
100 bis 3«>0 kk und in 1 , z > Zöllen nicbr als 3oo . 0 Be
rnsungen gegen llnette des knnsmannsgcrichis wurde » nick»
eingelegt Unerledigte Lneiisachen sind nicht verblieben* Tie Tperenr» Laiton des Brenier Tivoli Theaters ve
ginnt bereits ani io . April , nnd zivar mit Tperciicn '.llnssuv
rungen des Enieinbles vom Leipziger Lradr -
Tlsoaiei. Tnrch Um » nd Tlieatoi - Aeiivanteii in die
Tpercrie aus dem llinorischen 2l len Tbeater in Peiprigderdrangk worden und In : »irr dio Tauer von vorläufigtweicinkglb 21?onaton gaöliche 2 l >isnabme am Tivvli-
Tdeai . t' zZundon . Tos lsnsembic nnrcrstekt der Oberlei¬
tung des » eien städtischen Ziikendanien . lUebeimrats Mar
Manersteig Tie leipziger Tverene bat sich nnicr der
biskirgen Tiroktion llioberi Boltners . des jevigeii Znlen-dguten der Zianksurlcr Tbcaier , und 1,11101 der giän . , .' » s . n
Negierängkeit des Tberregisseurs » a 1 zur anersaniu besten
Lvcrciienbübne TeuticlUands emporgearbeirel . Tie in,
llauie der nächsten 'Kochen am Tiveii - s sl . alcr in LB' nc
yebendon 2li,fiiibiuiigcu der verschiedensten Werke der
vroderiikil litumpoiiincn werden von dieser Beiiaupiirng s-e-

var grohe Los.
Roorair von A . von ^ linckowstroem.

ld ) (Aachdruck verboten.)
ls) 0 riieyung . >

Ter 'proscssor war narr . Cs schien igm unfaßbar,
oakl man diesen '.>iarren überlraupt in einem Atem mir
ihm s. lvit nennen könne. Er begriff die neue Zeit nicht
mehr . Tas Lchriminste an der Lache aber war der IIm-
lktind. daß der Ton der „freien Bahn " Lchu e machre und
lliie ein zündender .Zanke auch auf andere ernsthafte Zei¬
tungen und Zeitschriften hinuberivrang . Cin k eincr Tadel,
den man früher nicht gewagt hatte , floß hier und da
in die Besprechung seiner Bilder hinein , cin leichter .Hin¬
weis auf künskwrischr Büchständigkeil , Bemerkungen wie
die : . .verr von Bcrraldi werde gut tun , in der Kaill seiner
Modelle etwas Abwechslung einrrclen ^ uZapeii ." Cs war.
als ssten den Leuten jcm inir einem Male die Augen für
gewisse Mängel geöffnet worden , welche selbst die Zreunde
und 'Tlerehrer des Professors nicht ganz eb 'eugnen konn¬
ten . wenigstens diejenigen nicht , die mit ihrer Zeit mit-
gegangen waren.

Zene Bemerkung verdroß ihn am meiste» . Kied Lollte
er sich etwa Borschriflen machen iaisen , wen er inalre?
-rin so tadelloses Modell wie Esther Zrosenius gab es
überhaupt nicht lvieber . Tie Leute mochten sagen , was
ne Wulst,,, , sh,- .zzyps „ ,,k> jhls (Gestalt verliehen jedemBude, das aus seinem Atelier hervorgina , beivndcten Reiz,und immer banc er es glarrweg verkanst . Bur die beidenlr?ren Arbeiten standen noch unbegehrt da.

Cs kam ibm jetzt erst zun , Bewußtsein , daß der Besuch« r Kunsthändler seil ganz kurzew etwas nachgelassen höbe,consl stürmten sie ihm förmlich da » Atelier . Tarin warnun ein kleiner Rückschritt bemerkbar . Lchon fast seileiner Woche war niemand dagcwesen. Cs fiel ihm auch
daß die verreii vom Geschäft sich in bewundernde»

Morien über jciic beiden Bieder ergangen , aber trotzdem
vtne Anstalten zu einem Angebot gemacht halten . Tas
sucht ihn indessen nicht an . Cr brauchte sich nur sic Mühezu geben, die .Lachen in die Ke ! t hinanszuschicken, umdes iistorligen Verkaufes sicher zu sein . Tas , was ibm

erlegte , das war die Ar : gewesen, mit der
kW Lee Bcfivet eines renommierten jiunstsalons letzthin

reble » Zeugnis ab egen. Tee Cnicmbl . verjügl über elst.
l . aoige Lolo -uräste . deue» als musikalischer Leiiri derin Breme » bcstms atkledierie stapc . lineistet Ziudciien vo >-steht . ^Ter Lpie . inau bringt zunächst di . .lAeuiuszeuieruugder „ Lchönen ve . eua" von Z. Lfsrnbach Tieie Lp.reue gebt nach der Zuszenieriing des Proi . Mar Rein¬hardt mit der g samte » Prachlaiisslallung an Tekora^liouen . Kostümen und Requisiten des Miiuck.^ ner ziünst e >-
lhealcr : in Lrene.

Tie vicsinhrige vanploersammlunn v« s weplervundeswirb Lonuabenv , oru k:j . April , in Tusselvorf stattsordcii. Aus dem reichhaltigen 'Programm sind besondersbervoliubeben ein vsiemlichcr Vorirag uni 12 April , se eine
wisscilschasttiche Livung nt,r Rcscraren am ill . und 11 . , drr
vauptversammlioist selbst am 11 . , nachmittags l llbr . undder Ausslug ins Reniiderial am Lom 'tag , den II . April.
Lömtlichc Perausialniiigc » iinven in der städtischen Ton-
balle stan

l > . Rencs ans der Praxis des Lchundlilcralur Per
»ricbes berichici die „ vwchwachr" in ihrer letzten Aummcr.
Tarnuch wird gegenwärtig >ine bisbcr man bekannte Lerie
von >0 Lchundhcstcn verbreircr , die den v-auptliicl . Ter
große » undschasler" trögt . Band 27 bat den Untertitel
» Tie Mödchenböiidlcr von Colorado ." lind nun das
raffiniert ausgcsübrle Lchwoidelmanov . r : der vaupnitcl ist
ans cin besonderes Llrcisvand acdrncki, das an> Kopsedes farbigen Umsckitagcs auigcktcvt ist . Hält man das
vesi gegen das Vicht , so tritt unter tcm neuen Titel der
alte , längs! bekannte nnd vernchiiflic bervor : » Teras Zack."
Cs wirb also mo eincr unter dem srnbcren Titel , der int
» anipsc gegen Sie cchnndloeralnr lönasi gevrandnrarkt ist,nichi niebr gut verköusiichen Lerie eine Täuschung dck-'pnblilnms getrieben , die c -'- vcrdici ' l . össcnrlsch an den'Pranger gestellt , n werden . Tech nich > allein vandlcr und
» ansci ivcrdcn ans diese Keife tnrch aen Verlag geiöuschi,
sonder» auch die 'polizeibcoorden . di : schon langst den
» Teras Zack " aus oic Liste der snr den kolporiaqcbandcl
verbotenen Lchrisien ge,cv> Naben und nun einer anscheinend
neuen Lerie geaenuversienen >eta» z tcrscive Zall von bc
wnßler Zrrcjüvrung liegt bei den e- stlen , die jetzt unter
dem «eiesanillitel » Ter rote Aavotcon " erscheinen, vor . vier
in der alle Lerientilel „ Beriibmic Zndiancrbauptlinge " mir
dein emspreaieiiden neuen Lireiien uveiklcbi . Tcr Verlag,
der mit solchen Mitteln arbeitet , ist o ..s „ Vcrlagsbaus für
Volksiiierainr nnd Kunst," Berlin dcrseive Vertag,
der neben der Unmasse von Lcwind. die er produzicrr , auch
einige Lerie » beran -sgivi . die gegen die Lchundliicraiur ge
richrel sind : „ Unter deutscher Zlagge " und » Um den Erd¬
ball ." Tiefe naiiiilich nur . wie man leicht einicncn wird,
als Vockmoiel nnd als Cmpienlnna für die t -istic des Vcr
läge- . Tic Vcscr aver lolllen osjen Ltellung ncbmcn zu
dieser ernsten und wichtigen Lache und solange alle Cr
Zeugnisse des Verlags zurückweisen, bis er ebrlich und un¬
umwunden auf die Leite der ttamp ' "c gegen die Lchrind-
lircrainr tritt

u Eine hier ftatlgcbobte konferenr der nordwestdeu«
schon Cnndwcrls und tkrwerbckammcrn , aus der u . a . die
vandwcrks nnd tkewerbekamniern Altona , Auricki , Harburg,
Lldcnburg , Brenien , Hamburg und Vüleeck vertreten waren,
beschailigte sich eingehend mit tcr Zeaoc der Meistcrprn
snngsloniniissionen Ta -s Ergebnis ist dahin zusammen zu
fassen , daß tunlichst die Errichtung nur einer .Kommission
für icdcn kammervczirk . icrncr die 'Ausnabmc einer Be
siinimung in die ülcichsgeseyordnung gewünscht wird , wo
nach cs in der Regel ausgeschlossen ist , daß iunge Hand
werter vor der 'Vollendung ihres :' i Lebensjahres zur
Meisterprüfung zngclasscn werden . Tic .Konferenz brachte
ferner zum Ausdruck , daß die 'Prüfvngsacbübr für das

von ihm verabschiedete . „Also adieu . Herr Professor,"
l arte der Alaun gesagt . „ Zeh sehe , Lie haben heute nichts,
um das i>ch Lie bitten könnte . Ein andcrma hoffentlich.
Zch bin leider etwas eilig , muß noch zu dem Pallinger
bin , der nächste Koche bei inir eine Kollektivausstellung
macht .

"
Ter Raine Pallenger fiel Bcrlvldi nachgerade auf

die Rerven
Ter Mann mußte eine >ale hafte Produktionc -fäbig-

kcir b : st re >1. sch cuteile >,ine 2l usststlugg nach der gn
deren heraus , lauter vcrblüi 'ende Lachen , di ? meist einen
.Llich in Karitakurenhafte .besaßen. Aber cs war nicht zu
leugnen , er kam in die Mode . Tic Kritik nahm ihn ernst,
und er sorgte für Reklame . Leine Arbeiten gingen fort.

Ter Aerger , den der Professor darüber emvfand , ent-
ivrang nicht etwa dem Brotneid er erkannte willig
und freudig di " künstlerische ipröße dei anderen Münchener
Berichmlhei ' cn an — ga . t vielmehr der Tummheil de»
Pub ' ikums , das sich von diesen buriesscn Lpiegelfechtereien
blenden best Cr sah darin einen Ricdergang des ästheti¬
schen Geschmack» .

2l ! l das ging ihm im Kopf lierum , als er an diesen!
grauen Lktobervormittag aus seine Lckiicherin wartete.

Esther war noch nie zu spät zum Unterricht gekommen,
nnd es verdroß ihn , daß sie cs heule tat . Cr zählte sich
selbst in Gedanken vor , was er sZr sic getan , und daß
sic alle Ursache habe , ihm dankbar zu sein. 'Wollte sie jetzt
etwa die Manirrea eiucr Prinzessin annehmen , die wal¬
ten ließ , wenn es ihr so paßte ? Run . dann mußte er
ihr doch einmal den .Lrandvunki klar machen.

'Wieder veraura eine Llunse. Cr batte schon fast
den ganzen Bormikiag hier nutzlas vertrödelt. Zn dieser
ärgerlichen Verfassung war er unfähig zu eigener Arbeit,
die ibm sonst immer besonders gut von statten ging,
wenn sich Esther da Tti ' l neben ihm an ihrer Ltasfelei
beschäftigte. 'Während dieser setzten anderthalb Zahre war
er so sehr a » ihre sliuivarbi '-che Gegenwart gewöhnt , daß
ihn heute êladezu gähnende Leere zn umgeben schien , die
jede gute Ltimmung im keim erstickte^Cr wurde ganz aufgeregt , kämpfte mit einem ge¬
wissen Anqstgesükst. Tb sic etwa überhaupt nicht mehr
kommen wollte ? Tb sic vielleicht beabsichtigte , ihm still-
schweigend den Ztuhl vor die Ljib zn setzen ? Cr dachte

Baugewerbe bis zu ,0 . « erhobt iviro und die prukung ^-
lcrmiiie regelmäßig in, Zrubiabre und Herbste stansinoen

Taa olsenburqisckic Ciesenblait, Band X .XXVIII,
Lluck l2 , ciitvält Bckaiinlmaiininft kcs Ministenumr der
Zinanzeu vom 2st Marz il>>2 üdrr die t^cnekmignngsui-
kuiibe in , den Bau und Betrieb einer votlspungen Klein-
baim in der Llad 1 R u st r > n g c n.' Ttdenbnraer Verein für evangelische Zreibeil . Auf
die venligc Veranstaliung des Vcre, ' Hosichauspicler
Kciß liest in der » Union " da - Lwauspiel » Alter und
» euer Glauve " von C . Zanßcu machen wir unsere Leser
nochmals aufmerksam . Tiefe Tarbier -xng wird sich so leickx
keiner entgebc» lassen wollen Darum mag cs zweckmäßig
sein, rccMzenig ;» erscheinen Tcr Beginn ist ans ktt § U »r
angcscyl . Tcr Eintritt ist srn . Zeder ist sreundlichft
willkommen.

* Ueber den Mona , April sagt eil. altes niederdeutsche«
Arzneibuch : » Te April kelt drec biste Tage , den soßlcn,
den iwrlncii und den vecriclb » ste>k Tag Zn küssen Alonat
nimni und drink Lniwp gegen de 'W -iiersuchl. Lmarc dl
mit Lorbecröl gegen den Lchorfkz äl Zleesch , dal „ ich stark
rokeri is . ^ u floppst oder du wak'l bol b . jo warnt.
Ward vier een Kind in geboren , dal warb stark un walig,
donnert et stier in , dal berelent een fröhlich Zahr mi quader
ld . b . schlechter ! Lüde Tod . "

Bei der Teutschen Miliiärvicnst und Lebens Ber-
stcherrinftsAnstatt a G in Hannover waren im Monat März
1012 zu erledigen : IO--7 Anträge über . /( 2 020 IM . Per
sichcrungskapital , das sind rund . /< l ' OtiOO, mehr als in
dem gleichen Zeitraum des Vorjabres Von Errichtung der'.Anstalt ( l >>7> i bis Ende März d . Z . ginge» cin 107 700 An
träge über . kk 730 !»2l 110, — Versicherung-:- Kapital Tie
dluszabluiigcn an Vcri'ichcrungssuntmc , Prämicnrückaewavr
usw in> Zabre 1011 betrugen ca . . <k 1.30t >0000 . : Ne C>s-
samiauszahlungcn seil Bcsicben der Anstalt ergcl . ii, „ d

113 000 000.— . Tcr Hvpoikekcnbesrand betrug am
Zahrcsschlnß . /e 127 702 21 ' ,— .

Zußbnll . 2im ersten Tsterlage wurden auf dem Ger¬
mania - Lvortplatz in T -ninerjchwee vor einer großen Zu»
fchanermcnec die angekündigren beiden Wettkämpfe aus-
ceerrrgen. Tie Tldenburgcr OOermania schlug den Bremer
Z . -V . komei nach abwechslungsreichem Lpict mir Z : '2 To¬
ren . 2reNiger günstig ichnill unser zweiter Tldenburgcr
Vertreter , de r Z . - .k . Tldcnburg , ab . der den Ham-
burzer Lporlkinb 0)ermania zum i^cgncr hatte . Tie Ham-
biirscr gewannen mir 6 : .3 Taren . Zn Tsterirburg spielte
der Z. -k . Titcrnbnrg von 1003 gegen den Z . - k . Komet aus
Rüsrringen uncnr ' chicden -3 : ä . — 'Ani nächsten '

Lonntag
findet ani dem Germania - Lporrplatz wieder ein crrrkloi-
siges Lpiel stall . Tie erste Mannschaft des hiesigen Z. - B
Germania trägt gegen die erste Mannschaft des hier
bestens bekannten Lportklribs Zriiia -Wilhelmslstive,i ein
Rückwetkipiei aus . Ta -s erste Lviel in Wilhelmshaven endcrc
mir dcm knappen Liege von 1 : 0 für Germania.

*

Rastede, s . April . Tie am Zonnabend <m » Grafen
Anioi , tküiriver " biericlbst stattgestindenc tsteneral-
vcrsamnrlui , g der Mollereigenosfcnschafk
Rastede war trotz des nicht gerade angenehmen Wcner«
von i ' av und fern gut besucht . Tcr Geschäftsbericht be¬
zeichnet das letzte Zabr als ein im allgemeinen günstiges,
wenn auch dos angelieferlc Milchquontum infolge der im
Bezirke herrschenden Maul und Klauenseuche um etwa > ^
Millicn Kilogramm gegen das Vorjahr zurückbliev und
nicht ganz Millionen Kilogramm erreichte. Tie Ein-
nadmcn waren in allen Betriebszweigen recht gute . Einen
Mindercnrag brachte nur der Verkauf an Magermilch bezw.
Lpülniilch . weil infolge des Beschlusses der lehren Per«

jetzr nicht mehr an das , was er für sie getan , nur noch
daran , daß sie ihm uncntbehr ' icti geworden sei.

Und Esther harke inzwischen seine Eristenz vollständig
vergessen , vbp' eich sic schon auf dem Weae zuni Atelier
gtwescn war

'
Cianz fröhüch irär sie die Tbereirenstraße

entlang gegangen , in der sie jetzt cin hübsches Pensionsd
zimmcr bewobnte . denn durch Berlo dis Vennillelung
l atte sie immer von Zeit zu Zeit Bi der verkamen können
und nette keine 'Einnahmen genabt , da kam ihr ei«
Tinzier entgegen,

Lie traute ihren Augen nicht , denn sie wußte doch,
daß Wolf Haidrk als Reoebegleiier eines Prinzen schon
seit vie .cn Monaten im Ausland weilte . Zn der (Zeitung
hatte es gestanden . Aber er war cs in der Tal , und ihr
Herz begann stürmisch und freudig zu popsen , Lie mamie
sich mit glücklichem Lächeln auf seine 'Anrede gefaßt.
Tama .s vatte iie ibm gleich geichrieben und die Gründe
angeführt , die ihr die Annahme seines so gut gemein¬
ten Barsch,ags unmöglich machten . Daraus war seit«'.Antwort erfo - gt . Vielleicht »rollte er ihr ein wenig , Zetzt
aber fand sich endlich die ersehnte Gelegenheit , ihm münd¬
lich zn sagen , wie ßie inzwischen voriväzts gekommen fei,
daß rie viel dazu aelcrnt , und auch viel verkauft habe.

Haidek sch .endcrte lanaiam dabcr und war ihrer auch
Wohl schon längst ansichtig geworden . Er verzog jedoch
keine Miene . Llcis aufgcrichtet , nur die Zinger l ichl
zum Gruß an die Mütze legend , ging er niit kaltem «tz« .
iichl an ihr vorüber,

Lie b ' ieb unwillkürlich stehen, überlegte , ob sic ihrer¬
seits ihn woh . anreden dü : je . öffnete schon die Linken
dazu . Doch bei dem .Anb io dieses in engen abweisenden
Gesichts erstarb h.as Won , noch ehe cs . aut winde.

Esther war einen Moment wie gelähmt . Lie sah dem
Tavvngchenden nach , aber er wandte sich nicht um , batte
sie offenbar cndgü rig aus seinem Leben hinauegelan , lind
sie war doch darin gewesen. Er harte wärmeren Anteil
an ihr genommen , a !s man ih» sonst an oberflächlichen
Bekannten nimmt . Was war denn peichrhen ? konnte
er es ihr wirk ick io übel genommen baben . daß iir «einen
Rat nicht befolgt»: , sondern Bertoldis Lchülcrin blieb?

Zhr örterten die Knie , Zbre Augen wurden lreiß von
aujque ' lendcii Tränen , Lie rrar In dir Anlagen der
Pinakothek nnd jetzt «: sich auf eine Bank , Z « dieiem Mo»
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>a« m1ung der Verkaus dieser Prodvkre a » Rcytgenvfscn
üveryaupr nick , und an Getrosten nur sur e>» bestimmtes
Quanmni grsianrt war . Dir Anwescnden saven sich trotz
dein Nicki , n der Lage , « inen Antrag aus Abänderung zu
stelle » , odwodl dieser Puntt eine reckt rege Aussprache und
ntanchcrt Vorschlag zctllgte. Tein Vorschläge de » Vor
stände » iind Anssickisrotes gemäß wird der erzielte Rttn
gewimi von 2t '>. l1 . /^ sc dericill . das; ' . >,tl . « dem Reserve
sondS und All) »i drin Vc>rievsrück ! ogeso» ds üvcnvicscn
werden Voni Parsiandc scheidet aus Harrsmittin Fr . von
Essen Rastede . von« Aufsicknsrake Z ^ uvrkcn Ra¬
stede , Landniann Fr . Töpkcn Lchn . c-crmoor und Land
mann T . Helms Etzhorn Tänttliche Ausscheidenden
wurden einsiimniig wicdcrgewätil ! . Ter >n letzter Per
sammlung klngcvrackte Antrag beir . Pi i l ch ü n l c r s,l
chung in Oldenburg wurde wiederholt , und bcscklosscn,
daß die Nmersuckung der Milch auk ihren Fettgehalt ;u-
näckft vcrsucke-weisc aus ein Zahr , nröglickst sckon vom 1.
Mai an . in Oldenburg gesckchen solle. Ter Mitglieder
bestand hat sick auck im Berichrriahr . vergrößert und be¬
trägt jetzt 667 Genossen.

* Hahn , 9 . April . Zwecks Gründung einer land»
winsckastlicken Bezugs gen assensckaft für
Hahn und Umgegend sinder , wie aus einer Bekannt
machung in heutiger Aunimer ersicktlick , am Sonnabend,
's . April , abends 7 Uhr , im Habncrhos eine Versammlung
gatl . Schon seil längerer Zeit planten die Landwirte des
nördlichen Teiles der Gemeinde Rastede , die zur Zeit dem
landwirtschaftliche » Konsumverein Rastede angescklosscn
lind , die Abzweigung von diesem Berel » und die Gründung
eine- besonderen Vereins für Halm und Umgegend . Ta
der Geschäftsführer des landwirtschaftliche «, Konsumvereins
Rastede seinen Posten gekündigt bar , glauben die Landwirte
des nördlichen Teiles der Gemeinde Rastede , jetzt sei der
geeignete Zeitpunkt gekommen, um zur Gründung eines
besonderen Vereins ; n schreiten. Um das Zustandekommen
des Vereins , wodurch die Mitglieder Zeftversänmnis und
unnötige Wege nach Rastede ersparen , zu bewirken , ist zahl
reiches Erscheinen dringend erwünscht.

* Rethen , Ist . April . Am letzten Tonnabend hielt der!
Radsahrervercin . Teutonia " in Rethen im
Vereinslokale «H . Knutzenj eine ordcntüchc Mitglieder
Versammlung ab . Herr Kmrycir gib » am 1 . Mai seine
Wirtschaft aus . Als Rachfolger kommt .Herr Fritz Tum
« eher aus Wiefelstede hierher . Beschlossen wurde , am 19.
Mai Einweibungsball und Stiftungsfest mit Vcrcinssabreu
abzuhalten . ,ferner soll nachher eine Korsosahn von Rethen
noch Wiefelstede unternommen werden wo ; » der Wiesel
steder Radsaprerverei » . Bahn frei " ei ' igcladrn werden soll.

L) Bad Zwischcnahn , 9 . April . Tem Kaufmann G.
Ripken ist ein Patent aus die von jdm erfiindeire
Sierwasckmaschine eNeilt worden . Tic Maschine
Hot die Größe eines kleinen TisckcS, ist leicht zu bedienen
und wäscht in der Stunde etwa IE Eier . Tas Reinigen
und Trocknen der Eier besorgen Walzen und Bürsten , die
durch Fußanttteb in Bewegung gesetzt werden . Beim
Austritt aus den Walzen rollt das E : über einen Stempel
and erhält so einen Abdruck. Tic Maschine dürste sich,
da sie ungemein praktisch ist . bald allgemein cinführcn . —
Sonnabend und Tonntag , den 13 und 11 . April , ist in
Meyers .Hotel eine Ausstellung von Gesellen¬
stücken . Außer den eigentlichen Gesellenstücke» . Erzeug¬
nissen des Handwerks , werden auck die in de » vier Fort
bilbungsschulcn des Amtes von den abgcbcnden Gesellen
angefertiglen schriftlichen Arbeiten und Zeichnungen aus¬
gestellt. Die Besichtigung ist frei . Am Freitagnachmittag
werden die Arbeiten von einem Prüfungsausschüsse bcur-
teilr , die schriftlichen von den Leitern der gewerblichem
Fortbildungsschulen . Die Maurer haben in Mchcrs Garten
praktisch zu arbeiten , Material wird dorthin geschafft.

n . Dötlingen , 9. April . Am Gründonnerstag hielt der
2a « dw . Verein in Mevers Gastbausc eine sehr gut bc
suchte Versammlung ab. Ter bisherige Vorsiand, bc
stehend aus den Herren Baumann Broksbus Broksbus als
Vorsitzender und Baumann Holl mann Geveshausen als
Stellvertreter , Hauptlehrer Grashorn - Neerstedt als Zchrtst-
«ührer und Landwirt Heinr . Oltmann - Dötlingen als Kasse
sülirer, wukdc einstimmig wiedergcwählt . Direktor Hunte¬
mann hielt einen Pottrag . Zunächst wurde die Bildung eines
Verbandes der landw Vereine des Amtes Wildesbausen bc-
-ckloffen und hierzu fünf Vertreter und 2 Ersatzmänner ge¬
wählt . Ter hiesige Verein will an di« übrigen Vereine des
Amtes die Bitte richten , nun die Vettreterwahlen vorzuncb-

men Der Verband soll am Maimarkttage gegründet werden
«nachmittag .- 2 >>br in Tteg-manns Gasthol «. A >< Thema soll
Förderung der Schweinezucht im Amt behandelt werden. E -«
ist die Grnndung eine » Verbandes in mancher Beziehung eine
Notwendigkeit gewordc» . Der Vortragende besprach dann
iiock die Maßregeln zur Hebung Ser Rindvieh und Tchweine
znckn im Am« und die Wichtigkeit der Registrierung der Zuck «,
» in die bcsten Stämme derauszusinden. Taß bei unserer aus-
gebeknte» Ferkeiaujznckt auch bei uns etwa» passieren müsse,
sei klar vorgeschriebe» . Ferner ging der Vortragende auf die
Maßregel » zur Einfübrnng eine « remablen Kattofseldaue» ein,
und endlich aus den Luzernebau, der probewetse versuch « wer¬
den soll nn«cr Znd !lsc««abi» e von Reinkulluren der Wurzelbak
»erien. Hieran schloß sich eine längere Besprechung. An«
Tchlusse wurde die Wichrigkeit der richlige» Ausfüllung der
Formulare für die Tteuercinsckätzuiig von der Versammlung
besprochen . Herr Tirekior Hiinlrma» » erdol sich , wie in den
Vorjabren niedrere Tage in der «--emeinoe Anskuns« zu erteilen
in dieser Angelcgrndcil. Tie Termine werde» vekanmgegeben.

I . Waddens , !>. rllpril . Man schreib« » ns : Tas Projekt
einer P c r s o n c n p o st v c r v i n d n n g Burhave
Waddens Schweewarden Einswarden, das
noch vor kurzer Zeil so viele Gemülcr in Erregung dielt,
schein « gegenwärtig wieder stark in den Hintergrund ge
treten zu sein . Zniercisittirie Kreiic von vier mid aus der Um
gcgrnd glandlen damals , mit Uiilernützung der Grmcinden
Waddens , Bnrdave und Bieren , des Amrsvcrbandes Bnl
jadingen , sowie der Kaiserlichen Lverpostdircknon und pri¬
vater Zeichnungen die alliänrlick erforderlich werdende
Lumme zusammen bringen zu löni - cn . Tic i » dieser
Hinsicht gcmachtcn Feststellungen ergevcn jedoch die Un
Möglichkeit dieser Annadinc . Besonlcrs trug vier ; » bei
das pasiivc Verhalten der Gcmeindc » Bnrdave iino Bieren,
wo seine große Tlimniung sür die Tackle vorhanden war.
Tic von diesen in Aussicht gestellten jährlichen Beträge
waren nur minimal und teilweise mit nncrsüllvaren Bc
dmgni ' gen verknüpft . Eine weiter - Tchwicrigkeit ergab
sich bei der dann neu zu tresseudcn Beiördcrungsordmmg
der Brief und Paket post . Gegen eine eventuell
eintrciendr Verspätung in der Zustellung der Briefsachcn
und Pakete fürchtete man den Einspruch vieler Geschäfts
lcutc und Gcwcrvcrreiveudcn . von denen eine solche Vcr
. ögcrung besonders hart empfunden worden wäre . Trotz
aller Anstrengung ließ sich aber kein Weg finde » , dieser
vorzilvcugen . Eine Besserung hierin wäre erreicht worden,
wenn eine Personcnpojiverdiiiduiig von Waddens nach
Einswarden mit täglich dreimaliger Hin und Rückjahrl von
vier zustande gekommen wäret dieser siand jcdoG eine
dann cintretcndc Verminderung des Personenverkehrs ge
gcnüber , die die Rcntabiliiäl des Unterncdincns noch mehr
nerabgcsctzr hätte . Von der diesigen Gemeinde wurde eine
Kommission , vcftcdeiid aus de » Herren Z . F . Kuck jun .,
F . Tadden und Aul . Reumann, gewählt , die bc
anstrag , ist , dir Anssührung des Projektes in die Hand z»
iicbnicn . Taß auch diesen Herren cs nicht möglich sein
wird , die großen Tchwicrigkcitcn zu überwinden , ist wohl
anzunchmcn . Es taucbt auck schon von anderer Teile der
Plan einer gleislosen elektrischen Badn aus , falls , wre »ran
allgemein dossr . der Anschluß a » eine elekirische Zcnrralc
ziisr-rndc komm: . Eine solche Vcrb . ndung »vürde aller
Wahrscheinlichkeit nach auch im allgemeinen größeres Znter
esse linden.

„ . Wildesbausen , 9. April . An de » beiden Osterscsttageiiist
unsere Trabt , die nächste Umgebung und auch Dötlingen von
Auswärtigen , namentlich von den . Wandervögeln "

, ganz
ungemein stark besucht worden.

S : Elsfleth . 9 . April . Infolge des besiigcn Sturmes »r,l
die Weser bicr beule morgen zur Hochwasicrzett weit über
ihre Ufer.

? Rccrftevt , 9 . April . Zn der Generalversammlung
des diesigen Schiitzenvereius wurde der Vckrsrand
wiedergewänlt , mi , Ausnahme des Kasicniührcrs . sür wel
wen Landwirt H . Tlollc einnat . Das Schützenfest wurde
aus den 9 . Zuni scstgelegt. An der Fahnenweihe de»
Tcknivenvercin -r in Hatten wird sich der Verein beteiligen.

1> Wilhelmshaven , 9 . April . Ein großer Ab
l ö s u n g s t r a n s p o r t sür das K r c u ; e r g e s chw a -
der wird in den nächsten Tagen den diesigen Hafen vcr
lassen. Zur Uebcrfüdruiig des Tran -epories ist der Hai»
burgcr Tampscr . Patricia " gemittet , welchcr vor einigen
Tagen mit dem adpclosicn Kiaiitjchoutranspon «n Eurdave»
einiraf und morgen hier erwartet wird , um am il . Avril

abends dir AuSreisr von ditt nach Lftasien anzu» « «^
I „ - c » Kasernen werdttl letzt die letzten Vorbereitung «,
jür die Abreise getroffen . Ter Transport setzt sich ,n der
Hauptsache aus den Anfang Zanuar bc , der zweiten Mo
lroscn und zweiten Werjidivision eingestellten Rekruten
zusammen. die Anfang März i » Gegenwart drs Kaiser«
vier vereidigt wurde, «. Zu idnen »rr - eu die von der Ost
secsiauon gelieliten Mannschaslcn . Tie Verladung -er
Gütrr überwawl dcr Magazindireftor der hiesigen Werst
9! cchlningsr,tt Zernrcke, wäbrend die Einschiliung der Ma
rineteile unter Anssichi des Korvettenkapitäns Martini von
der Teiran - poriablc ilmig drs Rcicktsmarineamle » erfolgt.

N Wilbklmsimve » , 9 . April . Tie Frage der Ver¬
größerung de « Tcplazemcnis der Linten-
sedisse » nd P a » > e r k r e n z c r wird voraussichiliih
über kurz oder lang wiederum an dic Marlilcvtrwaliluig
dcriniltkic » , nachdeni Zeiiungsnachnck ' ic » zufolge d >e nalir
» ische Regierung beschlossen dai , ibren neuesten Großkampf
schissen eine Wajselvcrdräitguny vo>> 29 0tlli Tonnim z»
geben . England gibt sür seine neuesten Treadiioiigyrs und
Linicnschisjskrcnzcr bereits 27 tß >v Toiincn an : inan »er
inutcr aber , daß das wirkliche Teplazcment bei den Dur-
binenkrcuzcrn der . Lion " Klasse bereits bei .'lüllllü Tonnen
angclangi ist . Zn Fachkreisen hegt man aus Grund de,
ve , den Prooesakricn des . Lion " zmagc gerrttenen 2Räng«l
vielsack » die Ansicht, daß eine weitere Tcplazcineitisftclgc
rnng onnc eine erhebliche Herabsetznng des iniiilärrs » ««
Wertes des Tchisfcs kaunl dnrckrsührbar sein lvird . Ttt
große Walscrvcrdrang de « . Lion " bedingie Abn«essungcn
dic mit den Aniordernngcn der Tiabilität nicki vernnbar

I ivarcn . Tcsbalv machte sich ein statte :- Tckilingern vcmctt
bar , das dic regelrechte Gesckiüvbedicnr.ng crsck .vcrie . Aber
auch dcr Bcobacki » ng der Tchicßergebnisje ans weile Em
sernnngc » sicllicn sich erhebliche Tchwicttgkeitcn eittgegen
da dem im Mars beobachtende» LZsizier durch die stacke
Rauchcntwickclung dcr Tchoinsteinc zuweilen schlugen lö
Mcior Hobe Flammen aus dem Tckornsiciit dcr Aus
enthalt auf seinem Posten unmöglich gemacht wurde . Zn
solgcdcssen hat sich die Admiralität cnkschilchicn müssen,
einen Umbau des Kreuzers vorznnebmeii , der auf eine halbe
Million Morl veranschlagt wird . Auch hat sich gezeigt
daß . Lion " bei den Probesadrten bezüglich dcr Tckmclltg
keil den Erwartungen keineswegs entsprach , d ., er nur 2-
Knoten erreichte. Tic starke Raum «. »» Wickelung ist enu
Folge der großen Maschinen . Lion " arbeitet mit 79übt
Pierdekräilen , dic zur Erzielung hoher Geschwindigkeiten
erforderlich werden . Unter diesen Umständen wird man es
dev deutschen MariucverwailUng nickt verarge » könne» ,
wenn sic nur langsam und zögernd de » ! Trängcn dcr übri
gen Mächte nacb neuen Teplazcincnlsstcigcnlngc » Folge
zu leisten sich entschließt.

Das Aetriekskapilak
im KörpcrhauShalt ist die tägliche Nahrung Ein

ciitkräslcter Körper vermag aber nicht, ihr genügend

Nährstoffe zu entnehmen. Ter so entstehende Aus¬

fall muß . um einer weiteren Ent¬

kräftung vorzubeugen, gedeckt werden.

Dies kann durch den Gebrauch von

ScottS Emulsion geschehen , denn

Scott - Emulsion ist von hohem

Nährwert , dabei leicht verdaulich,

sowie appetitanregend und daher

wohl geeignet, bald eine dauernde

Kräftigung beideizusühren.

eLt » il dies»
de»irisch»

D-r?ak rH»»t
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ment kanr cs ihr zum Bewußtsein , daß sie sich all dic
Zeit hindurch nach ihm gesehnt , immer und imnrcr gehofft
batte , er werde nun endlich heimkchrcn . Und da fam das!
Es tat so wxh . War cs denn wirklich so schlimm , was
sic getan ? Freilich , er hatte sich damals mit Rat und
Tat mn sie bemüht , und aus Schwäche und auch aus prak¬
tische« Erwägungen heraus war sie dann doch im alten
Gleis geblieben . Mußte das so streng geahndet werden?
Lie halte es ja mit ein paar Worten erklären können.
Anhören hätte er sie wenigstens sollen.

lieber diesem Erlebnis vergaß sic , daß dic Ttunden
verratenen und Benoldi sie zum Unterricht erwartete . Sie
war wie erstarrt . Und dann löste sich aus ihrem Zammcr
eine rrotzj« Bitterkeit aus . Nun gut ! Er war also rertia
mit ihr . Sie würde nicht hinter «hm her trauern . Was
lzätte sie auch davon gehabt , ihm im heimlichsten Herzen
säuernd einen Altar zu bauen und mit jedem Wort , das
er gesprochen, Kultus zu treiben ! To

' war es immer.
Wenn es sich um ein armes Mädchen ohne .gcsellschafi-
iche Stellung handelte , glaubte sich jeder Mann berechtigt,

rücksichtslos sein rn dürren und olles abzuschüttcln , was
h« nicht paßte

Esther sprang auf . dlbcr wie sie in ihrer Pension
v«i Tisch erschien , war ihr Gesicht ganz weiß.

„Sind Sie nicht wohl ?" fragte jemand.
.Und ein anderer : ^ -ertvldi bat Sie sicher hente

zu lange arbeiten lassen ."
Da siel es ihr erst em . daß sic ohne Absage den

Unterricht versäumt habe.
. -Ith gshe erst nachmittags in » Atelier, " kam es

mechanisch über ihre Lippen.
Uv» drei Uhr ging sie wirklich hin , bereit , die unaus¬

bleiblichen Vorwürfe eirtgegenzunehmen.
Doch der Professor dachte nicht an Vorwürfe Er

nalM nur ihre Hände und sah ihr in die Anne » , ganz
jdunnst » ch ein wmrin tvauria.

Tas genierte sic . wo ohnehin jeder Nerv an ihr
vibrierte . „ Wenn er das doch lassen wollte !" dachte sic.
„ Solch eine sentimentale Pose !"

„ Haben Sie garnichts zn sagen . Kind ? " fragte er
endlich sanft.

„ Zn . eine Entschuldigung . Herr Professor . Es kam
mir htule vormittag etwas dazwischen .

"
Aus der trockenen harten Art . mit der sie das sagte,

konnte er erraten , daß es etwas Unliebsames gewesen
sein müsse, und es entsprach seiner taktvoll :» Art , nicht
weiter zu forschen . Es war heule .zufällig kein Modell
anweiend . Er arbeitete an einer Gewandung , ivelche di:
Gliederpuppe trug , und auf Esthers Ttaffc -ei stand ein
angesangcnes Stillleben.

Beide nahmen schweigend ihre Tätigkeit auf . Aber
Bertvldi strichelte nur zum Schein ein wenig an dem
blauen Sammetmantel herum . Er wandt : dem M ^ pch - ,,
den Rück: u . doch seine t^cdanken beschäftigten sich un-
ob äisig mir ihm , und wenn er seitwärts in den '

Spiegel
blickte, sah er ihr wundervolles pikantes Profil und das
zierliche Thr . um das sich Weiche dunkle Lärchen kräusel¬
ten . Er dachte betroffen darüber nach , wie das hatte
kommen können , baß er sich ei » Leben ohne sie garnicht
mehr vorzusteilen vermochte , und daß ihre Gegenwart .ihn
erregte

Tic trübe Rrgenstimmung draußen dämpfte bereits
bald nach fünf Uhr das Licht ab . Ta legte Bcrtoldi Pinsel
und Palette aus dcr Hand und trat zu seiner Schülerin,
» m einen Blick auf deren Arbrit zn werfen.

„Nun ? Was haben wir denn inzwischen getan ? " ver¬
suchte er in unbefangenem Ton zu scherzen.

„Garnichts .
"

Tas war richtig . Esther hatte nur mit rin paar
gedankenlosen Strichen die rotbackigen Slepfel perdorben,
dic auf dcr Leinwand so appetitlich zwischen allerlei Grün¬
zeug aus einem zerrissenen Korb kollerten.

„Das scheint mir allerdings keine jchr criprießlickc
Tätigkeit gewesen zu sein ."

„ Zch konnte nicht ."
„s«a , was ist denn geschehen? Haben Tie Unannehm¬

lichkeiten gehabt ?"
„ Unannehm -ichkeiden? !" wied : rholte si : in einem Ton

der auszudrücken schien: „Eine Welt ist mir in Trümmer
gegangen ."

„Wo len Tie's mir nicht sagen ? "
Tie hob die Augen langsam zu ihm . Dic Pupillen

vergrößerten sich , so daß da » Irello Grau dcr Zris fast
dunkel wurde . Zhrc Lippen zuckten . 'Ater sie «» wieg
Nie hätte sie ihr vor sich selbst bisher gehütetes I6eheim-
nis preisgeben können.

„Laben Tie kein Vertrauen zu mir . Kind ? " frag«
er weich, rückte einen Sessel heran und setzte sich neben
sie . „ Zch meine es doch so gut mit Ihnen , habe pst ne»
nie im Stich gel,sie « , wenn ich Zbncn Helsen konnte"

„ Ta ist nichts zu helfen . Es gibt eben Tinge , die man
mit sich selbst abmach- n nmß . — Und — und — eigent¬
lich ist ja auch kein Unglück passiert . — nur ach —
ich — " Sie brach ab.

„ Nur für Tic war es eben doch ein Unglück, nickt
wahr ? "

„Ach !" Tie warf dpn Kopf nervös hin und her
Zhr itzesicht hatte einen Lequälten Ausdruck , der ihm ins
Herz schnitt . Er fühlte , daß er ihr die Sterne vom Himmel
hätte holen mögen , uni sic wieder , froh zu machen.

„War jemand zuariirg icki zu Fhncn ?" fottcdtc t>-
„Hat man Tie etwa mit Liebesonträgen verfolgt ?"

„Mick ?" — Esther lachte schrill
'

auf . — „Dos Ä
ff» wahrscheinlich ! Ich wüßbe nicht , wer mich lieben solUr,
— und nun gar erst verfolgen ."

(Fortsetzung folgt .)
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Wntlich . Ankauf
« t« »S

und
Bauplatzes.

xer zur Koniursmaffe de«
tzickcrmcistcr» «aerh Lüerstrn li,
Sldenburg gehörige INrundbelin
t «r> st>5 der Mutierrollc der
» l-dtgemeinde Oldenburg , soll
« folge Bckchiuklc, der OUaubl-

qcr Versammlung und !»it Iu-
, immun , vim Hnpothrlengläu
i» ,cm durch mich vsseullich
meistbietend z» »> Brrkauk qe
»l-cki werde» , und steht rrfirr
Irr, » in hierzu an auf
7 i»litrstlig , l . H.A -ril,

atzend » <> Uhr,
au „ Hotel zum Linde,ihof " in
ridenburg , Nadorstrrstrnste

Tos arone . neue

DGU sHeschäftStiaus
»eiegru an »er Nadorsterstr

<Hr , 1^, und zwar a » der H »u »r-
i>erlehrsseirc

Tosselbe enthalt nutzer ge
riuimgcm , hrhein _
AM- Laden "MH

>,s »kiieritlich eingcrichlkier

DU' Bälkeret NW>
mehrere schöne » och aus l -u .gc
sehoermietetk Wohnungen „ no
ergibt einen Mirtertrog van ca
250-1 , st , Laden und Kackrrri-
cinrrchtimq werden cv , mit ver
lauf«

Ter zum ttzrundstucke gehör ige
DU' Bauplatz -MG
liegt iin der Pockstrastr

Ter lbrundtzcsitr iil v» n dr :>
beerdigten Lchöbern tariert auf
."HHO. st Perkauf - wert , Ta !4<»Ot>
Marl ungrlündigtc Hdtzathelcn
««raus eingetragen stehen , dr
»orf es keiner grasten Anzahl «» ,,
»>« lst lomit einem tüchtigen
?«ter günstige Gelegenheit ge
bittn , ein , ul cingesührtcv lür
schött zu crwerven

Da « ltzclchästsdau « eigne » sich
oder auch für andere lüeftböf »« -
zwergc,

Der ltzrundtzefib komm » in»
Manzen und auch geteilt zum
Aufsätze

Ter Antritt fall « »glichst
»chin am I , Mai d. I . erfolgen,
e» . wäre derselbe zu vereinbare « ,

Ire ein Antritt zum l . Mai d.
,1 . nicht zu erreiche« , sollen Ln
aen und Backerei und Wohnung
zum l . Mai,

vermietet werden.
Beim Haufe befinde « sich noch

mehrere Schutzpen
stousliebhaber usw , ladet ein

PLNU886 !,
«Mtl, Ruft, . Lbmstede t . L,

Lfternburg , Äcräumigc « Hau«
« großem (Karten , Weidcnftr , ,'!,
;u billigem Preise mit geringer
Anzavlung zu verkaufe » . Vom
Sinnen cveml , auch einige gute
Bauplätze.

A Bischo ' f , Aukt,
Tstcrnbueg Meine Wiese zn

krieloke, groß 2 Hektar 64 Ar 77
Ouadrainr , fca , :! l Sch , S,i , be
absrchüge ich aus ein oder mehr
-lehre zu verpachten,

A , Bischofs , Aukt,
Petersfehn , In verk , 6 Wockr

rite Ferkel Wild , Wieling

Lichen Weij.
Unter meiner Nachwcisung

ii' dt ein in der Rabe eines
größeren Orte « im Anrmcrlande,
an dem Kreuzung »punkl zweier'öhaulsccn belegene « , äußerst
sl°tte»

nebst iSeschästahaus
im den Preis von 1800 » , «s,
mu Inventar , bei geringer An
>atlrui- zum Bcrkaus,

Umritt beliebig,
Aejlekianten wollen baldigstnur mir in Pcrbtndiing treicn,
if Heimsaih , Auklioiioior,

^ rgslr, 17» , — ,zernspr , SN,

Vs8lodts-
Wickel, Miteffer , Flechte
iinnnden meist sehr schnei
man den Schaum von
« atrnt -Mtdizinal Leise,
ch r , (lS 'Ftgi n . i .

'iO .st
stärkste Form ) , abends ,
nen läßt , Schaum erst n
«blvaichen u . mit Zmlootziü ÜO 7L B> : c . ) nächst
üirogarrige Wirkung , vo' enden bestätig , Inder»rogcric H . Wcmpe . bei
>4« . L. F„ ch. Tb. L„ r-« « « rr , » «e>,e . M.
>» ». wie »r«mn», Drl

VLrÄviiidllrri.
rau Meiner « zu Asten»

bcadira >ligt , ihr , « >i Fladder der
Wardenburg bclegeire , ,ei,r von
tzeuermaiiu Brüh » beivohulr

Mekhung,
brnebcud a > « rein B. ohuhaui«
und pi, » . .! I>!» gute « crirag-
leichen rriilder « «»,

r" ' ent -i,l> uietstbie eud um ? lu
tri t zum l . November Iül2 zu
verkau eu,

2 . crka » ' « lerm in siel t an am

Montag,
IS . April d. I . ,

nachm . >i Uhr,
in Frichbect « ^r<irl « au >e in
Nardeubrirg , ivozu ttaufrr crn-

ladel
W . k»Io > ,t « lr >, lull

Verkauf
eine«

GklWsWsrs.
2m Aufträge des Hof-

pliotographen 2r . Botte
und Ctzefrau hierfelbst
habe ich das hirrfetbsl

SkÜilieiilieistjtr . li
belegene

NtslhiiDhails
zu beliebigem Antritt
zu verkaufen.

Zweiter PertaufS-
trrmin steht au auf

Akiistlig,
Sk » Iss. Ml j>. z . ,

nachm. « Uhr,
im rkieftauraut „ Union"
Hierselbst

Die Besitzung liegt an
der besten (tzeschäftSstr. :
sie enthalt

3 gträmige Mt»
mit grotz. Schaufenstern.
2 Wohnungen und ein
modern eingerichtetes
Phot -Atelier. (Letzteres
kann separat vermietet
werden ) Das Phot.»
Geschäft kann evt. mit
übernommen werden

Zentralheizung im
ganzen Gebäude vorhan¬
den -. deSgl . elektr. Licht,
Spülklosett rc Hinter
dem Hause befindet sich
ein Garten mit ca . 40
Obstbäumen.

8 u 6 tiefer,
amtl . Auktionator,

Marlanjir . Ist, ^ el , 871.
Schwriburg Drr isandmami

Hrinrich Decker zu Jaderberg,
Halenweg , läßt am

Lsnnilbtild.
de> 13 . April d . I .,

nachm . 2 Uhr anfgd .,
in resp , bei seiner Wohnung:

3 milch , u , wieder bel , Kühe,
2 stochir dit » ,
2 Milchkälber,
4 tricht . Schweine,
3 Schweine , alddann mit 6

Wochen alten Ferkeln,
4» Hübner.

l Slaubniüdle , i »iropeii » ,
1 Porskarre , 1 Schloeinekaslen,
23 Richelpsäblc , Kückcnkasten,
1 Fahrrad , 1 Sparherd , Tische,
Stühle » nd sonstige Sachen,
auch 1 Quant » n, iLßkartofseln
und Tors,

össemlich gegen Meistgebot vcr
lausen.

Kanflicbbaber ladet srdl . ein
Stechmam », An kt

Z » verkaufe » ein guterbalte
uer Lpnrhcrd , Kl , Ba bn dosst , 1,

vittel iWardendurgi . ^ju ver
lausen 8 Stück Lieben » »chen
SerNt , H. Olten Stvpstteur.

Llhrtlbiiiailliiilt
iLdsteni Hammondi,

weuig gebraucht , billig ru ver-
sauseu .4, , deiebe » in der

Westerholtsfelde 3 » vertaus,
ei » Hau » zu » , Abbruch , w Mir,
lang und il ' ^ Meier breit , pas
send ; » einer Schcune,
_ Hern, , Warnt e»

Dn »ikh » rst b , . siuucheuaiui.
Ich st ade « ui schaue Wciuau»
4 u , , -iähr . Iran,,ec ' , a zee

Pferde
zu vcrkau ' e » , Be de P ' erde ü» d
« in » » d z > einuui » g e nlnen
und durchaus sroumi ttuL / uglest

H - Anitrluianu.
PelerSfchii ^ju vcrf .iuscu ein

Schas mit zwei ls,immer » ,
Ploeuicier , Wilde nlob ^liuie,

ÜMjil. Ausßkutk siil M.
UÜ iselbst linzefkrtigt ».
I . Damm 7, gegenüd V. W ach ».

Kür Wrlkutk!
Ostcniburg Tie Iuschüllungeines chrabcus in einer ^ änge

von einige » lmndcrl Meter » , u,
die ^ iescruiig des da, » ersorder-
liebe» Aiatcriai « i Schutt , Saud
e,i bade ich j >, Akkord ; » vcr

geben und wollen Reflektanten
sich bis zu », 14, d , M , melden,

A. Pischals , Auktionator^
Lchweibnrg .

"
n der a »,

Kkritug, j
'>. Äpril i». K. ,

na lui '. itiaur 2 Ui r,
b>i Ol »« - nn » « aiihauje zu
Iaderali « deich >i,m »nde »de»
Aukiio » Io >» »un erner » :it zu >»
Terkau ' :

2 schwere eingetragene
Zuchtstuteu , durch,
aus fromm u. zugfest,

14 gr . »>utterschweink,
I fast neuer Ackerwa¬

gen, 1 Saudtrog
_ Etechmann , Lluli,

Schweine-
Verkauf.
:4 >viscke» ahn , Ter L^ irt I,

Oiler » zu Aschwcgc läßt am

LMaliklli !,
Ski 13. Hril i». Z„

nachm . 3 Uhr ansgd,,
ici tß , Oilnianns e^ aslbause
viersclbsi:

Li) bis B
beste Ferkel
meistbietend mit Iohlungssriit
verkansen , wozu Uauflicbbabcr
cinladcl

I , H . Hinrich »,
^ '

tt.

,4wischc » ah » , Tic aus der
Aufgabe einer Imkerei in Pur
inoni erstandenen:

42 Körbe Ltandbienen , Lüne¬
burger Ltulplörbe,

40 leere Körbe n , Aussätze,
I leeres Honigfast,
l> Schwarmbentcl,
1 Pirurnsteb,
2 Säcke lose « Wachs u , ver¬

schiedene sonstige Imkcr-
artikel,

gelange » am

Sonnabend,
den 13 . April d. 2.

nachm . 2 lltzr ans -,
bei Brune Hiafttiaus zu Brock
Hofs nicistbicteiid mit IahlungS-
frist zum Bcrkaus , wozu Kauf
liebbaber einladet,

I . H , HinrichS,
Oftcrnbnrg , tnn zu Triela-

kermoor am Grenzwege belegen,

»»es
2 - stMilikmi>d«hMs
nebst 2 separaten Ställen n , ca.
1 >L- Zch , S , Land ist unter gün¬
stigen Iahliingsbedingnngen
durch » ii« zu verkaufen,
_ A , Pischosk L tstriulin

»Gasherd , Drzimalwage , 2
Schiestautoniate » , alle « fast ne » ,
billig zu verlausen.

Hennarmslrajc Lu.

schnell u . billig . «Ir » , »ra « .
» er iceelcn nivoaneescha l von eibemburg die Tiitleiii ng , dast wn hierielbst

Prinjeistmiveg 4, > > der Neue er Oldenb Moikerei , ei»

« ro '>>iei habe » - e » >-> sin » ' ämiliüe kele und Fette
2Log «» -e le, Lede . ei :c , ) >» » au genounue»

-' laichiuenöle , Karboi >ne « m,

nd « ,» wir cm verehr «« 4 ubliklin , sreundlichst bnie » , un er ringe « l1nttrn «hn >»«
güiigst » uterstützcn zu wolle » , eurv ' e : c » >vir un<

-!>t vorzüglichster Hochachiuug

n . ch^ ai» 88 biK L SoLrir.
Oolv u.

« ne erster Fir « e«

^ tütkikk
° -morka.

l a rlcir orsl 0« ,

( icheire

Blumenkübel,
(rieu und Pallonkasreu,

i » Holz u , . jirik, irr viel , (Größen,
Beer (' iusastungeri,

Rosenstäbe , Bast , sowie
säiiulichc tüarrengrrälc bei

8. koNmann L
L -» gcslraßc 21 , Achlernstraßc o.V

^men. Kollpull
billig abzugebcu , t -esl , 2i» sr,
u . Rolloult an die birpcd , d . Bl,

iVshilkllstlliigkll
habe » preiSivcrt abzugebcu

vedr. « ez-ee.
Fern , re .t -er 7t,

l Hans mtt Stroh¬
dach , gut erhalten , zum
Abbruch zu verkaufen in
Hatterwüsting.

Angebote unter 8 , 32 !»
an die Crped . d . Bl.

»

Oidenbrak Slllendors . » ver-
l -i » en cur

Wkljlihlij >er ^lhse.
_ Friedrich Rüihcnian » .

Lienen rer vrs -ieih . , :» ver¬
laufen

ü beste Kuhkälber,
I , -ahr I 2-/o »n a - .

Wilhel n SchuiiSt
Rorderniovr , ^ l» verk , eine

lOjähr, , schwere,

trächtige Ltntc,
belegt vcm lüircllo , sroium im
(ücsivirr . Fr , Winter,

Hostemst - Üiasteöc.
Kon » noch

»
« »-H M Vieh

in ftiitc Wribr „ ehuirn
Fra » A , <>, H , Jausten.

Tie Criicuerniig der Lose
rir 4 . Klasse al unter Bor

l au » -, der Bvic : l. Klaue
b :S 12. April zu erfolgen.

Kauslase

ä , s 20 0 -«0 180
sind noch zu haben,

Sübpolar tücld Lotterie.
" a : I>:gi » :»»r bai.

icliung : » , 2 l , Avril . Los:s , u . Liste - l,,
Naaur .» me mcl-r.

Straub . iViiintt- teicld Lott.
,' auvtaew ,»> , b .i,

, ste : u„g ^ 7, , 2 '. , 3 ) , Apii,,
Leie ä : « , Po>t -> » , Liste' ^ d>. 2 a .stiialim^ I mkstr,

Süll « !lül , SS.
i nig !. st-- : cua . Le : !, bliiuel,,

SpI7S0t » SPPAck ' » t«
zu de« niedr ig ste» Preis «» .

blmllüi
»n ieäc »!-

rtnee ^rr. 4 .
kardtzn . !uLe!i8 , kili8 tz 1,

kmbiMiM
io nlle » I^urlitvnoo , 2 t ' tci

Dose- I > 0,
— tiahultmarteen —

kreur - Drogerie
<3. I » leujrvv ) ,

I,auzzestvu»s « 43 , >,oim ^tsrtel.

Haniuielwardremoor . Sand-
selo . In verhaujrn einige fioite
,a , , e belegte

NS " Kühe . ^WS
Hugo Additks.

Tweeldätze . Zu viel , eine j,
nahe am Kalben 'lebende Knh.
_ vi . Paradies.

Kleibrok bei Rastede, , i » ver
lause» Sechswocheiiserlcl,

Jost , Hindus,
Brunswarderr , Bei ! , beste«

Hengstenter
vom , b5rbj » ni ,

Ab , 0' nuicr«,
rhmslede . , j » verkau ' e » ein«

» a »> aui ,r . alben stehende ichivere
beste Milchkuh.

8ierh . lltebtze «.

iieltM - Vm -kttöi'ijWl!
leäee 4rt ubeenimn » nu günstigsten
stcün ^unxen

IIerb .iel >-iesss <:

Wcfterholt , Zu verkansen eine
junge güstc Kuh,

Hrrui , Martens,
Jaderkreuzmoor , In vertan

snc 2 beste , recht schwere

Zlichtstiitkil:
die Pränricnslute . Hacienda-
Rr , !>Z06 und „ Orsiua 71 " Nr,
14 0 >8, solvic 1 bester angckörtcr

Rindsticr.
A » t , Tavlcri,

Kleinscharrel In verkansen
fM " bestes Treschc » Heu

H , Witte,
lücdr.

klittr - Lchttibmschine,
jUt erhalten , für lütt . st abzu
>cben , tüesl . Ansr , n , S , O ,

'>00
tLipcd , d . Bl,

Antomobile
vermietet li . Beirch ».

r
'
r

ke - e !t!gt raäistal , klaireleaient
Ilirtfmiit elio Ilstiiien 8ebappen-
llofvi Oevt voeteelll , <1 llaareeucbs
ir st' I. äO T' f , lfvi : 3,l > st»Ieve>, Nrog.

Kaust ru höchüen prcilrn
8. v.

Liebreir

verl ein zart, , rein , lürsicht , rv
sig,, juqcndsrisch , Ausseh, , weiß,,
simmctw . Haut n , blend , schon,
Teiril , Alle « d , erzeugt die echte

Lteckenßf .Mitümilchstise
Stuck 50 Pf, , serncr macht der

Tnda « ream
rote » , rissige Haut in rin , Nacht
weis ri , sammetw, Tube 50 Pf
in der Hof Apo .b, , Rats Apotb,,
Hirsch Avotb,, Löwe » Avoth,, b,
Tb Srorarrdt, H , Wcr »ve , MI
cher Rcdcll, Hrch , Ticnrcns, Kurl
Wieder »» »» : » reu ; Trogcrie
lI . T , Kolwcvi:
in Naslcdc : F . P . ikman» :
in Iwischennhn: Ap, Dr , Bod.
ui Neuciidirrg: iu der Apotvckc,

Verkauf
eines

Malergeschiists.
Mit beliebigem Antritt sieb,

ein sehr rentables Malcrgc
r
' chäst , vcrbniibe » mit Ladengc
schäst , Tapelcn , Linolcnnr usw ,
in Nordwcsldeuttchlaiid i » einer
am Wasser dclcgcncir ausvlrr
vlndcn Stadt mit Industrie zum
Verkauf . Irrm »laus gehört cor
vorzüglich belegene « stfrnndstück
mit neuen okedäude » . Nach
iveisbar großer Umsatz , ebenso
Lobnzaklung , Feste Knndschasl
bei tndnstriellcrr Weile » , auch
Schifssnialerei , Anfragen sind
, » richten an die Vrvedition
diqet Blßvc » unter <S,

Mbelü

Wohnzimmer:
1 Vlr'üchsosa , . . ,

' .5 . st)
>4 stio .rurüile , . IS

cht nußd . 7 erlikow 0"
! Soiamch . . . . l >
s Svicgcl , geschiiüeu,

nur llinee a !; , 25
usauiiuen 170 st ^

Schlafzimmer:
Arrßbaum oder Sarin

ge .
>Klcrdericdr .^ tür.

2Betist . ,I ^ -ch !,,
i 2Laichlu . il »ul

-Marmor
! 2 2iacht >chrä » se
l mit 2star »ror
s Har '. dluch '-alter

Küche:
! Kiicheivehraul >

Kücheutuch I
I 2 Llü lc l

1 Lectborl I , st

Lämiliche Möbelstücke I
j üud auch einzeln z»
haben und werden gern!
zur ivaleecn Abnahme I
urückgestellr.

s E igene Tischler- und s
PolstcrwerkstStten

tL . ! sksi »rn » s krsll

voerwLim
üc SrauL,

zr >>.

Telephsn 17^ 4.

Billia vcrtninen ank erteil

UM - AlödSL.
II Pcttstellc » ,

mit oder obn .- Matratzen,
0 Klriderschränke,
4 Kiichrnfchränkc,

0 Tische,
2 Plüschsosas , Vertikorv , Oilas
schrank , .liiszillitisch , Trurneavr
, l Kassectischc , Schreibtisch sur
Schüler , Spicgelswronk , Sieb
büchdorte , irckgarderobr , Waicki
tische , 3 Nachtschränkc , Robr
slüblc , Tresen , 2 Mir , lang

Wafsenplan <
Fpwege. I verk, Scch »w «dcn
Leetel. I »h,«»n Hetze » «« «
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Im llejede üer Vullüer!
Longierhalle . Alir ^ rügt!

Donnerstag» it» N .» Freitag» In 12. » Soun«
abend » Sr i 1 t. » vo Tonntag» In 14 . April.

abend . ^ ' i Utr , Ka, «noi1 »u» g 7 . ' Irr

8mMM Ls8l8oiele von ! !ik yreal klm »mm.
Der grühte Jttusiouist der LVelt.

Sl» der o' re » ,c i> lieber , nnlichc» , geheuninsvolle Temonstra-
ttoncn »i ' a ei .rszer, n . egrel ' licher Poilcndung, räiielbast« Par«
gange aus den , ' ,c, . , e der vie - ien e nnennom » , SvmnambulisniuS,
r ' ' cholognche Lmdien, idirii>,l »,ae Schung, Gcdankenuverlragung,

oerinvirknng, rc .edaibie. » löüernc Zllustoncn.
Marie» o r v e r k a u i bei Herrn Ariy Bariholomäu »,

Zigarren -ütichä' i . He .lrqeng. istftr. :t : 4 >,. 68 , . . u 1 » an
der Kasic: . o , >0 d, , I u. l .20 Kinder die Haine

Sonntag nachmittag4 Uhr.
6 »

°
. ^xtrsKinäer - u. fsmüien -Voi'Zlsllung

zu bcsrindcrs erinnsrilzte» Preise « .
Urogramm cbeino reich , aitig i r» den ülbcnd - Perstelluiigen.

t'illes ?!ai>cre nc>e 2i» ' chlag >änle>> > dlakaie, Tag « , ettel und
konstigc Reklame. _dlur irükes Nonimen »icheri Play ! ' Wchjt

k§ i§1 belrsvul,
kksss-

käkmasekinvn
unüdertrailen lür llsu-,» «» unll

iieverdliclie kvrecke siull.

fsoiimsnniscties Urteil i
» ustergilrigoL Pubrilcst von

Koker Vollendung.

Vmenilbssl Itstiinülciiliirii
in allen Preislagen.

l^uin Säden, Sticken un <i Stopfen
vvrrcü ^ lillr geeignet.

d>
'ur ru Inidtzn bei

8. ösrelmsov
d>!ilnnn!>ci,jiiei >- ll !»iillun >; nncl

Xeporatur -VVorkstutt,

Sistulilirs . 5S.

Zu vcrk . von 2 Laue» inu i
ferkeln eine »aeb Poabl . Zn i
ersragm in der Erp . d . Bl.
Zpivegc. Z . vcrk . beste 6 Stück!
t> iv . a , Ferkel , Ticd, Prunke» ,

dieoe Lihlinßkliskil,
Jmmcrblühendc o rimbio»

'lainblec, icnchiendrot,
Tarolhu Pcrkin«, lc» t :enü-
ro,a , Rubin,Lunkelr. , ^ cuaii-
stern , rom, Prier , inimer-
bliibknd ire .stc , i> 7,'< . v.
18 Stük 6 » icdr, oien
18 Llücl i OlcmaiS,

selhstklmnnender 2Pei»,
i- Incinen, Rrisiilorlns owie
all» Banmichtllariikel emvs.
Joh .Vr»»» ,Pai>, !nü>ilicn,,ini.

kadrrLüor
Ersatzteile, ^aufmSütel,
^uftschläuche. Laternen

ui« . lirieru üuycrft billig »uter
güaftlsteiiZatzlungSbedinqungen
ll . D v . llullmsni »,

Ostsi ' iidui ' g.

ßllvclirinsl-
Von 8oklebtz »'1 l'AN
in daleauntar Outc . l>' l 1 .—.

ö tiribnttwarleen
ItvSILL- OvoSVVt»

(1 v Xvlvsy)
I .aoxsstr tl», beim kurtet.
O»m« i» 1«:oirrelLl1o»

Lodert LrtvL,
VI0«« du*v . SU

BalerNgung

okinc "De,
ÜAmen -8etineil!erei.

E . 4t. Henke , LlniiiciisirostcC.
»ue tVoifrsm , Alarknei,Kirchen

, LN .) .' Ir . -' t>4
eabr . künstlet,
önstrinnenie.

. ochs. Zeigen,
lÄirarren. tzar
monikas.lntv..
ladell. Ziibern
Kataloge ne>

rsrhuerk
Klei« - Llhmtl

vittmsr L X^ritr
Aernn'r . 32N Komor : Mark! b
_ enipsehlen
Maschinen und

Grabetorf
>n bekannter, vorjglich. Qualität.

— Preise inkl . Zlbladen. —

0
kruehbändsr.

^ ri. 0. Kolve>,
_ d. itNgcLtrüL8e 43.
Z . vk - Losa , Ltühle , Bertikow,
Sekretär, Pische , Aiickciisckraiik,
2 Lcien » . mehr ^ adten, Zpic
, «t u. « ascht . » umbitdttlr . i«.

Hvlll - iSuppsir -
bieten e« iel >« ^b» « lj» eluog unh «rieiekteen der N»»lär »n »iie Xveknekei».

VerntUken Sie beivnäer»
^ ti » 4» rti » t»eri » Nuotai ^i ILäoixin » it MeKiuir «»

S»«L» «ei» > « >«»» « « ä I « ««U.
Itret»» <bei»« e »> »el»^»u » Nneteturil « » IN

.leäer VVürkel „ t >u- --ei «ben -1 kur 2 1 heiler «ein. tee Supp«
— Die Xo <iivoe» ikrift bekinäet » ick »uk >teM ku>vi «yeIp»Mer ! —

n»»» »«a » ä Sek«»»» . « <»tt1 -0»»«u »rk»ä m b . Nt»«1«o.

i.̂ Geltgahtitskliilse!
Lch kaufte eine« grolre« fallen
I ^ slAi' >» » a - vVvlL « L» , welche ich
mit voller o»arantie von 12 Monaten
für den Spottpreis von .

'
» . 75 Mk. ver¬

kaufe. ^ eine Schundware, sondern ganz
frische Mare mit voller Fabrikgarantie.

Hin 2'ollen Draktdechen enorm kilkig ! ! !

ü. kictllels, ^
F'ferdemarkt 2s.

Sksiil- liiÄMiigeii
.u Nsus- uoU Xiicksngsl -gtsn

un<j Küekvn- klöbsln.
l. iekerung nslt> austrjir-tb

kracktkroj.

^ ui .^ . i,b4i. o».? i,l<.r4 . ki . ti^n^
äiolacbe lterrenrscler von d>.Z4 .- sn

Sk>kciftl. i7äl Ptikbt1ü7 'k
ük >»4r. , 1 6o »« l1. 4 7Z
L' »<jn, «t» N2 9O

s I' '4k1a ^ 'etect.^ ^ .811.Lcklaucl . ?1 '^ 712.»0

ftsnr VerneMiMMuM

ArconalÄirrääer i
EvelldekannL 1OOOOO tm (Jedrsucti ^
l >«e K«»nk»t<ê Veil kâ eD»

»»,1 aiexr k »t»Nil. i*>«hr 1»ukench-

2000Nsrk6r»ti» -^ ^ ""e

Lrnntä ^acknov . SerN » , z » NleinmekterÄr. 14.

Oor 1 nnLi »i1 - Lrn 8 - ItsirsL.
Lie Weil». Tro »Spcrt -?Iktien « ejeNschai « - » rtmund

ervedicrt jede» Sonntag einen GülerdaiNt tei.
von Dortmund nach Leer

und j « V«n DouurrSlag einen Eüicrdainr >fcr
von Leer nach Dortmund.

Ti « Kanail>liicii - 3l -iiiou«n Meppen , Singen , Nhein » , Saer
bech und Münster ivcrdcn rcqeimäsng angelau ' cn.

bititcrann .eidinigcn «rbitiei
vsrl Sitllnsi », Leer i Qstsricsland.

Vcrireter dcr 'denf. TranSorri - 'd . ltlcn - i7e >« il' o an Loriinund
und dcr Rcviun -Vinir Secr Pniee

Tcleg^.-Adr . : Büttner , Leer L»>ri« ) iand . Jcrnirr . 7ir. 18.

di >' bis zum l . Mai bei nur zum
timaltieren uud Vernickeln gebracht
n erden, kosten inkl . neuer trpeilben
uud Schugbiech.'

Mk. 18 . 00

Akuk rimmlh . ^. Vosgersv.
dlk . Hatic (Gelegenheit , einen groiien t osten Wippermanu-

Pedale zn kausen und gebe davon ab, io lainn Porrai reicht,
Dame« Pedale » in Gummi l,ö<» Herrrn -Pedalr ,nn Gummi
I .7S ohne Guinnn l,ö8 .« das Paar : 1 Posten rindlederne
Gamasche» , IN so cm hoch , l,58 u , 2 da» Paar , t Posten
Lausmäntel mit Schont,eitssehler gebe billigst ab , sssnypampea
von 7ö an . Blrideraeye von I « an.

Grone» Lager der berühmte»

Mike- mi> Lensahn - Räder.

Vros8vr n

Mbel -Verkauf
zu enorm billigen Preisen.

Jetzt noch große Auswahl in der Etage und
im Untergeschoß , als:

Herrenzimmer Zpeizerimmer
m dunkel und icbwar . Eiche , dar , Itter mebrere Zimmer von »an»

aoarier t'ius nhrung

— Zcdlafrimmer —
n, echt Ma agoni, echt .' iuboaum , echt Laiion - sliuxbauitt, ech

Eiche , ferner weist lackiert und «ichenaciig gestrichen.

>Vodn 8a 1on 5
IN hell und mittel " la agoin und .' lußbaui » , «rftkia ' fig « Arbtt,

- >Voknrimmer —
in diversen AnSfoorungen.

Kücken,
erner viele einzelne Möbel, als , Lcbranke, Flurgarderoben , Tü» e,

cho'aülchc, Lofa» , Rohrstahlc, Spiegel, Bettstellen, Mairaeen
Kominoden, Poalchwche ulrv.

Billigste Preise. — Verlaus nur gegen bar.

«einers MMbnIl,
Oldenburg . Wilhelmstr . 5 , am Friedensplatz.

^V « s»ei »- 1LlS8 » : r r
V S 8 SI 7 - S» 4L8 LI »S

ll 2 s » »v « i1is » - 8 s » S
kür Lsuunternekmer lisksrt soöes gusntum frei >Vsggon
Olrionburg , frei kiaustelle oller »b b,i>xer »m Uskeu in
Olllsnburg.

Kol ^ bnalrme ganrer Llliikkslsllunxen tritt ein« de-
8vnllerc vreisermiissignng ein.

V. Kinnemsnn , lllüenburg i. Kl..
Uaiserrtrarse 16. k«rn »pr «ck» r 145.

- Ilakenknntor : Uskonstr . 4 . -

bloßes Ligkl sertiser Zmmktti »ncht«ilskll
sowie sämtliche Einzelmöbel

i« jrber Preislage uud sauberster Au« iühruu > .
Tob.

Bitterstraye 5. Möbeimagazi ». Aer»i» r . lD»8

Empfehle zu
dLLILgvn I ^ i »Sl 8 SL»

eine sehr reichhaltige Auswahl WU" moderner

Gardinen
in abgepahten Fenstern und vom Ltü >1.

n. s . Sloppelldrivk.
VL «Ls » bKLi»g , ^ 6 kt6fN8lrL88 v 4 !.

Vsili Ki8sn - 7ee.
Feinste ostfriestsche Mischung,

von llnno Leliremk . Veeüal!8 KIsüi üizsii . klirill !!!
Pakete » Pfand zu -

'
»8 . 55. «,o . 71 » und 75 Pft

Zu hadeu in allen öefiere» «Leichäften
Vertreter : ^ äolk Zckiürreldurs,


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

